
! Schon drei Jahre im neuen Jahrhundert !
Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde,
wenn schon nicht alle Jahre, dann alle zehn Jahre muss man sich fragen,
ob denn noch alles stimmig ist, was ist und was man tut. Im Führungsse-
minar im Juni 2002 erkannten wir einige Bereiche in unserem Schach-
verband, in denen Veränderung angezeigt ist: Die Elektronische Kom-
munikation zügig umsetzen für alle Teile des SVW, für die Meister-
schaften des Verbandes, der Bezirke und der Kreise mit neuen Formen
mehr Teilnehmer animieren, das Ehrenamt besser unterstützen oder
anders organisieren, die Zusammenarbeit zwischen den Schachvereinen
aktivieren ohne den sportlichen Wettbewerb zu mindern, nicht zuletzt
Einsparmöglichkeiten und sinnvollere Nutzung unserer Finanzmittel
auszuloten. Letzteres bedeutet auch, zu hinterfragen, welche Angebote
oder Aktivitäten den Aufwand noch wert sind und was man ggf. seitens
SVW lassen kann.
Solche Fragestellungen beschäftigen zur Zeit auch den DSB (Deutscher
Schachbund), der weitreichende Strukturveränderungen plant, um sei-
nen Aufwand und den der Landesschachverbände zu reduzieren. Hier
stehen insbesondere neue Wege der Zusammenarbeit der Fachreferenten
zur Debatte. Anpassung an diese neuen Strukturen ist natürlich ebenso
unsere Aufgabe.
In den Gremien des SVW hat die Diskussion voll eingesetzt und bis
zum Verbandstag des SVW am 24. Mai in Berghülen müssen die Vor-
schläge beschlussreif sein; genau genommen schon bis zu den Bezirks-
tagen, die vorangehen. Medienbeauftragte der Schachvereine und -
Abteilungen; Erweiterte Gastspielgenehmigungen und die Möglichkeit
Spielgemeinschaften zu bilden, Württ. Schachmeisterschaften in Wer-
tungsklassen, Organisatorische Straffungen, intensivere Kooperation mit
dem Badischen Schachverband sind u.a. anstehende Themen, über die
zu beraten ist und über die die Bezirkstage noch im Einzelnen informiert
werden.
Wie Sie sehen gilt es Vieles zu prüfen, zu entwickeln und anzupacken.
Dazu wünsche ich mir Ihre Beiträge und wünsche Ihnen zum Neuen
Jahr Mut und Kraft neue Wege zu gehen, Gesundheit und Freude
Bewährtes fortzuführen und Zukunftsträchtiges zu unternehmen. Dann
werden wir alle erfolgreich sein!
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Präsident Hanno Dürr

Württembergische Mädchen 
Deutsche Vizemeisterinnen
Bericht siehe unter Württ. Schachjugend

FORTBILDUNGSLEHRGANG 2003
TURNIERLEITER

REGIONALE SCHIEDSRICHTER 
offen für alle Bezirke

Termin / Ort: Samstag, den 12. April 2003 in der Sport- und Jugend-
leiterschule Nellingen-Ruit, Zinsholzstr., 73760 Ostfildern (0711-
34840).
Nutzen Sie die Möglichkeit der Lizenzverlängerung oder der Lizenzauf-
frischung bereits abgelaufener Lizenzen. Der Gültigkeitzeitraum ist in
Ihrer Lizenz vermerkt. - Bitte prüfen !!
Wichtig vor allem für den Einsatz in der Oberliga !
Ein ausführliches Programm sowie die Teilnehmerliste wird erfahrungs-
gemäß ca 3 Wochen vor Lehrgangsbeginn versandt.
Anmeldung bitte unbedingt schriftlich oder per email unter Angabe von

Nachrichten  aus  dem  Schachverband
Name, Adresse und Rufnummer an: Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229
Leonberg, Tel.:07152-71665 (p), 07031-9079719 (g). email:ulrich.schei-
be@daimlerchrysler.com, Referent für Ausbildung

Fortbildungslehrgang Fachübungsleiter
C- TRAINER UND B- TRAINER

Termin / Ort: 11.-13. April 2003 in der Sport- und Jugendleiterschule
Nellingen-Ruit, Zinsholzstr., 73760 Ostfildern (0711-34840).
Nutzen Sie die Möglichkeit der Lizenzverlängerung oder der Lizenzauf-
frischung bereits abgelaufener Lizenzen. Für alle Übungsleiter bzw C-
Trainer wird alle 4 Jahre eine Weiterbildung vorgeschrieben. Der Gül-
tigkeitzeitraum ist in Ihrer Lizenz vermerkt. - Bitte prüfen !!
Ein ausführliches Programm sowie die Teilnehmerliste wird erfahrungs-
gemäß ca 3 Wochen vor Lehrgangsbeginn versandt.
Nochmals ein kurzer Hinweis bei Lizenzverlängerungen:
1. Die Gültigkeit einer Übungsleiterlizenz beträgt grundsätzlich vier
Jahre und endet am 31. Dezember des letzten Jahres. Eine Verlängerung
der Lizenz erfolgt nach Teilnahme an Fortbildungslehrgängen im ablau-
fenden Jahr für weitere vier Jahre bis zum 31. Dezember ( Beispiel: Aus-
stellung der Lizenz mit Gültigkeit bis 31.12.99. Teilnahme an Fortbil-
dung im Laufe des Jahres 99. Lizenzverlängerung bis 31.12.2003 ).
2. Wurde eine Lizenz nicht alle vier Jahre verlängert und ist somit zwi-
schenzeitlich abgelaufen, wird für eine Verlängerung für weitere vier
Jahre nicht das Datum der Fortbildung, sondern das Datum der letzten
Gültigkeit der Lizenz gerechnet. ( Beispiel: Ausstellung der Lizenz mit
Gültigkeit bis 31.12.99. Teilnahme an Fortbildung im Laufe des Jahres
2000  . Lizenzverlängerung bis 31.12.2003 . Lizenz für 2000 nicht
zuschussberechtigt).
3. Eine Lizenz, die länger als vier Jahre abgelaufen war, wird bei Besuch
einer Fortbildung nur für ein Jahr verlängert, d.h. wieder "in Wert
gesetzt". Eine weitere Fortbildung innerhalb des nächsten Jahres ermög-
licht dann wieder eine Verlängerung für vier Jahre.
Die in den Punkten 1 bis 3 festgelegte Regelung zum Umgang mit
Lizenzen wurde zum 1. Januar 1998 wirksam.
Anmeldung schriftlich:
Frühzeitige Anmeldung wird empfohlen, da die maximale Teilnehmer-
zahl auf 25 begrenzt ist.
Anmeldung bitte unbedingt schriftlich oder per email unter Angabe von
Name, Adresse und Rufnummer an: Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229
Leonberg, Tel.:07152-71665 (p), 07031-9079719 (g). email:ulrich.schei-
be@daimlerchrysler.com, Referent für Ausbildung.

DSB Gütesiegel "Breitenschach Exzellent"
an die SvG Vaihingen/Enz

Mit dieser hohen Auszeichnung des Deutschen Schachbundes wurde
Ende November 02  die Schachvereinigung Vaihingen/Enz  für Ihre
exzellente Breitenarbeit geehrt.  Der Breitenschachreferenten des DSB,
Herrn Ernst Bedau, überreichte im Beisein des Vizepräsidenten des
SVW, Walter Pungartnik, dieses Qualitätssiegel an den Vorsitzenden der
Vaihinger Schachvereinigung, Herbert Quirin. " Dieses DSB - Qualifi-
kationszertifikat  bescheinigt dem Verein ein besonders qualifiziertes
Angebot, insbesonders im Breitenschachbereich " sagte Bedau bei seiner
Laudatio. Er unterstrich die hohe Sach- und Fachkompetenz im Verein
und sprach die Hoffnung aus, dass dieses Siegel einen weiteren Beitrag
zur aktiven Mitgliederwerbung leisten kann und einen eventuellen Spon-
soreinstieg fördert. Die SvG Vaihingen/Enz habe ein sehr aktives und
zeitgemäßes Angebot im schachsportlichen, freizeitlichen und geselligen
Vereinsbereich. Dies konnte Herr Bedau unmittelbar feststellen, da die

Verkündigungsorgan des Schachverbandes Württemberg e.V
Präsident: Hanno Dürr, Welfenstraße 86 in 70599 Stuttgart

www.schachverband-wuerttemberg.de     geschaeftsstelle@schachverband-wuerttemberg.de
Geschäftsstelle:  Gerd-Michael Scholz Panoramastr. 4 in 89604 Allmendingen 

Tel:  07391 8387     Fax.: 07391 756198

Redaktion: Michael Waldherr, Siebenbürgenstr. 9 in 74189 Weinsberg
E-Mail:  Michael.Waldherr@t-online.de          Telefon: 07134  901588  

Einsendungen als E-Mail-Anhang bitte als Word-Dokument oder RTF; Bilder im JPG-Format

Rochade Württemberg  01/03Rochade Württemberg  01/03

Redaktionsschluss  
Ausgabe 02 Februar 2003

14. Januar 2003



ROCHADE WÜRTTEMBERG Nr. 01   Januar  20032

Schachverband Württemberg: 
(Internet-Adresse: http://www.schachverband-wuerttemberg.de)
Kto. 146 5840 BLZ 640 500 00 KSK Reutlingen
Geschäftsstelle: schachverband-wuerttemberg.de, E-Mail geschaeftsstelle@schachverband-
wuerttemberg.de  Gerd-Michael Scholz, Panoramastr.4, 89604 Allmendingen, Tel.: 07391-
8387, Fax:  07391-756198
Das Präsidium
Präsident: Hanno Dürr, hanno.duerr@schachverband-wuerttemberg.de, Welfenstr. 86, 70599
Stuttgart, Tel: 0711-6746163; Ehrenpräsident: Rudolf Scholz, Wilhelm-Haspel-Str.92, 71065
Sindelfingen, Tel: 07031-812724; Vizepräsidenten: Walter Pungartnik, Lärchenweg 22,
71665 Vaihingen, Tel+Fa 07042-12508, w.pungartnik@12move.de; Oliver Schmitt, Frieden-
strasse 28/1, 88512 Mengen, Telefon: 07572-6497 (p) 07572-767700 (g) Handy: 0174
3053241, Fa: 07572-713056, E-Mail: Oliver_Schmitt@t-online.de; Ekkehard Dietz, Ekke-
hard.Dietz@swn-online.de Stuttgarterstr. 4, 70736 Fellbach, Tel.: 0711-5756832, Fa:
5756834 Schatzmeister: Eberhard Hallmann, Goethestr. 22, 72661 Grafenberg, Tel: 07123-
33305; Verbandsspielleiter: Thomas Wiedmann, Eichenstr. 1, 73114 Schlat, Tel: 07161-
811799 p, Fa 07161-821955, E-Mail: Thomas.Wiedmann@t-online.de Jugendleiter: Michael
Meier, Michael.Meier@tsv-zuffenhausen.de, Cheruskerstr. 38, 70435 Stuttgart, Tel+Fa 0711-
8790886 Pressereferent: Uwe Rogowski, Tilsiter Weg 28, 72116 Mössingen,Tel: 07473-1247
wirtschaft@gea.de 
Die Referenten
2.Vorsitzende. WSJ Gabriele Häcker, E-Mail: Haecker@wsj-schach.de, Fehrbellinerstr.39,
70490 Stuttgart, Tel.: 0711-8873049, Fa: 0711- ??? Ref. f. Schulschach Dr. Martin Schrempf,
E-Mail: martin.schrempf@gm.de; Friedrich Breining-Str.16/1, 74345 Besigheim Tel.: 07143-
36498 Ref. f. Frauenschach Biserka Brender, Schlosserstr.14A, 70180 Stuttgart, Tel. :0711-
602005, frauenschach@schachverband-wuerttemberg.de u. AB+Fax: 0711-6405643; Ref. f.
Seniorenschach Hajo Gnirk, Neckarstr.31, 73529 Schwäbisch Gmünd, Tel.: 07171-85871,
Fa: 07171-85605 Ref. f. Ausbildung Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229 Leonberg, Tel.:
07152-71665=p, 07031-907.9719=d, E-Mail: Ulrich. Scheibe@DaimlerChrysler.com,  Ref. f.
Breiten- u. Freizeitschachsport: Walter Pungartnik (s.Vizepräsident) Ref. f. Leistungssport
Ulrich Haag, Schöntalerstr. 61 in 71522 Backnang, Tel.: 07191-64694,E-Mail: Haag.luU@t-
online.de; Passbeauftragter Siegfried Schlierf, Linzerstr.16, 71522 Backnang, Tel.: 07191-
61552, Fa: 07191-342527,  E-Mail: Siegfried.Schlierf@t-online.de, Wertungsreferent kom-
missarisch Siegfried Schlierf, siehe oben, Rechtsberater Josef Kruck, E-Mail: Josef.Kruck@t-
online.de Emanuel-Geibel-Weg 3, 74189 Weinsberg, Tel.: 07134-4374, Fa: 07131-591206;
Vors. Schiedsgericht Dr. Rolf Gutmann, E-Mail: Dr.RolfGutmann@t-online.de (ohne Stimm-
recht) Zeppelinstr.6, 73614 Schorndorf Tel.: 07181- 63545=p, 0711-239845=d, Fa: ... Pro-
blemschach-Referent als ständiger Gast (ohne Stimmrecht): Gerson Berlinger, Südstr.12,
74177 Bad Friedrichshall, Tel.: ???
Der Verbandsspielausschuss:
Schiedsrichterobmann: Thomas Wiedmann, (s. Präsidium-Verbandspielleiter) Ref. f. Frauen-
schach: Biserka Brender, (s. erw. Präsidium) Ref. f. Seniorenschach Hajo Gnirk,  Neckar-
str.31, 73529 Schwäbisch Gmünd, Tel.: 07171-85871, Fa: 07171-85605; Gottfried Düren,  (s.
Bezirksleiter Unterland) Bruno Jerratsch, Leharstr. 4 in 70195 Stuttgart, Tel. 0711-6741063,
e-mail: u500554@stuttgart.de, Thomas Lakay, Buchenstr. 3, 72411 Bodelshausen, Tel.:
07471-71846, Mobil: 0170-9012310, E-Mail: thlakay@aol.com; Dietrich Noffke,  E-Mail:
dnoffke@freenet.de, Waldeckstr.7, 74372 Sersheim, Tel.+Fa: 07042-33931; Reinhard Nuber,
Alpenstr.20, 89065 Ulm, Tel.: 0731-67008 Bernd Michael Werner, Wildungerstr. 83, 70372
Stuttgart, Tel.: 0711 5000058; Hans Ziegler, Im Trögle 8, 73565 Spraitbach, Tel.: 07176-727,
Fa 07176/4374; E-Mail: Zieglerhans@t-online.de
Das Verbandsschiedsgericht:
Vorsitzender Dr. Rolf Gutmann, E-Mail: Mail@Rechtsanwalt-DrGutmann.de; Zeppelinstr.6,
73614 Schorndorf, Tel.: 07181-63545 Stellv.Vors. Siegfried Kast, Birkenweg 13, 89150 Lai-
chingen, Tel.: 07333-3645, Hinweis: Rechtsmittel sind an den Vorsitzenden zu adressieren.
Die Kassenprüfer
Richard Zorn, Schwalbenweg 1, 71364 Winnenden, Tel.:07195-67480, Reserveprüfer Holger
Namyslo, Pestalozzistr.10, 78532 Tuttlingen, Tel.: 07461-13292
Württ. Schachjugend:
1.Vors. Michael Meier, Cheruskerstr. 38, 70435 Stuttgart, Tel: 0711-8790886; 2.Vors. Gabri-
ele Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 70499 Stuttgart, Tel: 0711-8873049; Kassenwart: Peter
Lohmüller Koppenhöfer Weg 12, 70563 Stuttgart-Vaihingen, Tel: 0711-7356242, Spielleiter:
Marc Nestl, Am Hopfenrain 3, 70563 S-Vaihingen, Tel: 0711-7356526, Mobil 0171-
1967401, E-Mail marc.nestl@gm.net Ref. f. Ausbildung: Erich Beck, Augsburger Str.171,
70327 Stuttgart, Tel: 0711-339283 Br+Freizeitsport: Andreas Warsitz, Wilhelm-Schäffer Str.
97, 74078 Heilbronn, Tel: 0177-4652422; Schulschach: Dr. Martin Schrempf, Friedrich-Brei-
ning-Str. 16-1, 74354 Besigheim, Tel: 07143-36498, Jugendsprecher: Hauke Meyerhoff,
Goldmühlestr. 32, 71065 Sindelfingen; Tel: 07031-871867; Mädchenschach: Jesko Berger,
Genker Str. 29, 71032 Böblingen, Tel: 07031-279239; Schriftführer: Bernhard Förster, Joh.-
Seb.-Bach-Str. 16, 74321 Bietigheim-Bissingen Tel: 07142-64088; Kto. 688 71 31, BLZ 600
501 01 LBBW Stuttgart
Bezirk Stuttgart:
Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str.17, 70736 Fellbach-Oeffingen, Tel:
0711-51 22 69, Fa 0711-516349, E-Mail: Wolfgang.Toelg@t-online.de Spielleiter: Klaus
Bornschein, Friedenau 21, 70188 Stuttgart, Tel: 0711-283861 Kasse: Oskar Erler, Staufen-
eckstr.10, 70469 Stuttgart, Tel. 0711-851412  Fax. 0711 88 79 317, E-Mail: Oskar_Erler@t-
online.de;  Bank: LBBW Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 
Kreis Stuttgart Mitte
Kassier: Erich Beck, Augsburgerstr. 171 in 70327 Stuttgart Tel.+Fa: 0711-339283, Kreiskon-
to: 2686776 LB-BW (600 501 01)  
Bezirksjugend Stuttgart
Jugendleiter: Jens Uwe Renz, Wengertsteige 87, 71088 Holzgerlingen, Tel: 07031-601693,
E-Mail: juwer@gm.de Spielleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart,
Tel: 0711-8620802, Fa ,AB: 0711-8620803 E-Mail: Y.Mutschelknaus@t-online.de Kassier:
Oskar Erler, Staufeneckstr.10, 70469 Stuttgart, Tel: 0711-851412,  Fax: 0711- 88 79 317.
E-Mail: Oskar_Erler@t-online.de, Bank: LBBW Stuttgart, Konto 29 243 42, BLZ 60050101
Bezirk Oberschwaben:
Bezirksleiter: Claus Eichenauer, Mummelweg 18, 89(( 079 Ulm, Tel: 0731- 9756116 (g) Spi-
elleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89(( 075 Ulm,0731-67008 Jugendltr: Fritz Gatzke,
Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-Ulm, Tel: 0731-9807677 Kassierer: Siegfried Kast, Bir-
kenweg 13, 89150 Laichingen, Tel: 07333- 3645  Bez.-Konto: Volksbank Laichingen, Kto-
Nr. 142 24 003, (BLZ 630 913 00)
Bezirk Neckar-Fils:
Bezirksltr: Tobias Straub, Karl-Adam Str. 26 in 72076 Tübingen, Tel.: 07071-600968, E-

Mail: tobias.straub@web.de; Stellv. Bezirksleiter: Reinhard Krämer, Hohenheimerstr.58,
73770 Denkendorf, Tel: 0711-344735 (p), Tel: 0711-1722388 (d), E-Mail reinhard.krae-
mer@t-online.de Spielleiter: Udo Ruprich, Mozartstr.15, 71384 Weinstadt, Tel: 07151-
65259, E-Mail: Udo.Ruprich@t-online.de, Pressewart (komm.)/Webmaster: Minh Cuong
Tran, Weinbergweg 17, 73230 Kirchheim/Nabern, Tel.: 07021-863728, Fa 01212-
510785260, E-Mail: mct.anh@web.de, Ausbildung/Breitenschach: Bernd Berend, Pappelweg
3 in 72076 Tübingen; Kassier: Rolf Ambacher, Herdfeldstr.49, 73274 Notzingen, Tel: 07021-
43651, E-Mail: Rolf.Ambacher@web.de; Bank: KSK Kirchheim-T., Kto 30 800 108, BLZ
611 500 20
Bezirksjugend Neckar-Fils
Jugendleiter: Bernd Grill, Hebelstraße 30, 73061 Ebersbach, Tel.+Fa 07163-6720, E-Mail:
familie.grill@t-online.de 
Schachkreis Esslingen-Nürtingen
Kreisspielleiter: Stefan Auch, E-mail: StefanAuch@aol.com Ludwigstr.6, 73240 Wendlin-
gen, Tel: 07024-51395, Kreisjugendleiter: Alexander Maier, Bachstr. 1, 73776 Altbach,
eMail AM2702@aol.com
Schachkreis Reutlingen-Tübingen
Kreisspielleiter: Daniel Hügler, Eifelstr.18, 72766 Reutlingen, Tel: 07121-478365, E-Mail:
daniel.huegler@web.de 
Schachkreis Filstal
Kreisspielleiter: Klaus Höflinger, Beethovenstr. 11 in 73117 Wangen, Tel.: 07161-14936
Pressewart,Internet: Michael Rämmler, In den Roßäckern 22, 73084 Salach,  Tel: 0716-
/4575, Email: MagicMichi1@aol.com Jugendleiter: Thomas Korn, Eschenweg 6 in 73110
Hattenhofen, Tel.: 07164-4830
Bezirk Ostalb:
Internet: http://schachverband-wuerttemberg.de/ostalb/sboa/ Bezleiter: Wernfried Tannhäu-
ser, Staufenstr. 17, 73575 Leinzell, Tel: 07175-8340, Fa 07175-4595, E-Mail: werni-ta@t-
online.de; Spielleiter: Klaus Schumacher, Hanfgartenstr.2, 73579 Schechingen, Tel: 07175-
6173, Fa 07175-6373 (nur wenn PC läuft) E-Mail: Schumacher.Klaus@t-online.de; Turnier-
leiter Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, Tel: 07329-5691, E-Mail: Diet-
mar.Siegert@t-online.de, Presseref: Erhard Reckziegel, Michelbuch 2, 73102 Birenbach, Tel:
07161 951592 Kassierer: Gerhard Friedrich, Im Löhle 23, 73527 Schw. Gmünd, Tel: 07171-
77375, Ref. Breitenschach: Roland Mayer, Gartenstr 12, 89168 Niederstotzingen, Tel: 07325
919315, Fax: 07325 919317 Kto: Volksbank Schwäbisch Gmünd, KtoNr. 17 800 005, BLZ
613 901 40 Jugendleiter: Stefan Vollmer, Orchideenstr.4, 73495 Stödtlen, Tel: 07964-
300570, Fa: 07964-300572 Ausbildungsref.: Hans Ziegler, Im Trögle 8, 73565 Spraitbach,
Tel.: 07176-727, Fa 07176/4374; E-Mail: Zieglerhans@t-online.de

Bezirk Unterland:
Bezirksleiter: Gottfried Düren, Brückenstr. 15, 74321 Bietigheim-Bissingen, Tel: 07142-
3921, Fa 07142-3931 Spielleiter:(kommiss.) Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 Sers-
heim, Tel+Fax 07042-33931, dietrich.noffke@svw.info,  Presseref.: Bruno Wagner, Richard-
Wagner-Str. 9, 71638 Ludwigsburg Tel: 07141-928167, wagner_bruno@gmx.de  Ref. Brei-
tenschach: Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 71665 Vaihingen-Enz  Tel+Fa 07042-12508
Konto-Nr. 4666, KSK Heilbronn, BLZ 620 500 00; Kassier ( kommiss.) Andreas Warsitz,
Willhelm Schäffer Str. 97, 74078 Heilbronn, Tel.: 07131-24 947, andreas.warsitz@svw.info;
DWZ-Beauftragter: Carsten Schwab; Internetbeauftragter: Andreas Warsitz
Bezirksjugend Unterland
Bezirksjugendleiter Wolfram Riedel; Birkenweg 3; 74366 Kirchheim 07143/94533; wolfram-
riedel@aol.com; Saygun Sezgin; Südstr. 91; 74072 Heilbronn 07131/629883;
say@IGB.FhG.de; Spielleiter Daniel Jehle; In den Linden 82; 74379 Ingersheiom
07142/20162; edgar.jehle@t-online.de;; Kassier Carsten Schwab; Obere Keltergasse 1;
74246 Eberstadt 07134/903480; carsten.schwab@tesionmail.de; F-Kader Christian Erfle;
Ulmer Str. 9; 71732 Tamm 07141/601129; in-ternet: www.schachclub-tamm.de; e-mail: chri-
stianerlfe @; freenet.de;; Sven Eidler (Trainer); Zeppe-linstr. 67; 71665 Vaihingen
07042/13810; sveneidler@hotmail.com; Eugen Holzinger; Am Ratsplatz 6; 74078 Heilbronn
Tel. privat: 07066-1249; Tel. geschäftlich:; 07066-901132; FAX: 07066-902061; E-Mail:;
H.K.Automobile@t-online.; Stefan Brodbek; Schillerstr. 27; 71737 Kirchberg
brodbeSt@aol.com;; Besitzer Klaus-D. Dombois (Jugendleiter); Nussdorf; Gerokstr- 12;
71735 Eberdingen 07042/93230; e-mail: k-d. dombois @ t-onlinde.de;; Daniel Klaus; Albert-
Kleinheinz-Str. 3; 71696 Möglingen 07141/482526; dklaus@s.netic.de; Jugendsprecher Eva
Lang; Heilbronner Str. 68; 71732 Tamm 07141/607305; Lang.Eva@t-online.de; 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe
Kreisspielleiter Alexander Geilfuß; Ludwigsburger Str. 280; 74080 Heilbronn; Tel. 07131-
398928 Spielausschußmitglieder: Andreas Kreiss; Berliner Ring 43/1; 75031 Eppingen; Tel.:
07262-7347 # Rolf Keller; Heilbronner Str. 134/1; 74211 Leingarten; Tel.: 07131-401707 #
Christian Wolbert; Hofwiesen 9; 74223 Flein; Tel.: 07131-574775; email: christian.wol-
bert@tesionmail.de
Kreis Ludwigsburg
Kreisvorsitzender: Hans Joachim Petrie, Auf Hart 41, 71706 Markgröningen; Tel.: 07145-57
21,  hansjoachim.petrie@svw.info; Kreisspielleiter: Sven Eidler, Zeppelinstr. 67,  71665 Vai-
hingen/E Tel.: 07042-138 10,  E-Mail: sven.eidler@svw.info;  Kreisjugendltr: Wolfram Rie-
del, Birkenweg 3, 74366 Kirchheim, Tel: 07143-94533; Internetbearbeiter: Hans Joachim
Ludwig
Bezirk Alb-Schwarzwald:
Geschäftstelle: Predikant, Leo 72355 Schömberg Zollernstr. 15 Tel: 07427-2684 1. Vorsit-
zender: Klaiß, Thomas 72178 Waldachtal Th. Heusstr. 20 Tel: 07443-5625 2. Vorsitzender:
Söllner, Georg 72336 Balingen Hesselbergstr. 23 Tel: 07433-930136 Bezirksspielleiter:
Gässler, Holger 72280 Dornstetten Ringstr. 9 Tel: 07443-1599 Stv. Bezirksspielleiter: Predi-
kant, Leo, siehe Geschäftsstelle Kassier: Kaufmann, Gunther 78532 Tuttlingen Balingerstr.
89 Tel: 07461-164824 Bezirksjugendleiter: Schenk, Thomas 72379 Hechingen Gammer-
dingerstr. 37-1 Tel: 07471-6885 DWZ Bearbeiter: Dietmann, Franz J. 72519 Veringenstadt
Mozartstr. 25 Tel: 07577-925333 Pressewart: Panetta Rodolfo, 72160 Horb-N im Maiacker 5
Tel: 07486-7862 Damenwartin: Schönegg, Herbst Susanne 72461 Albstadt Buchtalstr. 22
Tel: 07432-25084 Ref. f. Ausbildung: Ulrich, Wolfgang 78573 Wurmlingen Zelterstr. 6 Tel:
07461-2039 Ref. f. Breitensport: Thomas Friemelt, 72336 Balingen, Regerstr. 2 Tel: 07433-
16115; E-Mail: thomas.friemelt@gmx.de; Internetbeauftragter: Buchholz, Jochen 72393 Bur-
ladingen Köhlbergweg 8 Tel: 070171-6296275 Bezirks Kaderleiter: Müller, Thomas 78628
Rottweil K.Witzstr. 06 Tel: 0741-8822 Vorsitzender Schiedsgericht: Birk, Dieter 72379
Hechingen Pragerstr. 34 Tel: 07471-14470 Schiedsgericht Stellvertreter und Beisitzer: Duf-
ner, Andreas 78532 Tuttlingen Steigenweg 03 Tel: 07461-163303; Thomas Friemelt, 72336
Balingen Regerstr. 2 Tel: 07433-16115, E-Mail: thomas.friemelt@gmx.de; Schroth Georg
72160 Horb Weikersthalstr. 66 Tel: 07451-4199; Ringwald, Thomas 78549 Spaichingen
Frittlingerstr. 4 Tel: 07424-4498 Kassenprüfer: Wendorf, K - D 72469 Messstetten Bergstr.
10 Tel: 07579-1752; Renner, Martin 72351 Geislingen Kettelerstr. 6 Tel: 07433-16920

Die Angaben in der obigen Adressenliste ändern sich aus den ver-
schiedensten Anlässen ständig. Um die Liste immer aktuell zu hal-
ten, sollten Sie mir die Änderungen zeitnah übermitteln.

Michael.Waldherr@t-online.de

Redaktionschluss Rochade Württemberg
Heft 02/2003        14. Januar 2003
Heft 03/2003         11. Februar 2003
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Übergabe dieser DSB -Auszeichnung beim " Geselligen Abend " des
Vereins stattfand. Herbert Quirin, der 1. Vorsitzende der SvG wies bei
seiner Dankesrede darauf hin, dass der Jahres-Vereinsablauf der Schach-
vereinigung sehr vielfältig ist und ein sehr breites Spektrum umfast, vom
ehrgeizigen Schachsport über lockere Breitenschachveranstaltungen bis
hin zum geselligen Jahresausflug, wobei die Jugendarbeit und Jugend-
förderung  einen sehr hohen Stellenwert einnimmt. 

Die SvG Vaihingen /Enz ist neben den Schachfreunden Kornwestheim
erst der zweite Verein im Schachverband Württemberg, der dieses Qua-
litätssiegel erworben hat. Dass beide Vereine aus dem Kreis Ludwigs-
burg,  Bezirk Unterland stammen, ist wohl kein Zufall, denn schon jah-
relang ist der Kreis Ludwigsburg eine Hochburg im Breitenschach- und
Jugendbereich.  Erst vor kurzem hat der Schachclub Tamm, ebenfalls
Kreis Ludwigsburg, das " Grüne Band " der Dresdner Bank erhalten.
Solche Aktivitäten wirken also nicht nur über die Landesgrenzen hinaus
sonder schlagen sich auch in Mitgliedersteigerungen vor Ort nieder. Die
SvG Vaihingen/Enz konnten z.B. Ihren Mitgliederbestand in den letzten
2 Jahren von ca. 75 auf heute über 100 Mitgliedern steigern.  Dies sollte
doch Anreiz für andere Vereine sein, Ihre Aktivitäten hinsichtlich eines
attraktiven Angebotes weiter auszubauen. Hier liegen die Chancen zur
Gewinnung von neuen Schachmitgliedern und Schachtalenten.  
Der SVW unterstützt sie dabei mit Rat und Tat, wenden sie sich an den
neue " SVW -  Vereins - Service " - schnell, kompetent und zuverlässig ! 
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des SVW, Tel. 07042-12508,
Email: walter.pungartnik@svw.inf. 

Pungartnik Walter, Vizepräsident des SVW.

Gemeinsamen Kommission 
Leistungssport Baden-Württemberg 

Tätigkeitsbericht 2002
Liebe Schachfreunde aus Baden und Württemberg,
im Bereich Leistungssport arbeiten die beiden Verbände aus Baden und
Württemberg schon seit einigen Jahren mit großem Erfolg zusammen.
Als Landestrainer konnte schon 1998 A-Trainer und GM Philipp Schlos-
ser gewonnen werden, der mit viel Engagement und Liebe zum Schach-
spiel immer wieder junge Talente sichtet, trainiert und zu Erfolgen führt.
Im Jahr 2002 krönte er seine Trainertätigkeit mit dem Erringen des WM-
Titels für seine Schülerin Lara Stock, die wöchentlich bei ihm trainiert.
Auch beim Erringen der Deutschen Amateurmeisterschaft durch Florian
Dinger war er vor Ort maßgeblich beteiligt, genauso wie viele bei guten
Plazierungen unserer Spieler bei der diesjährigen Deutschen Jugendmei-
serschaft in Winterberg. Nachfolgende werden die wichtigsten Ereignis-
se dargestellt:  
02.-06.01.02 Turnierbegleitung Schwäbisch Gmünd
Jan 02 GKL-Sitzung Rücktritt Josef Kruck, Wahl Volker Wid

mann zum GF
09/10.02. D2/D4-Kaderlehrgang in Baden-Baden
11.-16.02. Baden-Württembergisch-Elsässisches Mädchenseminar 

in Karlsruhe 
15.-23.02. Turnierbegleitung Ramada-Cup Hannover +  DSB 

Talentsichtung in Eschwege 
20/21.04. DEM-Vorbereitungslehrgang Karlsruhe-Schöneck 
20/21.04. Leistungssportsitzung DSB in Fulda, neue Nominie

rungskriterien verhelfen mehr Kindern die Teilnahme an 
einer EM oder WM, Überarbeitung Konzeption Lei
stungssport des DSB basierend auf Vorschlägen von 

Ulrich Haag, Jörg Hanisch und Volker Widmann.
08.-12.05. Turnierbegleitung Dtsche Amateurmeisterschaft Leipzig 
Pfingsten 02 DJEM in Winterberg 
05.-07.07. D2/D3/D4-Kaderlehrgang in Pforzheim-Hohenwart 
13/14.07. F-Kadersichtungslehrgang in Baden-Baden
Juli 02 GKL-Sitzung Hohenwart (Nominierung Kader
2002/2003
31.07.-02.08. EM-Vorbereitungslehrgang Baden-Baden 
14/15.08.02 Karpow-Simultan in Baden-Baden für EM-Starter 
29.09/08.10. EM in Pensicola, Organisation, Beratung, Abrechnung
28.10./02.11. Baden-Württembergisch-Elsässischer Jungenlehrgang in 

Karlsruhe
28.10/01.11. Hochbegabtenlehrgang in Karlsruhe 
09/10.11. D1-Kaderlehrgang in Baden-Baden
29.11/01.12. D2/D3-Kaderlehrgang in Karlsruhe-Schöneck
29.11. GKL-Sitzung in Karlsruhe-Schöneck
06.12./08.12. Ramada-Cup Aalen, Vorrunde zur Deutschen Amateur

meisterschaft 
Zusätzlich führte die GKL:
· Die Abrechnung der landesweiten 12 F-Kaderstützpunkte  durch.
· Regelmäßiges D-Kaderstützpunkttraining in Stuttgart-Wolfbusch und 

Pforzheim bzw. Ettlingen seit 07/2002 durch. 
· Bestellte für D-Kaderspieler Schachsoftware
· Stellte Antrag an DSB für Aufnahme in D/C-Kader oder höher
· Führte Gespräche mit dem Landessportbund bzgl. Zuschüssen, Landes-
leistungszentrum, 
· Vermittelte Trainer und unterstützte mit einem Hilfsfonds einige Talen

te
Ich möchte mich mit diesem Bericht bei allen Kaderspielern, Eltern,
Trainern und dem Leistungssport verbundenen bzw. Baden-Württember-
gisch denkenden Funktionären verabschieden und ein ebenso erfolgrei-
ches Jahr 2003 wünschen. Leider gibt es vorallem im Badischen und
Deutschen Schachverband einige profilierungssüchtige Funktionäre,
denen es nicht um den gemeinsamen Erfolg geht und deshalb eine weite-
re Tätigkeit meinerseits in diesem Bereich momentan nicht zulassen.
Ich wünsche meinen designierten Nachfolgern auf diesem Wege viel
Glück und ein glückliches Händchen.

Volker Widmann
? Wer hilft helfen ? 

Eine besondere soziale Tat !
Was - wofür - warum werden Sie fragen. Ich suche Schachfreunde, die
mir helfen wollen, Untersuchungsgefangen in der Justiz-Vollzugs-
Anstalt in Stuttgart-Stammheim anzubieten, Schach zu spielen, zu ler-
nen, zu trainieren. Mit diesem Angebot im Rahmen der allgemeinen
Gefangenenbetreuung helfen wir nicht nur den Insassen, sondern vor
allem auch den Vollzugsbeamten bei ihrer schwierigen Aufgabe. Ange-
dacht ist Montag und/oder Mittwoch max. 2 Stunden (17:30-19:30 Uhr)
für bis zu 3 Gruppen zu je ca. 10 Personen anzubieten. Die einzelnen
Gruppen werden wechselnde Zusammensetzung haben; im Durchschnitt
verweilt ein Untersuchungsgefangener 3 Monate. Da wir mit unter-
schiedlichen Interessen und Spielstärken rechnen müssen, liegt es nahe,
dass jeweils zwei Schachfreunde zugleich anwesend sind. Natürlich
müssen diese Helfer bereit sein, ihren Leumund überprüfen zu lassen.
Das sollte aber kein Problem werden. Fahrtkosten werden ersetzt; ver-
mutlich gibt es auch eine Aufwandspauschale. Für Ihre persönliche
Sicherheit sind Vorkehrungen getroffen. Das Programm soll noch im
Januar 2003 beginnen. Deshalb bitte ich interessierte Schachfreunde sich
möglichst noch im Dezember bei mir zu melden (Verbindungen siehe
Seite-2 der Rochade-Württemberg). Dann können wir auch Detailfragen
zu einer Mitwirkung besprechen. 
Machen Sie eine neue Erfahrung! Rufen sie mich an! Schreiben Sie mir!
Ich freue mich darauf. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Hanno Dürr, SVW-Präsident

Geschäftsführer Leistungssport Jugend
Der Badische Schachverband und der Schachverband Württemberg för-
dern den Nachwuchs-Leistungssport auf Landes-ebene (D-Kader und
Fördergruppen). Zahlreiche vordere Platzierungen auf nationaler und
internationaler Ebene und eine überdurchschnittliche Zahl von Mitglie-
dern in den Bundeskadern (A, B, C, D/C) belegen die erfolgreiche
Arbeit der ver-gangenen Jahre. 
Die beiden Schachverbände suchen bis spätestens 1.4.2003 einen
Geschäftsführer der gemeinsamen Kommission Leis-tungssport (GKL)
Seine Aufgabe ist, den Nachwuchs-Leistungssport in Baden und Würt-
temberg gegenüber dem Landes-sportverband (LSV) und dem Deut-
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schen Schachbund (DSB) engagiert zu vertreten und die Förderstruktu-
ren in BW wei-ter zu entwickeln. Das bedeutet vor allem auch, die
Zusammenarbeit mit den Eltern, den Trainern, den Betreuern und den
Mitarbeitern in der GKL zu koordinieren und zu steuern. 
Wir suchen für diese Aufgabe eine Persönlichkeit, die in mehrjähriger
Tätigkeit für die Schachorganisation ihre Teamfä-higkeit und Zuverläs-
sigkeit bewiesen hat. Erfolg in dieser Aufgabe erfordert ein sicheres
Auftreten, Verhandlungsge-schick und Beharrlichkeit in der Verfolgung
von Zielen. Natürlich sollen Sie sich gerne für die dauerhafte Förderung
der talentiertesten jungen Schachsportler in BW einsetzen. Eine ange-
messene Aufwandsentschädigung ist vorgesehen. Ihre Bewerbung mit
Werdegang und Foto erbitten wir bis 15.02.2003 an Dr. Günther Beikert,
Buchenweg 5, 76467 Bietig-heim; Tel.: (07245) 809304, Email: gbei-
kert@gmx.de. Er steht Ihnen auch für eine unverbindliche Kontaktauf-
nahme zur Verfügung.
Dr. Günther Beikert 
Buchenweg 5 76467 Bietigheim 07245-809304 gbeikert@gmx.de 

Oberliga 3. Runde am 01.12.2002
SV Tübingen - SV Wolfbusch 3½-4½
Roth, Jürgen - Leyrer, Achim ½; Frick, Christoph - Dietrich, Frank 0-1;
Khadempour, Farhad-Dr. Häcker, Johannes 1-0; Weber, Klaus - Hering,
Frank 1-0; Schmidt, Olaf - Flachsbart, Alexander 1-0; Moser, Gotthard-
Hüttig, Michael 0-1; Dr. Koppenhöfer, Bernhard-Prof. Dr. Erben, Wolf-

gang 0-1; Funke, Detlev - Häcker, Alexander 0-1
VFL Sindelfingen-Post SV Ulm 2½-5½
Prof. Dr. Weigand,Bernhard-Müller, Ralf 0-1; Igney, Volkhard - Gruber,
Thomas ½; Carstens, Andreas-Oberst, Thomas 0-1; Dr. Fahnenschmidt,
Gerhard-Kaiser, Dieter 0-1; Kotlyar, Dimitri - Dr. Pieper, Thomas ½;
Cieza, Arcadio - Dörflinger, Josef 1-0; Weisenburger, Horst-Schulze,
Andreas 0-1; Braun, Jochen - Gendre, Kostia ½
SF Stuttgart II - SV Marbach 5-3
Heinatz, Thomas-Sieglen, Joachim +--; Meier, Annemarie-Eisele, Stef-
fen 0-1; Migl, Dieter - Brodbeck, Stefan 1-0; Schmid, Hartmut-Lach,
Bernhard 0-1; Schmid, Wolfgang-Klaric, Zoran ½; Haas, Wilhelm -
Rabl, Jörg-Steffen 1-0; Schwarzburger, Lothar-Rapp,Uwe ½; Gabriel,
Josef - Klemm,Jürgen 1-0
SF Pfullingen - SC Lindenberg 5½-2½
Vujic, Branimir - Atlas, Valery ½; Hertzog, Peter - Gärtner, Guntram 0-
1; Einwiller, Bernd - Doskocil, Klaus 1-0; Banaszek, Marcin-Gehrmann,
Holger 1-0; Prochnow, Mario-Ahner, Thomas 1-0; Nägele, Thomas-Fei-
stenauer, Harald 1-0; Altenhof, Martin - Mittermeier, Peter 0-1; Streck,
Alexander-Seigert, Frank 1-0
TSF Ditzingen - SC-HP Böblingen 3-5
Ortmann, David - Bauer, Peter ½; Wittmann, Ralf - Tuncer, Ufuk ½; Dr.
Meier, Thomas-Böhm, Martin 1-0; Beyer, Christian-Heinl, Thomas ½;
Stanescu, Christian-Frolik, Erhard 0-1; Reinhold, Dirk - Born, Mario 0-
1; Baumstark, Thomas-Remmler, Hans-Peter 0-1; Pfeifer, Wilfried -
Glück, Gunther ½
Oberliga 4. Runde am 15.12.2002
SV Wolfbusch - SC-HP Böblingen 1½-6½
Leyrer, Achim - Bauer, Peter 0-1; Ott, Frank - Böhm, Martin 1-0; Die-
trich, Frank - Heinl, Thomas 0-1; Dr. Häcker, Johannes-Frolik, Erhard 0-
1; Hering, Frank - Born, Mario 0-1; Flachsbart, Alexander-Remmler,
Hans-Peter 0-1; Hüttig, Michael - Glück, Gunther ½; Prof. Dr. Erben,
Wolfgang-Werner, Bernd-Michael 0-1
SC Lindenberg-TSF Ditzingen 6-2
Atlas, Valery - Ortmann, David 1-0; Gärtner, Guntram-Wittmann, Ralf
1-0; Grabher, Heinz - Dr. Meier, Thomas ½; Schmidlechner, Alexander-
Beyer, Christian 0-1; Atlas,Dimitry - Saur, Michael 1-0; Scheffknecht,
Philipp-Reinhold, Dirk 1-0; Ahner, Thomas - Ryba, Andreas 1-0; Mit-
termeier, Peter-Zimber, Armin ½
SV Marbach - SF Pfullingen 4-4
Vokac, Marek - Vujic, Branimir 1-0; Sieglen, Joachim-Hertzog, Peter ½;
Eisele, Steffen - Einwiller, Bernd ½; Brodbeck, Stefan-Banaszek, Mar-
cin 1-0; Lach, Bernhard - Prochnow, Mario 0-1; Klaric, Zoran - Nägele,
Thomas 0-1; Meschke, Andreas-Altenhof, Martin ½; Rabl, Jörg-Steffen-
Streck, Alexander ½
Post SV Ulm - SF Stuttgart II 4-4
Fritz, Roland - Migl, Dieter 1-0; Müller, Ralf - Schmid, Hartmut 1-0;
Gruber, Thomas-Gabriel, Robert ½: Oberst, Thomas-Haas, Wilhelm ½;
Kaiser, Dieter - Fritsch, Rolf 0-1; Dr. Pieper, Thomas-Gabriel, Josef 0-1;
Schulze, Andreas-Gerstenberger, Heinz ½; Stiller, Patrick - Seibel,
Ulrich ½
SV Tübingen - VFL Sindelfingen 4½-3½
Roth, Jürgen - Prof. Dr. Weigand, Bernhard ½; Frick, Christoph - Igney,
Volkhard 1-0; Khadempour, Farhad-Carstens, Andreas 1-0; Weber,
Klaus - Dr. Fahnenschmidt, Gerhard 0-1; Schmidt, Olaf - Kotlyar, Dimi-
tri 1-0; Dr. Trettin, Ulrich-Weisenburger, Thomas ½; Moser, Gotthard-
Cieza, Arcadio 0-1; Dr. Koppenhöfer, Bernhard-Weisenburger, Horst ½; 
OberligaTabelle:
R Mannschaft S R V Pkt. Brt
1. HP Böblingen 4 0 0 8-0 21.0
2. Post SV Ulm 3 1 0 7-1 19.5
3. SC Lindenberg 2 0 2 4-4 17.5
4. SV Tübingen 2 0 2 4-4 16.5
5. TSF Ditzingen 2 0 2 4-4 15.0
5. SF Pfullingen 1 1 2 3-5 16.5
7. SF Stuttgart II 1 1 2 3-5 14.0
8. SV Marbach 1 1 2 3-5 14.0
9. Sindelfingen 1 0 3 2-6 14.5
10. SV Wolfbusch 1 0 3 2-6 11.5

Mit freundlichen Schachgrüssen   Reinhard Nuber
Verbandsliga Nord 4. Runde
SG Schwäbisch-Gm. 2 - SV Willsbach 3½-4½; 
Tannhäuser, Patrick - Wartlick, Karl 0, 5; Bader, Gerd - Wolf, Christian
0, 5; Wartlick, Ole, Dr. - Kleinknecht, Michael 0, 5; Schmidt, Markus -
Klotz, Hartmut 1-0; Moschidis, Elevterius - Hohl, Rudolf 0, 5; Teliori-
dis,  Vasilios - Pfaff, Alexander 0, 5; Miller, Martin - Nadjafi, Kamrouz
0-1; Frank, Achim - Walter, Reiner 0-1; 

Regeln für die Einsendungen an die Redaktion 
Bitte den Redaktionsschluss der RoWü beachten.
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Re-
daktionsschluss) schicken. 
Bitte die Einsendungen als Anhang (weniger als 1 MB, sonst ZIP-Da-
teien) an eine E-Mail schicken. Falls keine E-Mail möglich ist: Bitte
eine Diskette schicken. Bitte keine Faxe oder Briefe einsenden.
Formate:
Als Anhang nur RTF-, DOC-, TXT, DAT-, JPG-Dateien schicken
oder Excel-Tabellen. Keine Makros  verwenden! 
Inhaltsverzeichnis als Mail-Text:
Bitte schreiben Sie als Mail-Text stichwortartig, was im Anhang
steht, (ohne Anrede und Abschiedsgruß; nur die blanke Info):
Beispiel: Berichte für Ausgabe Dez 02; Spielergebnisse aus Bezirk
Oberschwaben; Kreis Nord; A-Klasse Rd. 4, C-Klasse 5.Rd. etc., Tur-
nierausschreibung, Protokol etc.
Dateinamen des Mail-Anhang (nicht im Betreff): 
Bitte benutzen Sie für die ersten beiden Buchstaben Ihres Dateina-
mens im Anhang (nicht im Betreff) immer folgende (für mich sehr
hilfreiche) Abkürzungen:
OL Oberliga VL Verbandsliga
ST Bezirk Stuttgart OS Bezirk Oberschwaben
OA Bezirk Ostalb UL Bezirk Unterland
NF Bezirk Neckar-Fils AS Bezirk Alb-Schwarzwald
SEN Seniorenschach FR Frauenschach
1. Beispiel: NF RtTü KK5 AK34, das heißt: Bezirk Neckar-Fils,
Kreis Reutlingen-Tübingen, Kreisklasse 5. Rde, A-Kl 3. u. 4. Runde
2. Beispiel: ST Mi K3 A5 BerKrTag, das heißt: Bezirk Stuttgart,
Kreis Mitte, Kreisklasse 3. Runde, A-Kl 5. Runde, Bericht Kreistag 
Tabellen in Word oder Excel
Bei DOC, RTF-Dateien bitte folgendes Tabellen-Schema benutzen:
Hinter jedem Date einmal den Tabulator, z.B.
Verein I  - Verein II 6,5:1,5
Mayer, Hugo - Schröder, Egon 1:0 
oder eine mehrspaltige Tabelle in WORD oder EXCEL. 
Turnier-Ausschreibungen
Bei DOC, RTF-Dateien bitte folgendes Tabellen-Schema benutzen:
Hinter jedem Date einmal den Tabulator, z.B.
Name des Turniers: Schachweltmeisterschaft
Veranstalter: SC Schachdorf e.V.
Termin: 27. August 2003 - 29. Februar 2004
Turnierort: 76767 Tarrasch-Stadt, Laskerstr. e4 (Steinitz-Saal),
Tel.: d2 - d4!
oder eine zweispaltige Tabelle (WORD oder EXCEL): 
Linke Spalte: Name des Turniers:, Veranstalter, Termin, Startgeld etc, 
Rechte Spalte: zugehörige Inhalte
Bilder mit Digital-Kameras (2,1 MioPix oder gescannte Bilder):
Nur jpg-Bilddateien, (möglichst) weniger als 500 kb und/oder ca. 200
dpi und/oder „Bildbreite“ nicht unter 15 cm.
Fotos: Papierbilder bitte mindestens 9 x 13 cm zusenden.
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SV Backnang - DJK Ellwangen 5½-2½; 
Braun, Arik - Schuran, Werner 1-0; Wolf, Willi - Pfitzer, Martin 1-0;
Mikoleizig, Egenhard - Berg, Andreas 0, 5; Zaiser, Michael, Dr. - Wal-
denberger, Lars 0, 5; Haag, Ulrich - Kunert, Peter 1-0; Reichert, Bern-
hard - Breitlaender, Frank 0, 5; Pogorelow, Ewgeni - Lenz, Matthias 1-0;
Schlierf, Siegfried - Stuhl, Alexander 0-1; 
SV Heilbronn - SC Leinzell 7-1; 
Menschner, Juergen - Schumacher, Klaus 0, 5; Herold, Marc - Geilfuss,
Valentin 1-0; Wollrab, Richard - Denk, Juergen 1-0; Wolbert, Christian -
Bürger, Rudolph 1-0; May, Hans-Henrik - Barth, Karl 1-0; Appel, Tho-
mas - Brumm, Rainer 0, 5; Krämer, Heinz - Fischer, Philipp 1-0; Becker,
Johannes - Haas, Heiner 1-0; 
SG Schwäbisch-Gm. 1 - SC Tamm 5½-2½;
Jurek, Josef - Gelfenboim, Jaroslaw 0, 5; Weiss, Andreas - Kruck, Dani-
el 1-0; Fochtler, Ekkehard - Kruck, Matthias 1-0; Albrecht, Holger -
Bree, Gerald 1-0; Tsolakidis, Paschalis - Gerhardt, Peter-Michael 0, 5;
Roth, Lothar - Husser, Rudi 1-0; Pohl, Walter - Eimen, Matthias 0, 5;
Friedrich, Gerhard - Dolensky, Roland 0-1; 
SV Crailsheim - SF Stuttgart 3 4½-3½; 
Hasecic, Sabahudin - Gerstenberger, Heinz 1-0; Schmenger, Felix - Sei-
bel, Ullrich 1-0; Hofmann, Martin - Diaz, Eduardo 0, 5; Dzelilovic,
Biran - Mock, Oskar 0, 5; Bretschneider, Christian - Strobel, Matthias 0,
5; Leupold, Jochen - Hartlieb, Juergen 1-0; Schubert, Ralf - Poethig,
Hans 0-1; Wilhelm, Anton - Siegle, Florian 0-1; 
Verbandsliga Süd 4. Runde 
DT Esslingen - PSV Ulm 2 4½-3½; 
Reuß, Andreas - Preuss, Heiko 1-0; Englmeier, Heinz - Engelhart,
Achim 1-0; Rau, Juergen - Kramer, Christi-an 0-1; Scharrer, Udo -
Habel, Christof 1-0; Schreiber, Hans - Schallenmueller, Wolf-Ulrich 1-
0; Ramin, Mi-chael - Bleher, Walter 0,5; Speicher, Franz - Over, Klaus
0-1; Dzapkin, Marc - Tjo, Valeri 0-1; 
SF Deizisau - SV Balingen 7,5-0,5; 
Balinov, Ilija - Bräunlin, Klaus 1-0; Mareck, Sascha - Muschkowski,
Juergen 1-0; Brenner, Markus - Gritsch, Christoph 0,5; Maurischat, Phi-
lipp - Holderied, Mario 1-0; Mödinger, Roland - Volz, Bernd, Dr. 1-0;
Herr-mann, Dietmar - Bender, Klaus 1-0; Eisenmann, Bernd - Haller,
Manfred 1-0; Gustain, Marc - Müller, Karl-Heinz 1-0; 
SC Weiler - SG DT Tuttlingen 5-3; 
Fiala, Robert - Wiech, Oliver 1-0; Jiri, Gregor - Günter, Alexander 1-0;
Hosticka, Frantisek - Kinkelin, Chris-tian 0,5; Dahm, Gerald - Bengsch,
Bertram 0,5; Dubansky, Bohuslav - Dufner, Andreas 0,5; Sutter, Erhard
- Stierle, Martin 0,5; Pfanner, Tobias - Glück, Tobias 0,5; Staresina,
Mirko - Riewe, Juergen 0,5; 
SV Bebenhausen 2 - SV Langenau 5-3; 
Latzke, Boris Alexander - Schlais, Harald 0,5; Bräuning, Rudolf - Wutz-
ke, Roland 0-1; Dietzel, Jan-Arthur - Schneider, Bruno 1-0; Wandel,
Dietrich - Hörsch, Heiner 1-0; Fischer, Andre Klaus - Herz, Thomas 0,5;
Schwerteck, Michael - Beck, Rudolf 1-0; Wettengel, Alexander - Gerst-
berger, Walter 1-0; Neumann, Heinz - Lachmayer, Manfred 0-1; SC 
Steinlach - SC Kircheim 1½-6½;
Sonnberger, Reinhard - Grünenwald, Jörg 0,5; Hoffmann, Nils - Mel-
cher, Wolfgang 0-1; Rothfuß, Oliver - Umlauft, Wolfhart 0-1; Rogows-
ki, Uwe - Flogaus, Wolfgang 0-1; Haap, Juergen - Schwarz, Arnd-Rüdi-
ger 0-1; Hoffmann, Martin - Schneider, Frank 0,5; Pasch, Eberhard -
Krämer, Sigfried 0,5; Hügler, Daniel - Schopf, Martin 0-1; 
Verbandsliga Nord Pkt. Brt. Verbandsliga Süd Pkt. Brt.
1. SV Crailsheim 7-1 20.0 1. SV Bebenhausen 2 8-0 22.0
2. SV Backnang 7-1 20.0 2. SC Weiler 7-1 19.0
3. Schwäb-Gm. 1 6-2 18.5 3. PSV Ulm 2 6-2 20.0
4. SV Willsbach 6-2 17.0 4. SC Kircheim 4-4 18.5
5. SC Tamm 4-4 16.0 5. SF Deizisau 4-4 17.0
6. DJK Ellwangen 4-4 16.0 6. SV Balingen 4-4 14.0
7. SV Heilbronn 3-5 15.0 7. SV Langenau 3-5 14.5
8. SF Stuttgart 3 2-6 16.0 8. DT Esslingen 3-5 14.5
9. Schwäb-Gm. 2 1-7 12.5 9. SC Steinlach 1-7 10.0
10.SC Leinzell 0-8 9.0 10. SG DT Tuttlingen 0-8 10.5

Pass-Stelle informiert:
Maßgebend für die Beitragsrechnung im Januar 2003 sind alle Einträge
nach dem 31.12.02 in der Mitgliederverwaltungsdatei (MIVIS) für akti-
ve und passive Schachfreunde. 
Berichtigungen und Änderungen für die neue Pass-Schreibung im  Janu-
ar sind nur bis zu diesem Zeitpunkt möglich.
Alle Schachfreunde, die eine vorläufige Spielgenehmigung haben, erhal-
ten mit der Pass-Schreibung am 15. Januar eine Mitgliedsnummer.
Schöne Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht Ihnen
Siegfried Schlierf, Pass-Stelle

14. Württembergische Meisterschaft im
Schnellschach

Sonntag, 23. März 2003 in Vaihingen/Enz
Veranstalter: Schachverband Württemberg e.V.
Ausrichter: SvG Vaihingen/Enz 
Spielort/Anfahrt:
Stadthalle 71665 Vaihingen/Enz-Roßwag (Manfred-Behr-Straße 2) an
der Bundesstraße 10 gelegen, Telefon 07042-25802 oder 01727283277
(Am Turniertag). Anfahrt mit dem PKW: Über die B 10, Abzweig
Roßwag. Einfahrt in den Ort über die Manfred-Behr-Straße. Am Ortsan-
fang links von der Straße beim Sportplatz. Bahnreisende: Vom Bahnhof
Vaihingen/Enz mit dem Bus nach Roßwag (am Turniertag um 9.29 Uhr
ab Bahnhof).
Spielberechtigung:
Jeder Spieler mit Spielberechtigung für einen Verein im Schachverband
Württemberg. Jugendliche ab Jahrgang 1985. Hallenbedingte Teilneh-
merbegrenzung auf 200. Es entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung.
Modus:
9 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 20 Minuten pro Spieler und
Partie nach FIDE-Regeln. Keine Notations-pflicht.
Zeitplan:
Persönliche Anmeldung ab 9.00 Uhr. Feststellung der Anwesenheit und
Meldeschluss 9.45 Uhr. 1. Runde 10.00 Uhr; Mittagspause gegen 13.00
Uhr; 9. Runde gegen 18.20 Uhr; Siegerehrung gegen 19.30 Uhr.
Startgeld:
Bei Voranmeldung 13,-� ;- Tageskasse 15,-�; Jugendliche (ab Jahrgang
1985) bei Voranmeldung 8,-�; Tageskasse 10,-�.
Preise:
Siegpreise 250/210/170/130/100 Euro für die Plätze 1 bis 5. Ratingprei-
se je 75/50/25 Euro für die Plätze 1 bis 3 in folgenden DWZ-Gruppen:
unter 1400, 1400-1599, 1600-1799, 1800-1999
Sonderpreise
zu je 75 Euro für die beste Spielerin sowie den besten Senior  (Stichtag
1.1.1943) bzw. die beste Seniorin (Stichtag 1.1.1948) und den besten
Jugendlichen (Stichtag 1.1.1985). Keine Doppelpreise. Wertung: Partie-,
Buchholz-, ver-feinerte Buchholzpunkte, danach Teilung des Preisgel-
des. Sämtliche Preise sind ab 100 Teilnehmern garantiert.
Ehrungen:
Sämtliche Gewinner von Sieg- und Ratingpreisen erhalten eine Urkunde
des Württembergischen Schachverbandes. Die 3 Gesamtsieger und die
beste Spielerin, der beste Senior und Jugendliche erhalten zusätzlich
einen Pokal.
Qualifikation:
Die beiden Erstplazierten sind - sofern sie die Bestimmungen zur Teil-
nahmeberechtigung des Deutschen Schach-bundes erfüllen - als Vertre-
ter des Schachverbandes Württemberg für die Deutsche Schnellschach-
meisterschaft 2003 vorberechtigt.
Voranmeldung:
Durch Überweisung des Startgeldes bis 15.März 2003 auf das Konto der
SvG Vaihingen/Enz Nr. 8968223 bei der Kreissparkasse Ludwigsburg,
BLZ 60450050.  Bitte Name, Vorname, Verein und DWZ angeben. Ein-
zahlungsbeleg unbedingt mitbringen! Organisation+Information: Her-
bert Quirin, Tel. 07042-6788, Email HQuirin@aol.com Oder Dietrich
Noffke, Tel.07042/33931, Email dietrich.noffke@svw.info
Turnierleitung: Sven Eidler
Schiedsrichter: Nationaler Schiedsrichter Andreas Warsitz
Turniergericht: 3 spielstarke und bekannte Turnierteilnehmer
Bewirtung:
Snacks, kalte und warme Speisen, Kaffee, Tee und Kuchen sowie ein
Sortiment an Getränken.
Internet:
Sie finden diese Turnierausschreibung auch im Internet unter
http://www:schachverband-wuerttemberg.de 

Dietrich Noffke, Mitglied des Verbandsspielausschusses

Vorrunde der 
Deutsche Pokal-Einzelmeisterschaft 

in Grunbach
Der Schachverband Württemberg war turnusmäßig mit der Ausrichtung
einer Vorrundengruppe für die Deutsche Pokaleinzelmeisterschaft an der
Reihe.
Joachim Mayer aus Grunbach, der selbst an dieser Vorrunde teilnahm
und dessen Verein in diesem Jahr sein 40-jähriges Bestehen feiert, hat
dies in dankenswerter Weise in Grunbach übernommen.
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Bereits am ersten Tag kam es zu einer Überraschung, denn der Bayri-
sche Vertreter hat einen der favorisierten FIDE-Meister aus Baden aus
dem Rennen geworfen. Alle anderen Ergebnisse waren zumindest in der
Nähe der ELO-Erwartung. Schöne, aber hart umkämpfte Partien prägten,
für Pokal typisch, das Bild dieses Wochenendes. Insbesondere der zwei-
fache Sieger dieser Vorrunde spielte "für die Galerie".
Samstag, 07.12.2002, 14.00 Uhr
A: Hallmann(Württemberg) - Mayer (Württemberg) 0 : 1 
B: Högerl (Rheinland-Pfalz) - Schnicke (Rheinland-Pfalz) Remis, Blitz
1 : 2
C: Wolfsteiner (Bayern) - Vatter (Baden) 1 : 0
D: Spengler (Saarland) - Herbrechtsmeier (Baden) 0 : 1 
Sonntag, 08.12.2002, 9.00 Uhr
E: Mayer - Herbrechtsmeier 0 : 1
F: Schnicke - Wolfsteiner 1 : 0
Herbrechtsmeier und Schnicke sind für die Endrunde im März 2003 qua-
lifiziert!

Thomas Wiedmann 

Ein fast 100-prozentiges Erfolgskonzept für
einen Schachverein !

Beispiel: Aufbau einer neuen Kinder-/
Jugendgruppe.

Problem im Verein:Zu wenig Mitglieder, kaum Jugendliche.
Ziel:Mitgliedersteigerung, speziell bei Kindern und Jugendlichen.
Mitgliedererhöhung.Ziel: ca. 20 bis 25 %
Zeitraum: ca. 1 bis 2 Jahre
Konzept:- Gründung einer Schach-AG mit einer örtlichen Schule (oder
Schulen)
- Talentsichtungskurs im Verein.
- Parallel dazu , Durchführung eines Anfängerschachkurses
- Öffentlichkeitsarbeit aktivieren / verbessern; nach Innen für die Mit

glieder und Eltern- nach Aussen Presse und Veranstaltungen
- Aktivierung und Werbung von entsprechenden Mitarbeiter für dieses 

Konzept ( als Projektverantwortlicher / Projektmitarbeiter )
- Festlegung des Zeitrahmens, Zuständigkeiten und Kostenrahmen

Erfolgskontrolle
- regelmäßige Berichterstattung im Vorstand

- Vorstandseinbindung mit Hilfestellung, Anregungen
- Ideen fördern, Fehler akzeptieren, Abhilfe suchen. 

Anerkennung- nach innen und außen ! Dank sagen, wenn's auch nur eine
15% Steigerung gibt !

1. Schach-AG:
Empfohlenes Umsetzungskonzept:
- Werben und suchen Sie einen geeigneten Schachspieler / Schachspiele-
rin ( am besten einen ÜL, Lehrer oder einen aktiven Vorruheständler /
Rentner ) als AG-Leiter. 
- Setzen Sie sich mit der örtlichen Schule zwecks einer Realisierungs-
möglichkeit in Verbindung. Eine eventuelle Vorabberatung durch den
Breitenschachreferent des SVW ist möglich.
- Nutzen Sie das WLSB Angebot " Kooperation Schule-Verein " mit der
finanziellen Zuschussmöglichkeit seitens des WLSB. Beachten Sie dazu
die entspr. Ausschreibung im Verbandsorgan " Der Sport " ( Meist im
Feb./März-Antragsschluss ist der 1.Mai des laufenden Schuljahres für
Maßnahmen im nächsten Schuljahr !! ) Weiterer Vorteil: Hiermit ist die
Schach-AG versicherungstechnisch abgesichert !
- Schreiben Sie diese AG in den Schulen und in der örtlichen Presse /
Amtsblatt aus. 
- Veranstalten Sie einen Infonachmittag in der Schule, legen Sie mit den
Schülern zusammen den besten Zeitrahmen ( Wochentag und Uhrzeit )
fest.
- Benutzen Sie am Anfang die empfohlenen Schachkurslehrbücher des
DSB und führen eine Erfolgskontrolle mit der " Bauern-, Turm- und
Königsdiplom-Prüfung " des DSB durch. Setzen Sie sich dazu mit der
Wirtschafts- GmbH des Deutschen Schachbundes, Hanns Braun Str.
Friesenhaus 1 in 14053 Berlin, Tel 030 3000 78-14 in Verbindung.
- Lockern Sie den Schachunterricht mit vielen , abwechslungsreichen
Schachspielvarianten auf. Anregungen finden Sie dazu in der DSB-Bro-
schüre " Schach mal anders " , zu beziehen über die Wirtschafts- GmbH
in Berlin. Entsprechende Tipps können Sie auch vom Breitenschachrefe-
renten des SVW erhalten.
- Werben Sie in der AG für eine Teilnahme an einem parallelen Aufbau-

SVW  -  Service

kurs im Verein oder für den Aufbau einer neuen Schüler/Jugendmann-
schaft im Schachverein ! 
- Berichten Sie immer wieder über diese Schach-AG in der örtlichen
Presse oder Amtsblatt und im Verein selbst ( Aushang am schwarzem
Brett oder internes Mitteilungsblatt ) !! Tue Gutes und rede darüber !! 
- Solch eine Schach-AG kann in bestimmten Fällen vom SVW mit EUR
50 .- je halbes Jahr gefördert werden. Wenden Sie sich an den Breiten-
schachreferenten des SVW, Walter Pungartnik. 
2. Anfänger Schachkurs im Verein:
Vorschlag unter dem Motto " Talentsichtungskurs " oder " Schach für
Tiger " !
Empfohlene Vorgehensweise:
- Ausschreibung des Schachkurses in allen örtlichen Schulen und in der
regionalen Presse / Amtsblatt usw.
- Wähle Sie eine günstigen Unterrichtszeit, ca. 17 bis 18 Uhr bei einer
max. Dauer von 1.5 Std. pro Kursnachmittag, 1 x wöchentlich ( als
Empfehlung )
- Durchführungsort: In der Schule, Gemeindehaus oder am besten im
Schachverein selbst ! 
- Durchführung durch einen lizenzierten Übungsleiter-falls im Verein
vorhanden-oder durch einen anderen geeigneten Vereinsfunktionär ( z.B.
Jugendleiter )
- Laden Sie die Eltern zur ersten Info- Veranstaltung mit ein. Erklären
Sie den Zweck und das Ziel der Schulung. 
- Werben Sie bei den Eltern um Verständnis, dass die Kinder oder
Jugendliche einige Wochen nach dem Kursbeginn aus versicherungs-
technischen Gründen Mitglied im Verein werde sollten. ( Nichtmitglie-
der sind seit Jan. 2002 nicht mehr automatisch über die Sportversiche-
rung versichert ! ) Die meist niedrigen Beiträge stehen in keinem Ver-
hältnis zur Leistung , als wichtiges Argument erwähnen ! Nach Beendi-
gung des Kurses kann die Mitgliedschaft mit einer einfachen Erklärung
wieder aufgelöst werden. Erfahrungsgemäß bleibt ein großer Anteil als
Mitglied im Verein !
- Der Unterricht soll mit vielen kindergerechten und lustigen Schach-
spiel-Varianten aufgelockert werden. 
- Der Schachkurs kann ( soll ) mit dem Bauern-Turm-oder Königsdi-
plom gestaffelt abgeschlossen werden.
Solch ein Schachkurs kann, wie oben erwähnt , vom SVW 
mit EUR 50 .- gefördert werden.
Voraussetzung: Mindestens 12 hintereinander liegende Unterrichtsein-
heiten, max. 2 Maßnahmen pro Verein und Jahr ! Öffentliche Ausschrei-
bung in der Presse oder Amtsblatt udg....( siehe oben ) ! Entsprechende
Anträge sind an den Br. u. Fr. Referent des SVW, Walter Pungartnik, zu
richten.

Liebe Schachfreunde, nutzen und testen Sie diesen neuen

Die kompetente Vereinsberatung.
Kurzübersicht: SVW-Zuschussmöglichkeiten

Warum Geld verschenken ?   Diese Maßnahmen
werden auch für das Jahr 2003 weitergeführt !

FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNGS- MÖGLICHKEITEN für
AKTIVE VEREINE durch den SVW:
- Unterstützung von Schachtreff - Aktionen durch Beratung und eventu-
ellem Verlustzuschuss. ( nur gegen Einnahme und Ausgabe - Belegen ! )
- Unterstützung bei Vereinsneugründungen.
- Maßnahmen zur Steigerung von Mitgliedern in Schachvereinen, z.B.
durch Schachkurse von Zielgruppen ( Schüler, Jugendliche,
Mädchen/Frauen und Senioren ) Zuschusshöhe bis EUR 50.- pro Maß-
nahme ! Achtung ! Hierunter fallen auch Schach - AGs über die Koope-
ration " Schule - Verein ", die nicht vom WLSB bezuschusst wurden !! 
- SVW - Pokale für Hobby - Schachturniere und Schüler - Grand-Prix
Turniere. 
- Sonderpreis - Ausschreibung für hervorragende Aktivitäten im Breiten-
schachbereich.
- Journalistenpreis
Beachte die entsprechenden Ausschreibungen in der " ROCHADE " !
oder wenden Sie sich an den Breitenschach-Referenten des SVW, Wal-
ter Pungartnik
SCHACHSPORT - ABZEICHEN:
Unterstützung von Stützpunktvereinen durch Beratung und Kostenzu-
schuss für Organisation, Werbung und Abnahme der Prüfung.
Zielgruppen: Nichtschachmitglieder und Hobbyspieler !  
Beachte die entspr. Ausschreibungen in der " ROCHADE " ! oder wen-
den Sie sich an den Breitenschach-Referenten des SVW, Walter Pun-
gartnik
JUBILÄUMSZUSCHÜSSE für runde VEREINSJUBILÄEN. ( 25,



Rochade Württemberg Nr.  01   Januar  2003 7
50, 75 Jahre .... usw. ) 
a) - seitens der Sportkreise. Sportkreisrichtlinien beachten !!  Wenden
Sie sich an Ihren Sportkreis ! 
b) - seitens des SVW, beachte die SVW - Ausschreibung und Veröffent-
lichung in der Aug. 02 Rochade.
c) - seitens des DSB, beachte die SVW - Ausschreibung in der Aug. 02
Rochade.
DSB - QUALITÄTSSIEGEL.
Erwerben Sie mit Ihrem Verein diese Top-Auszeichnung durch den DSB 
Sie können sich in folgenden Bereichen , wo sie besonders stark sind,
bewerben:
- Leistungsschach , - Seniorenschach, - Kinder / Jugendschach,  -
Mädchen / Frauenschach und 
- Breitenschach exzellent.
Die genaue Ausschreibung finden Sie in der Aug.- Rochade 2002! Es
haben erst 2 Vereine im SVW - Bereich diese Auszeichnung erhalten,
Sfr. Kornwestheim und SvG Vaihingen/Enz ! 
Interessiert ? Wenn Sie nähere Einzelheiten wissen wollen, wendet Sie
sich bitte an den SVW - Breitenschachreferent und Vizepräsident, Wal-
ter Pungartnik Tel/Fax 07042 12508, Email: walter.pungartnik
@svw.info oder an die Geschäftsstelle des SVW, Herrn Gerd-Michael
Scholz, Tel. 07391-8387, Fax - 07391-75 61 98 Email: geschaeftsstelle
@schachverband-wuerttemberg.de.

Pungartnik Walter

SVW-SERVICE
Schnell, kompetent, zuverlässig !

Diese Info- und Service -Einrichtung des SVW, steht den Schachverei-
nen und Mitgliedern, sowie allen anderen Schachebenen,-vom Kreis bis
zum Bezirk-als Beratungshilfe zur Verfügung ! Testen sie uns !
Service- Schwerpunkte :
- Hinweise und Infos auf Ausbildung -, Zuschuss-und Unterstützungs-
möglichkeiten seitens des SVW, WLSB oder DSB. 
- Beratung bei Breitenschach-Aktionen, wie Schachtreffs, Schach-AG`s,
Kurse im Verein, Senioren-Schachgruppen, Öffentlichkeitsarbeit ... usw. 
- Hinweise auf Broschüren, Werbemittel des SVW und DSB.
- Vereinsberatung-wo drückt der Schuh ? Sie müssen jedoch mit Fragen
aktiv werden ! 
Dazu gibt es eine SVW-Beratungsbroschüre ( Kopieausdruck ) .
Interessiert ? Dann nutzen Sie bitte dieses Angebot um besser informiert
zu sein oder informiert zu werden , denn nur eine gut informierte Vor-
standschaft kann die richtigen Entscheidungen im Sinne eines aktiven
Schachvereins unter Einbeziehung von zuschussfähigen Veranstaltungen
treffen. 
Service-Info unter:
- Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 71665 Vaihingen/Enz, Tel. / Fax.
07042 / 12508, Email: w.pungartnik@12move.de
Oder - SVW Geschäftsstelle, Gerd-Michael Scholz, Panoramastr. 4 ,
989604 Allmendingen, Tel. 07391-8387, Fax. 07391-75 61 98, Email:
geschaeftsstelle@schachverband-wuerttemberg.de 
Ich wünsche allen Schachmitgliedern und Schachfreunden ein frohes
Weihnachtsfest, geruhsame Feiertage im Kreise der Familie und ein
gesundes und ein erfolgreiches neues Jahr 2003.

13.-16. März 
2. Deutsches Senioren-Derby 2003

Für alle Herren des Deutschen Schachbundes, die im Jahre 2003 das
60. Lebensjahr und Damen, die im Jahr 2003 das 55 Lebensjahr
vollenden
Veranstalter: Deutscher Schachbund e. V. Referat Seniorenschach
Termin: 13.-16. März 2003
Ort: Gasthaus ,,Zu Heidelust" 21274 Undeloh-Wesel (Nähe 

Buchholz in der Nordheide und ca. 35 km südlich von 
Hamburg) Tel. 04189-272

Leitung: Klaus Gohde, Steinbecker Mühlenweg 24, 21244 Buch
holz/Nordheide

Spielmodus: 7 Runden Schweizer System, 40 Züge 1½ Stunden + ½ 
Stunde für den Rest, (Gesamtspielzeit 4 Stunden) nach FI 
DE-Regeln. Für die Platzierung (auch Turniersieg) ent
scheidet bei Punktgleichheit die Wertung in folgender Rei
henfolge: Buchholz-Wertung (schwächste Wertung wird 
gestrichen), Buchholzsumrnenwertung, Zahl der Siegparti
en. Auslosung normal nach FIDE-Regeln (Elo vor DWZ) .
Bei den DWZ-Zahlen wird die letzte vom DSB veröffent

Seniorenschach

lichte Liste, die zugleich Hilfsprogramm des SWISS-
CHESS (Winswiss, Version 6.50) Programms ist, zugrun
degelegt.

Terminplan: 13.-15 März 1.-6. Rd 9.00 und 15.30 Uhr, 7. Runde 16. 
März 9.00 Uhr und 14.00 Uhr Siegerehrung

Startgeld: 30,- � am Ort des Geschehens vor Beginn zu entrichten.
Meldeadr: siehe Turnierleiter
Preisfonds: Goldmünzen und/oder Geld im Wert von mind.1. Platz 

150,- �; 2. Platz 100,- �; 3. Platz 75,- �;4. Platz 50,- �; 5. 
Platz 25,- �, Aufstockung bei entsprechender Teilnehmer
zahl möglich. Wir setzen eine Beteiligung von mind. 20 
Spielern voraus. Bitte teilen Sie uns möglichst umgehend 
mit, ob Sie teilnehmen werden oder ob Sie eventuell erst 
später eine Entscheidung treffen können. Das ist sehr 
wichtig für unsere Planung

Quartiere: Der Gasthhof ,,Heidelust" macht uns einen sensationellen 
Übernachtungspreis von 14.- � pro Person incl. Frühstück. 
(Doppelzimmer ebenfalls 14.- � pro Person). Damit sind 
alle Ferienwohnungen und Pensionen in unmittelbarer 
Nähe teurer. Es lohnt sich also, sofort dort anzurufen und 
zu buchen (Inhaber: Herbert Foth, selbst passionierter 
Schachspieler.) Tel-Nr. siehe oben.

11. April 

15. OFFENE WÜRTTEMBERGISCHE 
SENIOREN-EINZELMEISTERSCHAFT

im Rahmen des
XXI. OFFENEN ELLWANGER 

SENIORENTURNIERS 11.4-19.4.2003
Ausrichter: Schachclub 1875 Ellwangen (Jagst) e.V.
Leitung: Nat. SR Hajo Gnirk
Teilnehmer: Damen, die vor dem 1.1.1949 geboren sind.

Herren, die vor dem 1.1.1944 geboren sind.
Zeitplan: Meldeschluss: 30.03.2003!!

Achtung, neue Termingestaltung
Freitag,11.4.2003, Turniereinschreibung von 10.00-13.00 
Uhr. Diese ist auch bei erfolgter Voranmeldung unbedingt
erforderlich.
Begrüßung: 14.04. um 14.30 Uhr; Beginn 1. Runde 15.00 
Uhr; Dauer des Turniers bis Samstag, 19.4.; Siegerehrung 
15.00 Uhr.
Es gibt ein vorzügliches Rahmenprogramm !!!

Modus: 9 Runden CH-System; jede Partie 2 h/40 Züge + 30 Min.
Buchholz-Wertung, Streichen der schlechtesten Wertung.
Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet

Ort: Gasthof "Weißer Ochsen", Schmiedstr. 20 in 73479 Ell-
wangen/J, Tel 07961-2437

Meldung: Die Anmeldung erfolgt NUR schriftlich mit vollständiger
Angabe von Name und Adresse an Dr. R. Zitzmann, Spi-
talstr. 2 in 73479 Ellwangen, Tel: 07961-7677, Fax: 
07961-55818 Das Startgeld in Höhe von 45,- � wird zu 
Turnierbeginn kassiert! 

Preise: Jeder Teilnehmer erhält einen schönen Sachpreis!
Hinweis: Da die Teilnehmerzahl auf 170 begrenzt ist, entscheidet 

ausschließlich die Reihenfolge der Anmeldungen über die
Zulassung!

13. Württembergische Senioren-
Mannschaftsmeisterschaft

Resultate der 2. Runde
Stuttgarter SF I - SV Backnang 3:1; 
Rädeker - Mikoleizig 0:1; Höschele - Schlierf 1:0; Pöthig - Koschnitzke
1:0; Herter - Grüner 1:0; 
SG Schwäb. Gmünd I - Sgm. Post/WD Ulm 2:2;
Escher - Lainburg 0:1; Dr, Frank - Adler 1:0; Schmieder - Bleher 0,5;
Miller  - Bertele  0,5; 
SV Tübingen - Stuttgarter SF II 2,5:1,5; 
Dr. Ellinger - Vesper 0,5; Dr. Hofmann - Klee 0:1; Dr. Sütterlin - Sax
1:0; Oehlmann - Svetec 1:0; 
SV Marbach I - SC Waiblingen  2:2; 
Gerhardt - Dr. Schweickhardt 0,5; Taxis - Sielaff 0,5; Räuchle - Schmidt
0:1; Dr. Richter - Herrmann +:-; 
Sgm Pfullingen/Reutlingen - SV Wendlingen 0,5:3,5;
Preißler - Dr. Reule -:+; Tröge - Turcanu -:+; Laade - Mang -:+; Leuze -
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Ambacher 0,5; 
SV Schwenningen - SF Ammerbuch 3,5:0,5; 
Strobel - Ottmann 1:0; Schramm - Macher 1:0; Hohmann - Dr. Pollach
1:0; Hinder - Köhler 0,5; 
SG Schwäb. Gmünd II - SV Oberkochen 1:3;
Durakovic - Knezevic 0:1; Wieser - Föhl 0:1; Tienes - Waldmann 0:1;
Tscherven - Dr. Gebert 1:0; 
SC Hechingen - SC Möhringen 2:2; 
Musolff - Meeh 0,5; Birk - Eppel 0,5; Riedlinger - Ragg 0,5; Schell -
Goldinger 0,5; 
SF Göppingen - SV Balingen 2:2; 
Voss - Schuler 0:1; Kepp - Stroh 1:0; Meister - Gaiser 1:0; Kudlacek -
Ryzkow 0:1; 
TSF Welzheim - SV Plochingen 1,5:2,5; 
Hellenschmidt - Garcia-Sanchez 0,5; Fischer - Schilling 0,5; Ebner -
Schröder 0:1; Schäfer - Pfaff 0,5; 
SV Marbach II - SV Urach 4:0 kl;
SC Erdmannhausen - SV Nürtingen 1:3; 
Lazic - Welser 0:1; Maier - Kaltenbach 0:1; Mohr - Piechotta 0,5; Bagg
- Kindermann 0,5; 
Sgm Leingarten/Schwaigern - TSV Willsbach 4:0 kl; 

1. SV Wendlingen 4/6,5 13. Sgm Pfull/Reutl. 2/4,0
2. Stuttgarter SF I 4/6,0 15. SV Backnang 2/3,5

Schwenningen 4/6,0 16. SV Ammerbuch 2/3,0
SV Oberkochen 4/6,0 SV Plochingen 2/3,0

5. SV Tübingen 4/5,5 18. SC Hechingen 1/3,5
6. SV Marbach I 3/6,0 SC Möhringen 1/3,5
7. Schw. Gmünd I 3/5,5 20. SF Göppingen 1/3,0
8. Post/WD Ulm 3/5,0 21. SV Balingen 1/2,5
9. SC Waiblingen 3/4,5 22. TSV Welzheim 0/3,0
10. TSV Willsbach 2/5,5 23. Schw. Gmünd II 0/2,0
11. Stuttgarter SF II 2/5,0 24. Erdmannhausen 0/1,5

SV Marbach II 2/5,0 25. SV Urach 0/1,0
13. SV Nürtingen 2/4,0
Paarungen der 3. Runde:
SV Wendlingen - Stuttgarter SF I SF Ammerbuch - SF Plochingen
SV Oberkochen - SV Tübingen SV Backnang - SF Göppingen
Post/WD Ulm - SV Schwenningen SV Balingen - SC Hechingen
SC Waiblingen - Schw Gmünd I SC Möhringen - Schw. Gmünd II
Stuttgarter SF II - SV Marbach I Erdmannhausen - TSV Welzheim
TSV Willsbach - SV Marbach II Nürtingen - Sgm Pfull/Reutlingen
SV Urach spielfrei

Hajo Gnirk
Senioren-Länderkampf:

Württemberg verliert 6,5:9,5
Erstmals seit vielen Jahren gab es diesmal für die württembergische
Mannschaft eine Niederlage beim jährlichen Senioren-Länderkampf
gegen die badische Vertretung: in der Hinrunde verlor man mit 2,5:5,5
und konnte dies in der Rückrunde mit einem 4:4-Unentschieden nicht
ausgleichen.
Nominell waren beide Mannschaften fast gleich stark angetreten: die
Badener hatten einen nur minimal besseren DWZ-Durchschnitt als die
Württemberger, nämlich 2105 gegenüber 2102. Doch in der Hinrunde
lief für die Württemberger alles verquer, was nur verquer laufen konnte:
Da wurde ein dreizügiges Matt übersehen und stattdessen die Partie zum
Remis verdorben; da wurde im Gewinnsinne Damentausch angestrebt
und eine schwarzfeldrige Mattkombination übersehen; da wurde in zwei
besser stehenden Partien jeweils eine Figur eingestellt usw. Dennoch
erinnerte man sich gern daran, dass es auch im Vorjahr ein 2,5:5,5-
Debakel in der Hinrunde gab und man in der Rückrunde den Spieß
umdrehen konnte und ein 8:8-Unentschieden erreichte. Aber diesmal
waren die Badener auf der Hut und ließen nur ein 4:4-Unentschieden zu,
so dass die 6,5:9,5-Niederlage besiegelt war. Wie immer war die Atmos-
phäre bei diesem Vergleichskampf ebenso freundschaftlich wie kämpfe-
risch.
Im Überblick die Einzelresultate:
Lainburg-Biebinger 0,5:1,5 Dr. Fahnenschmidt-Striebich 0,0:2,0
H.Schmid-Bounianer 1,0:1,0 Hoffmann-Dr. Osthoff 1,5:0,5
Fronczek-Walter 1,0:1,0 Höschele-Sutterer 1,5:0,5
Rädeker-Funk 0,0:2,0 Dr. Schweickhardt-Klein 1,0:1,0
Abschließend ein schöner Württembergischer Sieg:
Hoffmann - Dr. Osthoff

1.c4 c5 2.Sf3 g6 3.g3 Lg7 4.Lg2 Sc6 5.Sc3 a6 6.0-0 Tb8 7.a4 d6 8.e3 e5
9.d4 Sge7 10.dxc5 dxc5 11.Se4 Dxd1 12.Txd1 0-0 13.Sxc5 b6 14.Se4
Sa5 15.Ld2 Sxc4 16.Lb4 Tb7 17.b3 Sa5 18.Sd6 Ta7 19.Sxc8 Txc8
20.Tab1 Sac6 21.La3 Lf6 22.Sd2 Td8 23.Se4 Txd1+ 24.Txd1 Lg7
25.Td6 h6 26.Sf6+ Lxf6 27.Txf6 Tc7 28.Lf1 Kg7 29.Lxe7 Sxe7
30.Txb6  1: 0

An alle Vereine, die weibliche Mitglieder haben:
Wir bitten alle Frauen/Mädchen, die über Frauen-Turniere im Württ.
Schachverband informiert werden möchten, eine E-Mail an die

neue Frauen-Mailadresse: frauen@svw.info
zu schicken oder sich auf anderem Wege bei unserer Frauenreferentin zu
mel-den. Referentin für Frauenschach: Biserka Brender, Schlosserstrasse
14a, 70180 Stuttgart, Telefon: 0711-602005
Württ. Frauen-Einzelmeisterschaft 2002
A-Turnier
Name, Vorname Verein DWZ E Pkt We Lstg. DWZ
Meier, Annemarie Stuttg. SF 1879 2260-28 30 4/5 4, 327 2179 2253-29
Buchele, Sidonia Sabt Schönaich 2099-21 29 3½/5 3, 391 2120 2102-22
Rieder, Anita SV Wolfbusch 1989-101 30 2½/5 2, 632 19661986-102
Frey, Claudia SV Altbach 1793-39 13 2/5 1, 281 1926 1825-40
Zikeli, Saskia SC Leinzell 1755-41 12 /5 1, 051 1340 1706-42
Gheng, Simona Stuttg. SF 1879 1945-50 29 3/5 2, 318 2065 1961-51
B-Turnier
Name, Vorname Verein DWZalt E Pkt We Lstg.DWZneu
Mack, Angelika SC Winnenden 1560-22 9 5/5 3, 248 2114 1660-23
Kircher, Marina SV Giengen 1534-30 16 3½/5 3, 248 1579 1544-31
Zach, Cora SF Möglingen 1976 1430-17 6 3/5 3, 142 1407 1420-18
Ströhle, Kathrin Geislingen 1881 1595-22 9 3½/5 3, 914 1505 1571-23
Fröschle, Luzie TSV Heumaden 1385-34 6 3/5 2, 857 1409 1395-35
Stroehle, Birgit SC Geislingen 1881 1482-22 7 3/5 3, 535 1384 1446-23
Brittschock, Bärbel Ludwigsburg 1356-04 18 2/5 2, 587 1258 1336-5
Trautmann, Hedwig SV Altbach 1294-26 15 1/4 2, 313 - 1239-27
Zikeli, Julia SC Leinzell 1219-21 5 2½/5 1, 296 1434 1315-22
Rilling, Caroline SV Wendlingen 1214-3 18 1/4 1, 283 - 1204-4
Sandrou, Fotini TSV Heumaden 1209-18 5 1½/4 0, 902 - 1262-19
Hahn, Eva Katharina Heumaden 1095-20 22 ½/4 0, 817 - 1085-21
Gheng, Hannelore TSV Heumaden 1114-30 21 ½/4 0, 858 - 1103-31
Auswerter Siegfried Schlierf, 14.11.02

Tag des Schachs 30./31.8.2003
Schachduell der Städte

Wer bringt die meisten Menschen zum Schach?
Info Nr. 2 - Februar 2003

Allgemeines
Zwei Städte, Stadtteile und Gemeinden, vertreten durch ihre Schachver-
eine, treten in Konkurrenz - 3 Wertungs-gruppen nach Einwohnerzahl -
Preise im Wert von insgesamt 7.000,00 � sind zu gewinnen - umfangrei-
che Werbemittel - Anmeldung bis 15.06.2003
Wie finden die Vereine ihren Partnerverein?
In einem kurzen Fragebogen gibt der an der Teilnahme interessierte Ver-
ein Auskunft über sich (Zahl der Mit-glieder, Anzahl der Jugendlichen,
Altersstruktur, Einzelverein oder Mitglied eines Mehrspartenvereins u. s.
w.). Er gibt weiterhin Auskunft über strukturelle Besonderheiten seiner
Stadt oder Gemeinde (Einwohnerzahl, Schu-len am Ort, Schulschach-
AG's, Einkaufszentren., Fußgängerzone o. ä.).
Der Verein selbst kann sich einen Wettkampfpartnerverein aus einem
anderen Bundesland suchen, gegen den er antreten möchte. Ansonsten
erfolgt die Festlegung durch eine Jury des DSB.
Gibt es in Ihrer Stadt/Gemeinde noch einen anderen Schachverein?
Schließen Sie sich mit diesem Verein zu-sammen und bündeln Sie Ihre
Kräfte. Ihre Chancen werden steigen.
Die Wertungsgruppen
Die Vereine messen sich untereinander in 3 Wertungsgruppen (WG):
WG A: Vereine in Gemeinden bis 10.000 Einwohner.
WG B: Vereine in Gemeinden von 10.001 - 50.000 Einwohner.
WG C: Vereine in Gemeinden über 50.000 Einwohner.

Breitenschach

Frauenschach
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In der Wertungsgruppe C können auch Stadtteile gegeneinander antre-
ten. Es muss also nicht die ganze Stadt München z. B. gegen Hamburg
antreten. Vielmehr kann ein Münchener Verein in einem Münchener
Stadtteil gegen einen vergleichbaren Stadtteil von Hamburg in Konkur-
renz treten.
Um das gemeinsame Miteinander zu betonen - es geht schließlich
darum, möglichst viele Menschen zu einer schachlichen Aktivität zu
bringen - kommen auch die Teilnehmerzahlen beider Partnervereine in
eine gemein-same Auswertung in den 3 genannten Wertungsgruppen.
Ergänzende Informationen
Fordern Sie sofort die Ausschreibungsunterlagen beim Deutschen
Schachbund an oder schauen Sie im Internet nach: www.schachbund.de.

Konzept: Aufbau einer Seniorengruppe
a) Außerhalb des Schachvereins:  z.B über eine Senioren - Begegnungs-
stätte,   Familienbildung, Bürgerhaus, Gemeinde - Kirchenzentrum ...
usw.  
Nehmen Sie Verbindung mit dem Träger dieser Institution auf und
klären Sie ob ein generelles Interesse vorliegt einen Schachkurs für Älte-
re anzubieten.
b) Innerhalb Ihres Schachvereins:  Ausschreibung als Sonderkurs, nur
für Senioren oder Seniorinnen. 
Vorgehensweise:
Schreiben Sie diesen Kurs aus und veranstalten Sie einen Infonachmittag
mit Erklärung über Ablauf und Ziel dieser Maßnahme. ( z.B. Schachkurs
oder regelmäßigem Schachtreff ) 
Klären Sie mit den interessierten Teilnehmer einen regelmäßigen " Treff
- Termin "
( 1 x wöchentlich am späteren Nachmittag ) ab ,am besten in den Träger
- Räumlichkeiten oder in Ihren Schachräumlichkeiten.
Vielleicht kann am Anfang Ihr örtliche Schachverein mit älteren Spiel-
material aushelfen.
Kursgebühr: Hängt von den örtlichen Gegebenheit und entspr. Randbe-
dingungen ab.  Verlangt der Träger dieser Institution selbst Raum /
Heizkosten  u.d.g., oder verlangen Sie oder Ihr Verein ein Auslagener-
satz oder ÜL - Vergütung ? Welche Kosten kann die örtliche Kommune
übernehmen ?   
Auch der Versicherungsschutz ist zu klären:  Möglich über den Träger
der Institution, der örtlichen Kommune oder über Ihren Schachverein als
Mitglied. Bedenken Sie bitte, dass  " Nichtmitglieder " ab 2002 nicht
mehr über die normale Vereinsversicherung versichert sind !!
Für einen Schachkurs selbst sollte am besten ein Übungsleiter eingesetzt
werden.
Halten Sie die Unterrichtseinheiten seniorengerecht, das heißt, lernen in
kleinen Schritten mit viel Spiel - und Gesprächsanteilen.  Geselligkeit ist
die Haupttriebfeder !!   Verwenden Sie viele auflockernde Spielvarian-
ten ( muss nicht nur immer Schach sein ) Auch gesellige Zusam-
menkünfte werden gerne angenommen ( Weihnachtsfeiern, Jahresab-
schlussfeiern ..... )  !! 
Bieten Sie den motivierten Teilnehmern nach einer bestimmten Lern -
oder Auffrischungszeit die Möglichkeit an, in Ihrem Schachverein Mit-
glied zu werden um eine Seniorenmannschaft zu bilden oder zu verstär-
ken.  Dann ist die Versicherung z.B. kein Thema mehr. 
Vergessen Sie die Presse - und Öffentlichkeitsarbeit nicht !  Ganz wich-
tig, die Senioren wollen sich in der örtlichen Presse wiederfinden !! 

Pungartnik Walter, Breitenschachreferent des SVW.

Termine WSJ 2003 (Marc Nestl, Juli 2002)
Württembergische Jugendvereinsmannschaftsmeisterschaft (WVM) :
1.03.2003 in Nusplingen
Verbandsjugendtag : 29.03.2003
Schulschach : evtl. 05.07.2003
Verbandsjugendliga: 22.03.03, 05.04.03, 10.05.03, 24.05.03, 21.06.03,
27.06.03, 12.07.03, 17.07.03
Württembergische Jugendeinzelmeisterschaften (WEM) : 22.04.2003.
bis 26.04.2003
Württembergische Jugend-Blitz-Einzelmeisterschaften (WJBEM) :
11.10.2003
Vorankündigung des Verbandsjugendtages
Termin: 29.03.2003
Ort: Vereinsheim der SG Vaihingen/Rohr, Dürrlewangstr. 65, 

70565 Stuttgart (Rohr)
Anträge müssen bis 31.01.2003 beim Vorsitzenden der WSJ, Michael
Meier, eingegangen sein. 

WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  SScchhaacchhjjuuggeenndd
im  Schachverband  Württemberg  e.V.

Die genaue Anzahl der Delegierten aus den Bezirken wird anhand der
Januar-Mitgliederlisten ermittelt und den Bezirksjugendleitern mitge-
teilt.

Michael Meier
Württembergische Jugendeinzelmeisterschaften 22.4.-26.4.2003
Qualifikationsplätze, Vorberechtigte und Freiplätze
Schachbezirk U18/w U16/w U14/w U12/w U10/w
Alb / Schwarzwald 2/2 2/2 2/2 3/1 3/1
Neckar - Fils 2/2 2/2 2/2 3/1 3/1
Oberschwaben 2/2 2/2 2/2 3/1 3/1
Ostalb 2/2 2/2 2/2 3/1 3/1
Stuttgart 3/3 3/3 3/3 4/1 4/1
Unterland 3/3 3/3 3/3 4/1 4/1
Vorqualifizierte 1/3 2/1 4/4 7 2
Freiplätze 7/5 6/7 4/4 0 4
Summe 22/22 22/22 22/22 33 32
Nach § 2.1 der Jugendspielordnung wurden folgende Vorberechtigte
ermittelt:

D-Kader D-Kader D-Kader Bester Damen 
DWZ 1. DWZ 2. DWZ 3. Vorjahr meist. 03

U18 85/86 - - - Vielwock,V, -
U18w 85/86 Häcker,S. Frey,C. - Lunz,P. (Frey,C.)
U16 87/88 Saur,M. Mijatovic,V. - (Saur,M.) -
U16w 87/88 - - - Eisele,M- -
U14 89/90 Plenca,J Schlötzer,W. Dinger,F. Beck,T. -
U14w 89/90 Zikeli,S. Erben,L. Jehle,A. Keller,A. (Zikeli,S.)
U12 91/92 Geilfuss,A. Strunski,A. Ulmer,M. Sörörs,M. -
U12w 91/92 Mijativic,A. Zikeli,J. Häcker,K. (Zikeli,J.) (Zikeli,J.)
U10 93/94 Schäfer,A. - - (Schäfer,A.) -
U10w 93/94 - - - Gheng,H. (Gheng,H.)
Freiplatzanträge können bis zum 15. März 2003 bei Gabriele Häcker
(U10 und U12) und Marc Nestl (U14-U18) gestellt werden.

Marc Nest
Deutsche Jugend-Landesmeisterschaften

Württembergische Mädchen 
Deutsche Vizemeister

Schon Ende Juli/Anfang August fanden in Essen-Werden die Deutschen
Ländermeisterschaften der Schachjugend statt.
Das württembergische Jungenteam, Turniersieger der letzten drei Jahre,
wollte auch dieses Mal wieder um den Titel mitspielen. Die an Rang
zwei gesetzte Mannschaft mit Hannes Rau, David Ortmann, Oliver Jova-
lekic, Michael Saur, Simon Behm und Waldemar Schlötzer wäre dazu
auch durchaus in der Lage gewesen.
Das durch einige Absagen geschwächte Mädchenquartett (Sonja Häcker,
Andrea Stutz, Cora Zach, Katrin Hafner) wollte hingegen hauptsächlich
Erfahrung sammeln und sich unter den 10 Teams im Mittelfeld platzie-
ren.
Es sollte jedoch anders kommen als gedacht: Die Auftakt runde lief ex-
trem schlecht, beide Teams verloren hoch gegen die Mannschaften des
Ausrichters, Buer I aus Nordrhein-Westfalen. Während die Jungenmann-
schaft sich danach lange Zeit im Mittelfeld bewgte, arbeitete sich das
nach DWZ an letzter Stelle gesetzte Mädchenteam kontinuierlich nach
oben. Nach der ersten Runde verloren die Mädchen keinen Kampf mehr.
Sensationell schlugen sie auch den Titelverteidiger Thüringen mit 3:1. In
der letzen Runde wurde mit einem 2:2 gegen Hamburg mit 10:4 Mann-
schaftspunkten hinter Nordrhein-Westfalen und vor Thüringen die Vize-
meisterschaft gesichert. Bei den Württembergerinnen ragte das Ergebnis
von Sonja Häcker (SV Wolfbusch) hervor. Sie erreichte am Spitzenbrett
5,5 Punkte aus 7 Partien. Der unerwartete Erfolg war aber hauptsächlich
auf eine geschlossene Teamleistung zurückzuführen. Andrea Stutz (SV
Nürtingen) erzielte 4 Punkte, Cora Zach (SF Möglingen) mit 2,5 und
Katrin Hafner (SV Wolfbusch) mit 3 Punkten erfüllten die in sie gesetz-
ten Hoffnungen. 
Dramatisch ging es bei den Jungen in der letzen Runde zu. Die württem-
bergische Mannschaft hatte die Möglichkeit, durch einen Sieg über Bay-
ern noch Dritter zu werden. Nach einem Sieg von Michael Saur war
abzusehen, dass auch David Ortmann gewinnen würde. Oliver Jovalekic
stand auf Remis. Die vielversprechende Stellung an Brett 6 ging aber in
der Zeitnot unglücklich verloren. Das Ergebnis lautete also 3,5:2,5 für
Bayern. Damit wurde Bayern Sieger vor Hessen und Thüringen, Würt-
temberg kam unter den 12 Mannschaften auf Rang 7. Herauszuheben ist
das Ergebnis von Michael Saur, der nach schlechtem Start noch 5 aus 7
holte. David Ortmann und Simon Behm blieben mit je 4 Punkten immer-
hin noch über 50%.
Marc Nestl, Spielleiter, Am Hopfenrain 3, 70563 Stuttgart (Vaihingen)
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13 Württembergische 
JugendVereinsmannschaftsMeisterschaften 

U20w , U14w , U16 und U12
Wer: Vereins-Mannschaften bestehend aus 4 Spielern / Spielerinnen.
U20w und U14w nur Spielerinnen, eine Gastspielerin ist zulässig.  Jeder
Verein kann mit beliebig vielen Mannschaften teilnehmen.
Wann: Samstag, den 1. 03.03, Beginn 10.00 Uhr, Anreise bis 9.30 Uhr
Wo: Pfarrgemeindesaal Nusplingen (unter Kirche), Grabenstrasse,
72362 Nusplingen; Anfahrt: B27 bis Balingen, dann Richtung
Stockach/Beuron bis Nusplingen. Die Kirche liegt direkt im Ortskern.
Modus: 7 Runden Schweizer System, 30 Minuten Bedenkzeit je Spie-
ler/in für die Partie
Die Turnierleitung behält sich eine Zusammenlegung von Altersklassen

vor, die Auswertung er-folgt getrennt nach gemeldeter Altersklasse.
Stichtage: U20w 1.1.83, U14w 1.1.89, U16 1.1.87, U12 1.1.91
Ausrichter: SC Nusplingen (Georg Klaiber - bike-shop-klaiber@t-onli-
ne.de - Fax 07429/2923) Württ. Schachjugend (Marc Nestl - marc.nestl
@gmx.net - Fax 0711/7356613)
Qualifikation: Die Siegermannschaften qualifizieren sich nach dem
Schlüssel der DSJ zu den Deutschen-Jugend-Vereins-Mannschaftsmei-
sterschaften 2003.
Anmeldung: bis spätestens 22. Februar 2003 schriftlich oder per E-mail
bei Marc Nestl 
Mit freundlichen Grüßen

Marc Nestl

Baden-Württembergische Schulschach
Mannschaftsmeisterschaft 2002/2003

Der Badische und Württembergische Schachverband führen in Zusam-
menarbeit mit dem Kultusministerium den Schulschach-Mannschafts-
wettbewerb durch. Der Wettbewerb wird in neun Wettkampfgruppen
(WK) mit folgenden Altersbegrenzungen ausgetragen:
WK I Jahrgang 1982 und jünger 
WK II Jahrgang 1986 und jünger
WK III Jahrgang 1988 und jünger
WK IV Jahrgang 1990 und jünger
WK V Jahrgang 1992 und jünger
WK Grundschulen Jahrgang 1992 und jünger
WK Mädchen Jahrgang 1982 und jünger
Jede Mannschaft setzt sich aus 4 Spielern einer Schule zusammen. In
allen Wettkampfgruppen wird der Oberschulamtsmeister und der Baden-
Württembergische Meister ermittelt.
Hauptschulen und Realschulen starten in den entsprechenden Alters-
gruppen der Wettkampfgruppen I - V und ermitteln des weiteren in WK
HS und WK RS ihre Meister.
Die Sieger der WK II, III, IV, Grundschulen (GS) und Mädchen (M)
nehmen an der Endrunde des Deutschen Schulschach-Mannschaftswett-
bewerbs (DSMW) teil.
Fahrt- und Reisekosten können nicht erstattet erden.
Die Landesbeauftragten regeln den Austragungsmodus auf Landesebene,
die Schulschachwarte auf Schulamtsebene.
Landesbauaftragter für den Badischen Schachverband:
Helmut Majeswski, Pfinzstraße 8, 76327 Pfinztal, Tel.(p): 07240-
206939, email: helMUTmajewski@web.de
Landesbeauftragter für den Württ. Schachverband:
Dr. Martin Schrempf, Friedrich-Breining-Straße 16/1, 74354 Besigheim,
Tel (p): 07143-36498; Fax (p): 07143-831520, email:
martin.schrempf@gmx.de

Schulsportwettbewerbe: Meldetermin 7. Dez 2002
WK I-V, WK GS, WK M

Meldungen sind an die Schulschachwarte zu richten:
Oberschulamt Stuttgart: Schulschachwarte im Schulbezirk
Bad Mergentheim Helmut Kaiser, Lessingweg 24, Bad Mergentheim
Schwäb. Hall 97941 Tauberbischoffsheim; Tel.: 09341-5313
email: HPKaiser@t-online.de
Heilbronn: Dietfried Koelle, Im Eselsberg 32, 74193  Schwaigern,
Tel.: 07138-7117
Ludwigsburg, Konstantinos Parashidis, Rechbergstraße 45
Waiblingen: 70806 Kornwestheim; Tel.: 07154-26134 email: parashi-

Schulschach

dis@tesionmail.de
Sindelfingen, Gerhard Schöps, Wartmauerstraße 6
Stuttgart: 71296 Heimsheim, Tel.: 07033-31582 email: sechsscha-
fe@gmx.de
Göppingen, Joachim Grimm, Finkenstraße 3
Nürtingen: 73079  Süßen, Tel.: 07162-5529 email: Joa.Grimm@t-onli-
ne.de
Schwäb. Gmünd: Karl Barth; Brauhalde 33, 73575 Leinzell, Tel.:
07175-8418 email: Kcharlybarth@aol.com
OSA-Meisterschaft Stuttgart: Christian Erfle, Geislinger Weg 6, 71732
Tamm, Tel.: 07141-604998 email: cherfle@gmx.de
Oberschulamt Tübingen: Schulschachwarte im Schulamtsbezirk
Balingen, Günther Hölz, Hölderlinstraße 22
Reutlingen: 72574  Urach, Tel.: 07125-4562 email: GuentherHoelz@t-
online.de
Ulm: Ulrich Haug, Hugo-Roller-Weg 31, 89077  Ulm, Tel.:
360397 email: uli.haug@t-online.de
Sigmaringen, Walter Scherer, Sigmaringen, Obere Straße 13
Biberach: 88400 Biberach, Tel.: 07351-23697 email: m.a.scherer@t-
online.de
Tettnang: Karl-Heinz Schweigert, Nachtigallenweg 28, 88299  Leut-
kirch, Tel.: 07561-1625
OSA-Meisterschaft Tübingen: 88400  Biberach, Tel: 07351-
23697; Fax: 371417 email: m.a.scherer@t-online.de
Freitag, 11.04.2003

Baden-Württemberg. Schulschachpokal 
Grenke-Leasing-Cup

Der Badische und der Württembergische Schachverband führen in
Zusammenarbeit mit der Grenke-Leasing AG und dem Karpow-Schach-
zentrum Baden-Baden e.V. den Schulschach-Pokal 2003 durch. 
Im jährlichen Wechsel zwischen Baden und Württemberg findet das
Pokalturnier dieses Jahr am Freitag, 11.04.2003 in Deizisau (Region
Stuttgart) statt (letzter Schultag vor den Osterferien). Der Schulschach-
pokal wird die erste Veranstaltung des großen Int. Deizisauer Schachfe-
stivals sein. An den Tagen um Ostern finden noch die Int. Deutsche
Jugendmeisterschaft, das 7. Int. Neckar-Open und das 3. Deizisauer Kin-
der- und Jugendopen statt. Anmeldungen können ab sofort erfolgen. Die
Ausschreibungen wird auch über die Oberschulämter an die Schulen des
Landes verteilt.
ACHTUNG: Es können auch Viererteams von Schulen teilnehmen, die
sich bisher noch nicht an Schulschach Mannschaftswettbewerben betei-
ligt haben! Wir freuen uns auch auf Anmeldungen von Schulen aus
anderen Bundesländern. Auf jeden Fall muß die Teilnahme vom Schul-
leiter genehmigt werden (siehe auch nachfolgendes Anmeldeformular).
Bitte sprecht Euren Schulleiter auf die Ausschreibung vom OSA an! 
Termin: Freitag, den 11.04.2003; Anreise bis 10:00 Uhr; 
Turnierbeginn: 10:30 Uhr;  Ende gegen 18:00 Uhr 
Ort: H. Ertinger Sporthalle Deizisau; Altbacher Straße, 73779 Deizisau
Anreise mit der S-Bahn ist möglich, S1 in Altbach aussteigen, von dort
sind es noch 7 bis 10 Minuten zu Fuß. Kostenlose Parkplätze am Necka-
rufer.
Teilnehmer: Vierermannschaften aller Schularten (Schülerausweise mit-
bringen !) Die Wettkampfgruppen gliedern sich wie folgt: - Grundschu-
len - Wettkampfgruppe I: Jahrgang 1982 und jünger - Wettkampfgruppe
II: Jahrgang 1987 und jünger 
Austragungsmodus: 7 Runden Schweizer System; 20 Minuten Schnell-
schach, evtl. wird auf 15 Min. verkürzt 
Meldeschluss: Freitag, 04.04.2003 
Anmeldung bei: Sven Noppes; Uhlandstr. 39; 73779 Deizisau, Tel.:
07153/826457, Fax: 07153/76892 E-Mail: Schulschachpokal@Schach-
freundeDeizisau.de 

Deutsche Schach-Amateurmeisterschaft 
RAMADA-TREFF Cup 5³

Bisher sind es 472 Schachfreundinnen und Schachfreunde, die an den
ersten beiden Qualifikationsturnieren teilgenommen haben. Und über
250 Interessierte haben sich bereits für die drei noch folgenden Turniere
angemeldet. Da können Sie, ja, Sie, doch nicht fehlen! Gespielt wird in 5
Wertungsgruppen aus: A: DWZ > 2100; B: DWZ 2100 - 1901; C: DWZ
1900 - 1701; D: DWZ 1700 - 1500; E: DWZ < 1500
Qualifikationsturniere: TREFF Hotel Köhlerhof Bad Bramstedt (17.-
19.01.03) - Eine Anmeldung vor Ort bis 9:30 Uhr am ersten Turniertag

Deutscher  Schachbund
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ist bei freier Kapazität möglich; RAMADA-TREFF Hotel Britannia
Hannover (14.-16.02.03) - Meldetermin: 14.01.03; RAMADA-TREFF
Hotel Halle/Saale (11.-13.04.03) - Meldetermin: 11.03.03; Das Finale
wird im RAMADA-TREFF Hotel Magdeburg vom 01.-03.05.2003 aus-
getragen.
Modus: Gespielt werden 5 Runden Schweizer System mit einer Bedenk-
zeit von 2 Stunden für 40 Züge und 30 Minuten für die restlichen Züge
(5 Stunden Gesamtspieldauer). 
Preise: In jedem Qualifikationsturnier und jeweils jeder Wertungsgrup-
pe werden wertvolle Sachpreise (u.a. Übernachtungsgutscheine) ausge-
spielt. Die Plätze 1 - 5 jeder Wertungsgruppe qualifizieren sich für das
Finale der Deutschen Schach-Amateurmeisterschaft RAMADA-TREFF
Cup 5³ in Magdeburg.
Startgeld: Das Startgeld beträgt 25 EUR pro Person! Das Startgeld ist
zu überweisen auf das Konto Nr. 7 746 704 01 Deutscher Schachbund
DSAM bei der Berliner Commerzbank AG, BLZ: 100 400 00. Dies
Startgeld lässt sich jedoch reduzieren. Bei Zahlung vor Ort erhöht sich
das Startgeld auf 30 EUR. Eine Anmeldung jeweils vor Ort bis 9:30 Uhr
ist bei freier Kapazität möglich.
Meldeadresse: Die Meldungen für alle 5 Qualifikationsturniere sind auf
dem offiziellen Meldeformular oder per Internet einzusenden an die
Geschäftsstelle des DSB.
Deutscher Schachbund, Friesenhaus I, Hanns-Braun-Str., 14053 Berlin,
per Internet: www.5hoch3-cup.de
Infos/Fragen: Tel.: 030/300078-0, Fax: 030/300078-30, E-Mail:
info@5hoch3-cup.de
Unterbringung: Alle RAMADA-TREFF Hotels (****) bieten für die
Teilnehmer an den Qualifikationsturnieren und dem Finale für Über-
nachtung mit Frühstück Sonderkonditionen an: Einzelzimmer Ü/F: 55
EUR; Doppelzimmer Ü/F: 40 EUR pro Person
Die Hotelbuchungen erfolgen zentral über den Deutschen Schachbund.
Mittags wird jeweils ein preiswerter kleiner Imbiss angeboten für 3 bis 6
EUR und abends besteht die Möglichkeit an einem vielseitigen Abend-
büfett für 15 EUR teilzunehmen.

Stand: 18.9.2002
Der Terminkalender wird vom SVW geführt, nicht von der Redak-
tion der Rochade Württemberg. Änderungen, Ergänzungen, Kor-
rekturen etc. deshalb nur an:

yves.mutschelknaus@schachverband-wuerttemberg.de
02.01.03 06.01.03 15. Stauferopen
02.01.03 08.01.03 9. Staufer Seniorenopen
04.01.03 8. Staufer Kinderturnier
04.01.03 05.01.03 Verbandsspielfreies Wochenende
11.01.03 Neujahrsbltzturnier der Stgter. SF, 14.00 Uhr
12.01.03 Verbandsliga 5. Runde
17.01.03 09.05.03 Offene Wimpfener Stadtmeisterschaft 2003
26.01.03 Oberliga 5. Runde
02.02.03 Verbandsliga 6. Runde
07.02.03 Faschingsturnier der SG Schwäbisch-Gmünd
08.02.03 Schachfestival Quist 2003 in Reichenbach
15.02.03 Württembergische Blitzmannschaftsmeisterschaft 2003

Meldeschluss
16.02.03 Verbandsliga 7. Runde
23.02.03 Oberliga 6. Runde
01.03.03 02.03.03 Verbandsspielfreies Wochenende
01.03.03 Württ. Jugendvereins-Mannschaftsmeisterschaft WVM
09.03.03 Verbandsliga 8. Runde
15.03.03 Wuerttembergische Blitzmannschaftsmeisterschaft 
16.03.03 Oberliga 7. Runde
22.03.03 23.03.03 Verbandsspielfreies Wochenende
22.03.03 Verbandsjugendliga 1. Spieltag
23.03.03 Württembergische Schnellschacheinzelmeisterschaft 

2003 Vaihingen/Enz
29.03.03 Verbandsjugendtag
29.03.03 8. Römer Frühlingsturnier für Kinder und Jugendliche 

in Kernen-Rommelshausen
29.03.03 06.04.03 Zugspitz-Festival in Grainau - Open, Seniorenturnier 

und Schnellturnier
30.03.03 Verbandsliga 9. Runde
05.04.03 Verbandsjugendliga 2. Spieltag
06.04.03 Oberliga 8. Runde
11.04.03 13.04.03 B-Trainerfortbildung (FB) in Ruit
11.04.03 13.04.03 C-Trainerfortbildung (FB) in Ruit
11.04.03 13.04.03 Fachübungsleiterfortbildung (FB) in Ruit

SVW  -  Terminkalender

12.04.03 13.04.03 Verbandsspielfreies Wochenende
12.04.03 Schiedsrichterfortbildung (FB) in Ruit
15.04.03 Wuerttembergische Pokalmannschaftsmeisterschaft 

2003 Meldeschluss
22.04.03 26.04.03 Württ. Jugendeinzelmeisterschaften WEM
27.04.03 Oberliga 9. Runde
29.04.03 Spielausschutzsitzung 2003 in Ulm
03.05.03 04.05.03 Verbandsspielfreies Wochenende
10.05.03 Verbandsjugendliga 3. Spieltag
24.05.03 Verbandsjugendliga 4. Spieltag
01.06.03 Wuerttembergische Blitzeinzelmeisterschaft 2003 

Meldeschluss
06.06.03 09.06.03 9. Crailsheimer Open (A und B-Turnier)
07.06.03 LATE-NIGTH-Blitz beim 9. Crailsheimer Open
21.06.03 Verbandsjugendliga 5. Spieltag
27.06.03 Verbandsjugendliga 6. Spieltag
05.07.03 Wuerttembergische Blitzeinzelmeisterschaft 2003
05.07.03 EVTL. Schulschach
12.07.03 Verbandsjugendliga 7. Spieltag
17.07.03 Verbandsjugendliga Finale
01.09.03 05.09.03 Übungsleiter-Ausbildung in Karlsruhe - Grundlehr

gang
15.09.03 22.09.03 Internationales Schachfestival Freudenstadt
03.10.03 05.10.03 Führungsseminar in Ruit
27.10.03 31.10.03 Übungsleiter-Ausbildung in Karlsruhe - Aufbaulehr

gang
12.01.04 16.01.04 Übungsleiter-Ausbildung in Karlsruhe - Prüfungslehr

gang

Offene Monats - Turniere
Diese Liste wird vom SVW geführt, nicht von der Redaktion der
Rochade Württemberg. Änderungen, Ergänzungen, Korrekturen
etc. deshalb nur an:

yves.mutschelknaus@schachverband-wuerttemberg.de
Ammerbuch
Monatsblitzturnier jeden 1. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr Spiellokal:
Gaststätte Adler, Ammerbuch-Poltringen, Pfäf-fingerstr. Turnierleitung:
Uwe Köhler, Tel: 07073 - 913817
Bietigheim/Bissingen
Blitzturnier in Bietigheim/Bissingen, Nebenraum Bahnhofsgastsrätte, 1.
Fr im Monat,20 Uhr
Blaustein
Offene Blausteiner Blitzmeisterschaft Jeden 4. Dienstag im Monat ab
19:30 Uhr
Böblingen
Offenes Monatsblitzturnier des SV Böblingen e.V. - Schachabt. SVB
Paladion, Silberweg 18, Böblingen jeden 1. Freitag im Monat, 19:00 Uhr 
Donzdorf
Blitzturnier in Donzdorf, Stadthalle, Hauptstr. 44, 20.00 h, Jeden 2. Don-
nerstag im Monat
Geislingen/Steige
Schnellturnier in Geislingen/Steige. Jeden 4. Donnerstag im Monat.
Altes Gymnasium, Geislingen, Schulstr. 20 (beim Jugendhaus)
Heidenheim
Blitzturnier in Heidenheim, Aqua-Terra-Vereinsheim, Schnaitheimerstr.
38 jeweils letzter Freitag im Monat, 20.00 Uhr Startgeld: 2 E, Preise: 1.
50%, 2. 30%, 3. 20%
Heilbronn
Blitzturnier beim SV Heilbronn jeweils letzter Do im Monat, 19:45 Uhr
(Startgeld 5 DM)
Leinfelden
Leinfeldener Monatsblitz, jeden ersten Dienstag im Monat, 20.00 Uhr
Mengen
Blitzturnier in Mengen (Hotel Baier,Mengen), letzter Fr im Monat,
20:30
Pfullingen
Blitzturnier in Pfullingen, Altes Pfullinger Schloß, 2.Stock,Zi 4, 20.00
Uhr, letzter Fr im Monat
Schwäbisch-Gmünd
Monatsschnellturnier der SG Schwäbisch-Gmünd Fr. 11.10., 08.11.,
06.12., 10.01., 14.02., 07.03., 11.04., 09.05.
Sindelfingen
Blitzturnier in Sindelfingen, Letzter Mi im Monat, 20 Uhr, Stadiongast-
stätte, Sindelfingen, Rosenstr.12
Stgt. Vaihingen/Rohr
Blitzschach, Schachgemeinschaft Vaihingen/Rohr e.V. Dürrlewangs-
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tr.65, 70565 Stuttgart, (0711/749585), jeden 3. Donnerstag im Monat um
20.15 Uhr
Stgt-Gablenberg
Schnellschach 15 Minuten/Partie bei SSF Termin : 2. Dienstag im
Monat / 19:00Uhr Modus : 7 Runden Schweizer-System Ort: Libanon-
str. 35, 70184 Stuttgart, Seminarraum Fa. Herter-Kom
Tamm
Blitzturnier in Tamm, Kelter, Eingang Untere-Kelter-Straße 38, letzter
Fr im Monat, 20.00 Uhr
Tübingen
Blitzschach in Tübingen (Scheuer im Salzstadel, Jakobusgasse), 1. Di im
Monat, 19.30 h
Ulm
Blitzschach in Ulm, 1. Fr im Monat, 19.30 h, Weststadthaus, Moltkestr.
10, 89077 Ulm, Startgeld 2,50 E

Einladung zum Bezirksjugendtag 2003 
Beginn ist am Samstag, den 25 Januar 2003 um 14 Uhr
im Vereinsheim der SG Vaihingen/ Rohr; Dürrlewangstr. 65, 70565
Stuttgart
Tagesordnung:
TOP 1: Eröffnung, Begrüßung und Protokollführerbestellung, Fest

stellung der Stimmberechtigten, Genehmigung der Tages
ordnung

TOP 2: Genehmigung des Protokolls vom 13.03.99
TOP 3: Berichte und Aussprache
TOP 4: Entlastung
TOP 5: Bestimmung des Wahlleiters und anschließend Neuwahl 

der Bezirksjugendleitung, der amtierende Kassier sowie der
amtierende Beisitzer kandidieren nicht mehr

TOP 6: Wahl der Deligierten für den Verbandsjugendtag am 23. 
03. 03, Diese begleiten den Leiter und Spielleiter zu dem 
Verbandsjugendtag.

TOP 7 : Anträge
TOP 8: Sonstiges
Die Anträge zum ordentlichen Bezirksjugendtag 2003 müssen schriftlich
bis zum 31. Dezember 2002 bei mir eingehen. Ich wünsche Ihnen eine
gute Anreise und hoffe auf pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Jens Uwe Renz, Bezirksjugendleiter Stuttgart

P r o t o k o l l 
über die Sitzung der Bezirksleitung 

am Mittwoch 13.11.2002 in der Gaststätte Adler in Oeffingen
Verteiler: RoWü , Internet.
TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Anwesenden, Bestimmung der 
Protokollführung und Genehmigung der TO.
Der BJL eröffnet die Sitzung mit der Begrüßung um 20.00 Uhr, gibt die
Adressenliste der Bezirksleitung zwecks evtl. Änderungen/Ergänzungen
in Umlauf und betraut den BK mit der Protokollführung. 
In Ergänzung der TO wird vorgeschlagen und genehmigt, als 
TOP 1 a die Durchsprache letzten beiden Protokolle vorzunehmen, die
TOPs 3+5, sowie 4+6 zusammenzufassen.. 
TOP 1 a Genehmigung der Protokolle
Es wird festgestellt, dass die Sperre für Vasja Pirc inzwischen aufgeho-
ben das Problem "Beendigung nach Schnellschachregeln" geklärt der
Anruf bezgl. der Stadtmeisterschaft erledigt wurde. die Materialschrank-
beschaffung erfolgt das Bezirksspielmaterial bis auf zwei Bretter wieder
komplett das Altmaterial für die JVA Stammheim dem Präsidenten über-
geben worden ist das Altmaterial für die JVA Heimsheim demnächst an
P.Gaspar übergeben werden soll.
TOP 2 Aufgelöste Vereine, Neue Vereine, Sperren. 
Der BL meldet, dass der Verein KöSpri nur noch aus einer Person
besteht und der Spielbetrieb eingestellt wurde. als neuer Verein sich
"Philidor Bad Cannstatt" im Aufbau befindet. Sperren derzeit nicht
bekannt sind.
TOP 3+5 Bericht Bezirksjugendleiter und HP der SBJS
Der BJL verweist auf problemlos durchgeführte Bezirksjugendturniere
und auf ein umfangreiches Angebot von F-Kader-Maßnahmen, das
offensichtlich an der Spitze der baden-württembergischen Schachbezirke
liegt. In einem Fall wurde durch eine Teilnehmerzahl die weit über die
Vorschätzung hinausging ein erhebliches Defizit eingefahren. Er bittet
mit Erfolg, die SBLtg um einen Nachschuß von � 500.- und versichert,
dass Bestrebungen laufen, den F-Kader-Bereich zu optimieren. Bei den
anstehenden Neuwahlen beim Bezirksjugendtag am 25.01.03 sind die

Bezirk  Stuttgart

Pos. des BJK und des BJBs neu zu besetzen. Der vorgelegte Teilkassen-
bericht 2002 entspricht weitgehend den Vorgaben des Haushaltplans.
Für 2003 erbittet die SBJS eine Anhebung der Zuschüsse des SBS, weil
durch die von der GKL erhöhten Vergütungssätze für die Trainer / Refe-
renten durch die bisherigen Beiträge nicht mehr gedeckt sind. Dem
Wunsch wird durch die BLtg entsprochen. 
TOP 4+6 Bericht Bezirkskassier und Haushaltsplan (HP) des SBS Der
BK dankt zunächst den Kollegen für die gute Zusammenarbeit und legt
den Teilkassenbericht zum 25.10.02 vor. Der Kauf von Materialschrän-
ken war im HP nicht vorgesehen und lag demnach außerhalb des Rah-
mens. Die übrigen Ausgaben liegen fast alle unterhalb der Vorschät-
zung. Bei den einzelnen Maßnahmen (Bezirks-Turniere usw.) war die
Differenz zwischen Einnahmen und Ausgaben durchweg unter � 100.-.
Weitere Kostenforderungen für 2002 sind bis 23.12.02 beim BK einzu-
reichen. Sie dürften im vorgegebenen Rahmen bleiben. Kassenprüfung
ist für Anfang Januar 2003 terminiert. Einnahmenseitig sind die Vorga-
ben des HP durchweg überschritten worden. Der HP-Vorschlag für 2003
wird erörtert und mit geringen Änderungen beschlossen. Die Schätzbe-
träge entsprechen größtenteils den Zahlen aus 2002..
TOP 7 Stuttgarter-Stadt-Meisterschaft Es wird bemängelt, dass sei-
tens des Ausrichters wenig Information an die SBLtg geht. Wenigstens
Kopie des Einladungsschreibens und der Schlussstand sollten dem BSpL
zugeschickt werden. Es wird empfohlen, im Rahmen der Siegerehrung
dem Ausrichter eine kleine Aufmerksamkeit zukommen zu lassen.
TOP 8 Bezirkstag am 1.2.2003 bei der SG V/R 
Der BL soll die Einladung möglichst noch in der RoWü 12/02, auf jeden
Fall in der RoWü 01/03 veröffentlichen lassen ; ggf. auch ins Internet
einstellen.. Beizufügen sind vorliegende Anträge auf Änderung der GSO
mit der jeweiligen Begründung. Wahlen stehen an für - Leitung, Spiel-
ausschuss Schiedsgericht und Kassenprüfer des Bezirks. Für die Pos. des
BTL wird P. Gaspar nicht mehr zur Verfügung stehen; desgleichen F.
Plass und S. Ludwig als Kassenprüfer die Delegierten des Verbandsta-
ges am 26.4.03 ggf. am 24.5.03.
TOP 8 Kurzberichte -Verschiedenes 
Der Leiter der LL meldet den Rückzug der Korntaler Mannschaft. Er
will gem. Schiedsordnung des SVW ein Bußgeld verhängen.
Der BK bemerkt, dass noch immer etliche Vereine des Bezirks nicht am
Einzugsverfahren teilnehmen. Es wird über Sanktionen nachgedacht.
Der BSpL stellt ein Formblatt zur Diskussion, das bei Materialauslei-
hungen verwendet werden soll. Es wird vorgeschlagen, auch den verein-
barten Rückgabetermin und die Telefonnummer des Entleihers abzufra-
gen. Die BBMM soll am 18.1.03; ersatzweise 25.01.03. bei V/R stattfin-
den. Startgeld 2 � in bar am Spieltag. Urkunde; keine Preisgelder. Die
BEM soll ab 8.02.03 in Sillenbuch ausgetragen werden. Startgeld � 7.50,
Reuegeld � 10.- in bar am ersten Spieltag. Urkunde und gestaffelte Geld-
preise. Die nächste Sitzung des BSp-Ausschusses ist auf Mittwoch
21.05.03 terminiert. Für die Durchführung der WBEM am 6.07.03 sucht
der SBS noch einen Ausrichter. Die konstituierende Sitzung der BLtg
findet im Anschluss an den BTag bei der SG V/R statt. 
Der BL schließt die Versammlung um 23.10 Uhr

Wolfgang Tölg, Oskar Erler
1. Februar

Ordentlicher Bezirkstag 2003 
Samstag, den 1. Februar 2003 um 14.oo Uhr, Vereinsheim der Schach-
gemeinschaft Vaihingen/R e.V., Dürrlewangstr. 65, 70565 Stuttgart-
Rohr, Tel.: 0711 / 74 95 85
Das Erscheinen eines jeden Vereins ist Pflicht.
TAGESORDNUNG
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Anwesenden und der Stimmberech-
tigten sowie Festlegung der Protokollführung
TOP 2: Berichte der Bezirksleitung und der Kassenprüfer.
TOP 3: Aussprache zu den Berichten und Bestellung eines Wahlleiters.
TOP 4: Entlastung der Bezirksleitung und der Kassenprüfer.
TOP 5: Neuwahlen laut Geschäftsordnung.
TOP 6: Bestätigung des Bezirksjugendleiters.
TOP 7: Wahl der Delegierten zum Verbandstag 2003.
TOP 8: Erledigung der Anträge. Die Anträge müssen schriftlich bis zum
24. Januar 2003 bei mir eingehen, damit ich sie noch als Tischvorlagen
aufbereiten kann.
TOP 9: Sonstiges.
Die Kassenprüfer bitte ich, einen Termin mit Schachfreund Oskar Erler
zu vereinbaren und die Kasse bis spätestens 24. Januar 2003 zu prüfen.
In der Hoffnung auf vollzähliges Erscheinen verbleibe ich 
mit freundlichen Grüßen.
Wolfgang Tölg
PS: Gesucht werden Nachfolger für den Bezirksturnierleiter und Kassen-
prüfer und evtl. weitere Posten. Für Fragen stehe ich gerne zur Verfü-
gung.
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Bezirksjugendeinzelmeisterschaft 2003
Termine: U18, U16 U14, U12, U10

18.01.03 13.00 Uhr Rd 1 18.01.03 13.00 Uhr Rd 1+2
25.01.03 09.00 Uhr Rd 2 25.01.03 09.00 Uhr Rd 3

14.00 Uhr Rd 3 12.30 Uhr Rd 4
01.02.03 09.00 Uhr Rd 4 01.02.03 09.00 Uhr Rd 5

14.00 Uhr Rd 5 12.30 Uhr Rd 6
15.30 Uhr Rd 7

Spielort: Stromberg - Gymnasium, Nebenweg 1, 71665 Vaihin
gen/Enz

Spielmodus: U18: 01.01.1985; U16: 01.01.1987; U14: 01.01.1989; 
U12: 01.01.1991; U10: 01.01.1993; U18, U16: 5 Runden 
und U14, U12, U10: 7 Runden Schweitzer System
Es gelten die Spielregeln des Weltschachbundes (FIDE), 
die Wettkampf- und Turnierordnung des Schachverbands 
Württemberg e.V. (WTO), sowie die zugehörigen Satzun
gen in der gültigen Fassung.

Zeiten: U18, U16, 2h für 40 Züge plus ½ h Rest der Partie; U14, 
U12, U10 1h 30min für die komplette Partie

Infos: Daniel Jehle, In den Linden 82, 74379 Ingersheim, 
07142-20162

Startgeld: 5,00 Euro pro Teilnehmer
Material: muss mitgebracht werden (2 Spieler/1 Spielsatz)
Meldeschluß für die qualifizierten Spieler ist der 06.01.2003. Freiplatz

anträge müssen ab sofort ab dem 6. Platz  mit Begrün
dung gestellt werden. Sie müssen spätestens bis zum 
06.01.2003 an den Bezirksjugendspielleiter gerichtet wer
den. (Adresse siehe unter Info).

Termine für die BJEM 2003 in Vaihingen/Rohr: 
1.+2. Runde: 18.01., 3. Runde: 25.01., 4.+5. Runde: 08.02. 6.+7. Runde:
22.02., die Teilnehmer erhalten eine Einladung Freiplatzanträge bis spä-
testens 08.01. an den BJSpL Termin für die BJ-BlitzEM in
Vaihingen/Rohr: 01.02.2003
Termin für dem Bezirksjugendtag in Vaihingen/Rohr: 24.01.2003 14.00
Uhr  

Yves Mutschelknaus

Bezirks-Pokal-Einzelmeisterschaft 2003
Dähne-Pokal

Spiellokal: Vereinsheim der SG Vaihingen/Rohr
(1.Runde) Dürrlewangstr. 65, 70565 Stuttgart (Rohr), Tel.: 0711/749585
Modus: ko-System, 2 Std./40 Züge, Rest 30 min, bei Remis zwei 5-min
Blitzpartien, besteht auch danach Gleich-stand, entscheidetr die erte fol-
gende Bltizpartie, Vor der ersten Blitzpartie wird die Farbverteilung neu
ausgelost und wechselt in den folgenden Partien
Termine: Ab Runde 2 sind die Termine im angesetzten Zeitraum frei zu
vereinbaren. Auslosung für die Folgerunde erfolgt jeweils am Monats-
letzten. (Auslgleichsrunde im Anschluß an die 1. Runde)
1. Runde:: 25.01.2003     14 Uhr  (Startrunde); 2. Runde:: 26.01.2003 -
27.02.2003   (Ausgleichsrunde); 3. Runde:: 01.03.2003 - 30.03.2003; 4.
Runde:: 01.04.2003 - 29.04.2003; 5. Runde:: 01.05.2003 - 30.05.2003
Meldeschluss: 25.01.2003, 13 Uhr
Startberechtigt: Alle Spieler mit Spielberechtigung für einen Verein des
Bezirks Stuttgart.
Startgeld:  kein Startgeld
Qualifikation: Der Sieger erhält den Titel  Bezirks-Pokalsieger 2003,
Platz 1-3 sind vorberechtigt für den Dähne-Pokal 2003 des SVW
Turnierleitung: Klaus Bornschein (Bezirksspielleiter), Tel.+FAX:
0711/283861

Bezirks-Einzelmeisterschaft 2003
Spiellokal: Waldheim Sillenbuch; Gorch-Fock-Str. 26; 70619 Stuttgart;
Tel.: 0711/471235; 
Modus: 7 Runden Schweizer System, 2 Std./40 Züge, Rest 30 min.
Termine: jeweils 14 Uhr; 1. Runde: 08.02.03; 2. Runde: 15.02.03; 3.
Runde: 22.02.03; 4. Runde: 15.03.03; 5. Runde: 22.03.03; 6. Runde:
29.03.03; 7. Runde: 05.04.03; 
Meldeschluss für die Kreise: 31.01.2003
Vorberechtigte: Alle Vorberechtigten erhalten eine persönliche Einla-
dung! 
Freiplätze: bis zum erreichen von 24 Spielern können Freiplätze verge-
ben werden. 
Start-/Reuegeld:  7,50 Euro Startgeld & 10 Euro Reuegeld,
zahlbar bei persönlicher Meldung am 08.02.2003 bis 13.30 Uhr im Spi-
ellokal. 

Preise: 50/30/20/10 Euro 
Qualifikation: Der Sieger erhält den Titel  Bezirksmeister 2003 sowie
den Wanderpokal des Bezirks
Platz 1 ist vorberechtigt für das Württembergische Kandidatenturnier
2003
Platz 1-8 sind vorberechtigt für die Bezirkseinzelmeisterschaft 2004 
Turnierleitung: Klaus Bornschein (Bezirksspielleiter), Tel.+FAX:
0711/283861 

Bezirks-Blitz-Mannschaftsmeisterschaft
Spiellokal: Vereinsheim der SG Vaihingen/Rohr, Dürrlewangstr. 65,
70565 Stuttgart (Rohr), Tel.: 0711/749585
Modus: 4-er Mannschaften (mit max. 6 Ersatzspieler, starre Aufstel-
lung); 5-min-Blitzpartien; jede Mannschaft gegen jede
Termin: 11.01.2003, 14 Uhr     (ACHTUNG: TERMIN VORGEZO-
GEN!)
Meldeschluß: 11.01.2003, 13 Uhr
Startberechtigt: Vereinsmannschaften  des Bezirks Stuttgart.
Spielgemeinschaften sind erlaubt, können sich jedoch für die Verbandse-
bene nicht qualifizieren.
Startgeld:  2 Euro, zahlbar bei Meldung im Spiellokal. (keine Preisgel-
der!)
Qualifikation: Die Siegermannschaft erhält den Titel  Bezirks-Blitz-
Mannschaftsmeister 2003, Platz 1-5 sind vorbe-rechtigt für die Württem-
bergischen Blitzmannschaftsmeisterschaften 2003
Turnierleitung: Klaus Bornschein (Bezirksspielleiter), Tel.+FAX:
0711/283861
Landesliga 3 . Spieltag -  
SV Wolfbusch II - SpVgg Feuerbach 4.0:4.0
Häcker, Alexander - Keilhack, Harald 1/2; Eisenhardt, Philipp - Schu-
ster, Gerhard 1/2; Montigel, Philipp - Klehr, Winfried 1:0; Skarke, Her-
mann - Feith, Dr.Bernhard 1:0; Häcker, Sonja - Schweizer, Frank 1:0;
Schaaf, Dr.Peter - Wenninger, Ingo 0:1; Glaser, Richard - Giraud, Mich-
ael 0:1; Kessler, Stefan - Balzer, Man-fred 0:1
SC Leinfelden - Suttgarter SF IV 5.0:3.0
Hickl, Thomas - Hartlieb, Jürgen 1:0; Richter, Georg - Bareiß, Wolfgang
1:0; Breuning, Peter - Pöthig, Hans -:+; Herzog, Ralf - Siegle, Florian
1:0; Bandke, Martin - Koch, Ralph 1:0; Brettschneider, Karl - Sauer-
mann, Wilfried 1/2; Barthels, Reiner - Griesinger, Reinhard 0:1; Rohr-
setzer, Ralf - Feldmann, Christoph 1/2
SK e4 Gerlingen - SC HP Böblingen II 4.0:4.0
Schuh, Karsten - Reljic, Radomir 1:0; Arounopoulos, Stephan - Ostojic,
Goran +:-; Zastrow, Ulrich - Skriba-nek, Lorenz 1/2; Schurr, Walter -
Storm, Gerd 1:0; Frowein, Eckart - Thiele, Andreas 1/2; Leick, Philippe
- Hida, Kemajl 0:1; Dreschmann, Sascha - Kolb, Roland 0:1; Bartusch,
Wolfgang - Damjanovic, Zdravko 0:1
SG Vaihingen/Rohr - TSF Ditzingen II 3.0:5.0
Fischer, Dietmar - Baumstark, Thomas 1/2; Imhof, Thomas - Thieme,
Steffen 1:0; Dürr, Hanno - Ryba, And-reas 1/2; Ostertag, Ralph - Zim-
ber, Armin 0:1; Braeuning, Michael - Pfeifer, Wilfried 0:1; König, Fer-
dinand - Heining, Thomas 1:0; Stöver, Ralph - Behm, Simon 0:1; Gröbe,
Ulrich - Voigt, Michael 0:1
Bezirksliga 1 4 . Spieltag - 
SV Böblingen - VfL Sindelfingen II -  5.0:3.0
Botta, Walter - Dietrich, Ralf 1/2; Wittmann, Uwe - Schweizer, Christi-
an 1/2; Panic, Branko - Damson, Mark 1:0; Zeibig, Bernd - Wenzel,
Kai-Volker 1/2; Meyerhoff, Hauke - Pielawa, Martin 0:1; Kistler, Mich-
ael - Schwarz, Ulrich 1/2; Giricz, Michael - Borisov, Felix 1:0; Petzel-
berger, Sebastian - Sprandel, Friedrich 1:0
Stuttgarter SF 79 V - SC Winnenden II 5.0:3.0
Herter, Eberhard - Ehmann, Rainer 1:0; Feldmann, Christoph - Angles,
Manfred 0:1; Kanter, Leonid - Walz, Matthias 1:0; Großßmann, Peter -
Kreutter, Bernhard 1/2; Arendt, Joachim - Jenner, Hartmut 1/2; Adameit,
Hans - Kakavelias, Anastasios 1/2; Schwan, Rudi - Gruber, Erwin 1/2;
Schulze, Sascha - Oehme, Rolf 1:0
SV Leonberg II - SG Fasanenhof 3.5:4.5
Döring, Michael - Walz, Matthias -:+; Hartlieb, Achim - Naumann,
Konstantin 0:1; Kristic, Davor - Lenkl, Rainer 1:0; Fischer, Lothar -
Rehm, Manfred 1/2; Fritz, Michael - Grotheer, Olaf 1/2; Reck, Moritz -
Hinkel-mann, Hans-Jürgen 1:0; Ziegler, Frank - Bauer, Arthur 1/2;
Duric, Sasa - Diederichs, Ferdinand 0:1
Mönchfelder SV - TSV Schönaich 7.0:1.0
Hartmann, Sven - Buchele, Sidonia 0:1; Wolter, Thomas - Kübler, Mar-
cus 1:0; Seemann, Volker - Schnadt, Florian 1:0; Hedler, Thomas - List,
Andree 1:0; Sieker, Roland - Knittel, Eduard 1:0; Altmann, Tobias -
Schlemmer, Benjamin 1:0; Kocijan, Andrej - Kübler, Bastian 1:0; Lang,
Stefan - Kraft, Klaus 1:0
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SK Schmiden/Cannstatt II - Stuttgarter SF 79 VI 4.0:4.0
Bauer, Manfred - Gackenholz, Friedrich 1/2; Witke, Thomas - Sax, Hans
1/2; Scheef, Volker - Rieder, Josef 0:1; Hörmann, Klaus - Tomsic,
Zvonimir 1/2; Aidam, Günther - Mauch, Helmut 1:0; Moroff, Bernd -
Geh-ring, Horst 1:0; Fritsch, Eberhard - Balla, Steffen 1/2; Weller, Rolf
- Klee, Uwe 0:1; 
Bezirksliga 2   4 . Spieltag -  
SC Winnenden - SV Wolfbusch III 5.5:2.5
Sielaff, Martin - Meyer, Martin 1/2; Jansen, Jörg - Mijatovic, Vladimir
1:0; Struck, Christian - Niethammer, Christoph 1:0; Pflichthofer, Peter -
Keßler, Stefan 1/2; Vielsack, Dr.Guido - Naß, Walter 1/2; Gehres, Jens -
Behm, Wilfried 1:0; Kocher, Karl-Heinz - Pfaff, Matthias 1:0; Schill,
Dietmar - Sölch, Roland 0:1
TSV Zuffenhausen - SC Waiblingen 4.5:3.5
Zwicker, Thomas - Schweikhardt, Dr.Peter 1:0; Piazza, Ralf - Polyzos,
Theodor 0:1; Guballa, Jens - Keil, Dr.Roland 1/2; Doll, Michael - Lud-
wig, Denis 1:0; Stuwe, Frank - Weida, Alexander 0:1; Wirth, Steffen -
Sielaff, Rudolf 1:0; Meier, Michael - Stipcevic, Robert 1/2; Winkler,
Helmut - Müller, Dr.Konrad 1/2
SV Leonberg - TSF Ditzingen III 6.0:2.0
Schuh, Bernd - Schmid, Bernd 1:0; Davari Azar, Abbas - Schuh, Micha-
el 1:0; Stahl, Edgar - Krier, Oliver 1:0; Schlosser, Franz - Nowitzki,
Andreas 0:1; Gerlinger, Dr.Uwe - Voigt, Michael 0:1; König, Peter -
Kaag, Joa-chim 1:0; Schedler, Jürgen - Lutzei, Sven 1:0; Scheibe, Ulrich
- Lind, Stephan 1:0
SC Sillenbuch - SV Herrenberg 3.5:4.5
Wilhelmi, Dirk - Straub, Ulrich 0:1; Motzer, Dr.Heinrich - Ottmann,
Josef 1:0; Möhring, Dr.Winfried - Schmid, Eugen 1/2; Jäger, Hans-
Ulrich - Azemi, Flamur 0:1; Kuhn, Thorsten - Weigelt, Dirk 1:0; Stuhr-
mann, Dr.Rainer - Vogler, Ben 1/2; Elsäßer, Gerhard - Oesterle, Christi-
an 0:1; Brauner, Heinz - Wenta, Theodor 1/2
SC Stetten - SC HP Böblingen III 3.0:5.0
Zöllmer, Fritz - Damjanovic, Zdravko 1:0; Viehoff, Jürgen - Sukatsch,
Manfred 0:1; Schlachetzki, Horst - Zschorsch, Peter 1/2; Steck, Klaus -
Alberts, Albert 1/2; Köller, Horst - Oettinger, Hagen 0:1; Liebelt,
Dr.Markus - Lux, Andreas 0:1; Beck, Stefan - Hohl, Wolfgang 1/2;
Schieweck, Gert - Liebscher, Siegfried 1/2; 

Kreisjugendcup 2003
Die Schachkreisjugend Stuttgart West veranstaltet dieses Jahr wieder
einen Kreisjugendcup!
Dabei werden die Jugendschachtage in Böblingen, Sindelfingen, Mag-
stadt und Leinfelden zusammen gewertet. Zusätzlich zu den Preisen der
Einzelturniere gibt es für alle Teilnehmer/Innen tolle Preise und Urkun-
den für die ersten drei jeden Jahrgangs!
Diese Turniere kommen in die Wertung:
Sindelfingen: 12. Januar 2003, Leinfelden: 15. Februar 2003; Magstadt:
15. März 2003; Böblingen: 19. April 2003
Wir freuen uns auf Eure zahlreiche Teilnahme!!
Bei Fragen wendet euch an: Daniel Reicherter, Tel.:07031/815853, e-
mail: daniel.reicherter@gmx.de
11. Januar  Achtung: Änderung
Die Schachabteilung des VfL Sindelfingen 1862 e.V. lädt ein zum

39. Sindelfinger Jugendschachtag
Das Turnier zählt zur Jugend-Grand-Prix-Serie 2002/2003

und zum Kreisjugendcup Stuttgart-West
Termin: Samstag, den 11.01.2003
Spielort: Bürgerzentrum Ernst-Schäfer-Haus, Corbeil-Essonnes-

Platz 10, Ende Ziegelstraße, zwischen Marinskirche und 
Kaufhaus DOMO-Yimpas beim Marktbrunnen

Startgeld: 4 �, Voranmeldung erwünscht 
Meldung: am Turniertag von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr; Voranmeldung 

bei Herbert Schwarzwälder (siehe Information)
Beginn: 11.00 Uhr; Mittagspause gegen 13.40 Uhr; Ende voraus

sichtlich 17.00 Uhr
Gruppen: Teilnahmeberechtigt sind Jugendliche, die ab dem 1.01.85 

geboren sind. Es werden folgende Altersgruppen ausgetra
gen: U8, U10, U12, U14, U16 und U18

Modus: Je nach Teilnehmerzahl in den einzelnen Altersgruppen 
Rundenturniere mit 8 Teilnehmern oder 7 Runden CH-
System, 2x20 Minuten Bedenkzeit

Material: ist vorhanden
Verpflegung: Essen (warme und kalte Speisen), sowie Getränke sind zu 

Stuttgart - West

günstigen Preisen erhältlich
Preise: Schöne Pokale für alle Gruppensieger, Urkunden für die 

Ränge 1-3 und Mädchenbeste; Priese für alle Teilnehmer-
/innen

Anfahrt: A81 Stuttgart-Singen, Ausfahrt Sindelfingen Ost, stadtein
wärts Mahdentalstraße, Vaihingerstraße bis Marktplatz, 
rechts ab in Ziegelstraße, führt zum C.-E.-Platz.

Parken: Seestraße (am Klostersee) kostenlos, 3 min Fußweg; In
nenhof Parkplatz der Klostergartenschule, Einfahrt durch 
Torbogen bei Bushaltestelle gegenüber DOMO-Yimpas, 
weitere kostenpflichtige Parkmöglichkeiten in der näheren 
Umgebung

Info: Herbert Schwarzwälder, Turnierleiter, Banaterstr.3, 71067 
Sindelfingen, Tel. 07031-385472 oder Hauke Meyerhoff e-
Mail: meyerhoff@gmx.de

15. Februar
Der Schachclub Leinfelden und die Schachkreisjugend Stuttgart-West
laden ein zum

Leinfeldener Jugendschachtag
Das Turnier zählt zum Kreisjugendcup 2003
Termin: Samstag, den 15. Februar 2003
Spielort: Gaststätte Jakobsbrunnen, Beethovenstraße 21, 70771 

Leinfelden, 0711-756413
Startgeld: 4 �, Voranmeldung erwünscht
Beginn: 11.00 Uhr, Ende gegen 17.00Uhr
Gruppen: Teilnahmeberechtigt sind Jugendliche, die ab dem 

01.01.1985 geboren sind. Es werden folgende Altersgrup
pen ausgetragen: U8, U10, U12, U14, U16 und U18

Modus: Je nach Teilnehmerzahl in den einzelnen Altersgruppen 
Rundenturniere oder Schweizer System, 2x20 Minuten 
Bedenkzeit

Material: ist vorhanden
Verpflegung: Essen und Getränke sind zu günstigen Preisen erhältlich
Preise: Pokale für alle Gruppensieger, Urkunden für die Ränge 1-

3 und Mädchenbeste; Preise für alle Teilnehmer!!
Info: Daniel Reicherter, Wilhelm-Haspel-Str.75, 71065 Sindel

fingen, Tel.: 07031/815853, e-mail: 
daniel.reicherter@gmx.de oder: Georg Richter, Leinfelden

Kreisjugendcup 2003
Der Kreisjugendcup ist eine Breitensportveranstaltung der Schachkreis-
jugend Stuttgart-West.
Ausgeschrieben wird er für folgende Altersklassen: U18: 01.01.1985;
U16: 01.01.1987; U14: 01.01.1989; U12: 01.01.1991; U10: 01.01.1993
Für die weibliche Jugend gibt es keine gesonderte Wertung.
Alle Turniere gehen in die Wertung ein, es gibt keine Streichergebnisse.
Die Einzelwertung der Turniere erfolgt folgendermaßen:
Platz 1 gibt es 10 Punkte, Platz 2 mit 09 Punkte ... Platz 10  01Punkt
Es werden nur Spieler gewertet, die Vereinen des Schachkreises Stutt-
gart-West angehören. Die Teilnahme von Spielern aus anderen Kreisen
und Bezirken bei den Turnieren ist selbstverständlich ausdrücklich
erwünscht ! Die drei Bestplatzierten jeder Altersklasse erhalten eine
Urkunde sowie einen Sachpreis, der Sieger zusätzlich einen Pokal. Die
Verleihung erfolgt im Anschluss an den Böblinger Jugendschachtags am
19. April. Im Falle der Nichtanwesenheit bei der Siegerehrung des
Kreisjugendcups wird lediglich dem Sieger der Preis nachgeschickt, alle
weiteren Preise verfallen.
Kriterien für die einzelnen Turniere:
- Das Turnier muss den allgemeinen, üblichen Bestimmungen für Tur-
niere entsprechen.
- Die Abschlusstabellen müssen nach Beendigung des Turniers umge-
hend an Jesko Berger weitergeleitet werden.
- Die Abschlusstabellen müssen neben dem vollständigen Namen auch
den Verein und den Jahrgang enthalten !
- Die Schachkreisjugend Stuttgart-West hat sich zum Ziel gesetzt, die
Gesamtwertung zeitnah auf ihrer Homepage zu veröffentlichen und an
die Rochade Württemberg zu melden.
Folgende Turniere gehen im Jahr 2003 in die Wertung ein:
- 11. Januar 2003 39. Sindelfinger Jugendschachtag
- 15. Februar 2003 Leinfeldener Jugendschachtag
- 15. März 2003 3. Offenes Jugendturnier Magstadt
- 19. April 2003 Böblinger Jugendschachtag
Weitere Informationen bei Jesko Berger, Genker Str. 29, 71032 Böblin-
gen, jesko.berger@gmx.de.

Jesko Berger / Marc Nestl / Daniel Reicherter
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A - KLASSE    4. Runde
VFL Sindelfingen V - SV Böblingen III 4 : 4; TSV Schönaich II - SG
Vaihingen / Rohr IV 2,5 : 5,5; SC VHS Aidlingen  - TSV Heimsheim 2 :
6; VFL Sindelfingen IV - SC Wildberg / Neubulach 3,5 : 4,5; SV Weil
der Stadt II  - SV Renningen 2,5 : 5,5; 
TABELLE  A-KLASSE 
1 TSV Heimsheim 8:0 20,5 6 VFL Sindelfingen IV 3:5 16,5
2 WildbergTNeubul 7:1 18,5 7 VFL Sindelfingen V 3:5 14
3 SV Renningen 6:2 20 8 SV Weil der Stadt II 3:5 11,5
4 SC VHS Aidlingen 4:4 17,5 9 SG Vaihingen/R IV 2:6 15,5
5 SV Böblingen III 4:4 15,5 10 TSV Schönaich II 0:8 9,5

Kreisjugendeinzelmeisterschaft
Die diesjährige KJEM ist zu Ende. Erfreulicherweise wieder mit gestie-
genen Teilnehmerzahlen, vor allem bei den Jüngsten. Herzlichen Dank
an Gabriele Häcker vom SV Wolfbusch, welche für U12-U18 , sowie an
Erich Beck vom TSV Heumaden, die für U10 die Turnierleitung über-
nahmen und die Räumlichkeiten zur Verfügung stellten.
Nachfolgend die Ergebnisse:
U10 (13 Tln.):
1. Michael Gheng, Stgter SF 2. Ashwin Shah, SK Gerlingen 3. Marius
Tritschler, SK Gerlingen 
U10 (4 Tln.)w:
1. Nadine Stitterich, SV Wolfbusch 2. Maria Nezarabi, TSV Heumaden
3. Gizem Aciös, TSV Heumaden
U12 (11 Tln.):
1. Jens Bertram, TSV Zuffenhausen 2. Niels Borlinghaus, TSF Ditzin-
gen 3. Michael Gheng, Stgter SF
U12w (1 Tln.):
1. Alina Finkbeiner, SV Wolfbusch
U14 (17 Tln.):
1. Sebastian Kull, TSV Zuffenhausen 2. Alexander Beeck, TSF Ditzin-
gen 3. Kim Scheerer, TSF Ditzingen
U14w (6 Tln.)
1. Fotini Sandrou, TSV Heumaden 2. HanneloreGheng, TSV Heumaden
3. MariamNezarabi, TSV Heumaden
U16 (9 Tln.):
1. Christoph Knippenberg, TSV Heumaden 2. Matthias Niethammer, SV
Wolfbusch 3. Dominik Herr, TSV Heuma-den
U18 (2 Tln):
1. Azizullah Nezarabi, TSV Heumaden 2. Arno Langer, TSV Heumaden
U18w (2 Tln):
1. Tamara Pehar, SV Wolfbusch 2. Antje Langer, TSV Heumaden
Viel Erfolg in der BJEM 2003

Yves Mutschelknaus
Kreisklasse 1. Runde   ; 
Botnang I - Botnang II 4,0 - 4,0; Sillenbuch II - Ditzingen IV 4,0 - 4,0;
Vasja Pirc - DJK Stgt.-Süd 4,5 - 3,5; Wolfbusch IV - Gerlingen II 2,5 -
5,5; 
Kreisklasse 2. Runde   ; 
Botnang II - Wolfbusch IV 5,0 - 3,0; SSF 1879 VII - Botnang I 3,0 - 5,0;
Vasja Pirc - Sillenbuch II 3,0 - 5,0; DJK Stgt.-Süd - Gerlingen II 3,5 -
4,5; 
Kreisklasse 3. Runde   ; 
Wolfbusch IV - SSF 1879 VII 4,5 - 3,5; Botnang I - Ditzingen IV 6,0 -
2,0; Sillenbuch II - DJK Stgt.-Süd 6,0 - 2,0; Gerlingen II - Botnang II
5,0 - 3,0; 
Kreisklasse Tabellenstand
1. Gerlingen II 15,0 6 - 0 6. Wolfbusch IV 10,0 2 - 4
2. Sillenbuch II 15,0 5 - 1 7. Ditzingen IV 06,0 1 - 3
3. Botnang I 15,0 5 - 1 8. SSF 1879 VII 06,5 0 - 4
4. Botnang II 12,0 3 - 3 9. DJK Stgt.-Süd 09,0 0 - 6
5. Vasja Pirc 07,5 2 - 2
B-Klasse 3.Runde
Stgt.-Ost 2 - Gerlingen 6 3 : 5 ; Sillenbuch 3 - Gerlingen 5 4 ½ : 3 ½ ;
Heumaden 2 - Ditzingen 5 1 ½ : 6 ½ ; Wolfbusch 6 - DJK Stgt.-Süd 2 2 :
6; spielfrei - Feuerbach 3 ; 
Tabelle B-Klasse
1.Ditzingen 5 5-1 16,0 6.Wolfbusch 6 2-2 8,5
2.Feuerbach 3 4-0 10,0 7.Stgt.-Ost 2 2-4 10,0
3.Gerlingen 6 4-2 11,0 8.Heumaden 2 1-5 8,5
4.DJK-Stgt.2 3-1 10,0 9.Gerlingen 5 0-6 10,5

Stuttgart - Mitte

5.Sillenbuch 3 3-3 10,5

Herzliche Einladung.
Jugend-Mannschaftsmeisterschaft 2003

Termine:.jeweils Samstags, ab 14 Uhr im Spiellokal des Heimvereins,
geplant am 22.03., 05.04., 10.05., 24.05., 21.06., 28.06., 05.07. und
19.07.2003. .(endgültige Termine werden nach Meldeschluss bekannt
gege-ben). .
Modus:.gespielt wird mit Sechser-Mannschaften im Rundenturnier..
.Bedenkzeit: 2 Stunden pro Partie und Spieler;. .ab dem 41. Zug gelten
die Beendigungsregeln durch Schnell-schach. .(siehe FIDE-Schachre-
geln, Artikel 10). .Der Sieger steigt in die Bezirksjugendliga Stuttgart
auf.. .
Meldung:.bis 10.03.2002 bei Johannes Bay, Bergstraße 8, 71560 Sulz-
bach/Murr. .Telefon: 07193-6535 - E-Mail: JohannesBay@gmx.de. .
Sonstiges:.An mindestens zwei Brettern müssen Mädchen (geboren ab
1.1.84).oder Jungen U14 oder jünger (geboren ab 1.1.90) eingesetzt wer-
den.. . .Spielberechtigt sind Jugendliche U20 und jünger (geboren ab
1.1.1984). .des Schachkreises Stuttgart-Ost mit gültiger Spielberechti-
gung (Paß-Nr.).. . .Pro Mannschaft können bis zu 12 Spieler gemeldet
werden. Ein Spieler, . .der in der Kreisjugendliga Stuttgart-Ost gemeldet
ist, kann bis zu drei Mal. .in höheren Jugendligen eingesetzt werden
(jedoch nur einmal pro Spieltag).. . .Bitte bei der Meldung das beigefüg-
te Formular verwenden und auch Adressen, . .Telefonnummern für
Mannschaftsführer, Postempfänger und Spiellokal, sowie . .eventuelle
Wünsche für Heim- oder Auswärtsspiele angeben. Vielen Dank!.
Startgeld: � 7,-- (fällig bei Meldeschluss), bitte bis 15.03.2003 überwei-
sen an:. .Kto-Nr. 722 766 bei der Kreissparkasse Waiblingen, BLZ: 602
500 10. . 
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.

Johannes Bay Roland Sieker. Kreisjugendleitung. 
B-Klasse 3. Spieltag (1.12.2002):; 
Mönchfeld III spielfrei; Schmiden/Cannstatt III - Korb III 4 ½ : 3 ½;
Steinhaldenfeld II - Fellbach II 3 : 5; Backnang IV - Murrhardt III 3 : 5;
Oeffingen III - Hohenacker I 6 ½ : 1 ½; 
B-Klasse 4. Spieltag (15.12.2002):; 
Hohenacker I spielfrei; Murrhardt III - Oeffingen III 5 : 3; Fellbach II -
Backnang IV 2 ½ : 5 ½; Korb III - Steinhaldenfeld II 5 ½ : 2 ½; Mönch-
feld III - Schmid./Cann. III 5 : 3; 
E-Klasse 2. Spieltag; 
Korb IV - Fellbach IV 2 ½ : 1 ½; Hohenacker II - Fellbach V 0 : 4 k;
Steinhaldenfeld III - Affalterbach IV 2 : 2; Winnenden IV - Murrhardt V
4 : 0; Murrhardt V - Korb IV 1 ½ : 1 ½; Affalterbach IV - Winnenden IV
1 : 3; Fellbach V - Steinhaldenfeld III 1 ½ : 2 ½; Fellbach IV -
Hohenacker II 4 : 0 k

Tabelle B-Klasse: Tabelle E-Klasse:
1. Schmid./Cann. III 17 5:3 1. Steinhaldenfeld III 7,5 5:1
2. Fellbach II 16,5 5:3 2. Korb IV 6,5 5:1
3. Korb III 14,5 4:2 3. Fellbach IV 9,5 4:2
4. Hohenacker I 13 4:2 4. Winnenden IV 8,5 4:2
5. Murrhardt III 15 4:4 5. Fellbach V 5,5 2:4
6. Oeffingen III 13,5 3:3 6. Affalterbach IV 5 2:4
7. Backnang IV 14 3:5 7. Murrhardt V 2,5 1:5
8. Mönchfeld III 10,5 2:4 8. Hohenacker II 2 1:5
9. Steinhaldenfeld II 14 2:6
Nachmeldung
Murrhardt V: neu Brett 8 (v1420) Huter, Simon, Brett 9 (v1421) Rohr-
bach, Julia

Terminkalender Stand: 13.9.2002
Der Terminkalender wird vom Bezirk Unterland geführt, nicht von
der Redaktion der Rochade Württemberg. Änderungen, Ergänzun-
gen, Korrekturen etc. deshalb nur an:

wagner_bruno@gmx.de

12.01.03 Landesliga, A- und B-Klasse (LB)
12.01 03 Kreis- B - und D-Klasse (HN)
18.01.03 Bezirks Jugend Einzelmeisterschaft Unterland
19.01.03 Bezirksliga (HN), C-Klasse (HN), Kreisklasse (LB) D Kl LB
25.01.03 Mannschafts KO Pokal 3. Runde
25,01,03 Bezirks Jugend Einzelmeisterschaft Unterland

Bezirk  Unterland

Stuttgart - Ost
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26.01.03 Bezirksliga (LB), A-Klasse (HN), C-Klasse (LB)
01.02.03 Bezirks Jugend Einzelmeisterschaft Unterland
02.02.03 Landesliga, Kreis- - A und D-Klasse (LB)
02.02.03 B- C - und D-Klasse (HN)
09.02.03 Bezirksliga (LB)+(HN), B- und C-Klasse (LB)
09.02.03 Kreisklasse (HN)
15.02.03 Kreisjugendversammlung LB Besigheim
16.02.03 Landesliga, Kreis- A und D-Klasse (LB)
22.03.03 Kreis- Bezirksjugendligen Unterland
23.02.03 Bezirksliga (LB), A- und B-Klasse (HN)
23.02.03 B- und C-Klasse (LB)
01.03.03 Bezirksjugendversammlung Unterland Kirchheim
02.03.03 Kreisklasse (HN)
08.03.03 Mannschafts KO Pokal 4. Runde
09.03.03 Landesliga, Bezirksliga (HN), C-Klasse (HN)
09.03.03 Kreis- und A-Klasse (LB)
16.03.03 Bezirksliga (LB), B-Klasse (HN)+(LB)D. Klasse HN
22.03.03 Kreis - Bezirksjugendligen 
30.03.03 Landesliga, Kreis- und A-Klasse (LB)Kreis und A.Klasse HN
05.04.03 Kreis - Bezirksjugendligen Unterland
05.04.03 Mannschafts KO Pokal 5. Runde
06.04.03 Bezirksliga (HN)+(LB), 
06.04.03 B-Klasse (LB)+C-Klasse (HN)
11.04.03 Kader Wochenende bis 13.04.03
27.04.03 A--B- und D-Klasse (HN), A- Klasse (LB)
10.05.03 Kreis- Bezirksjugendligen Unterland
11.05.03 Bezirksliga (HN)+(LB), B-Klasse LB Kreisklasse (HN)
17.05.03 Bezirksjugendblitzmeisterschaften Unterland
18.05.03 A- und C-Klasse (HN), A-Klasse (LB)
24.05.03 Kreis- Bezirksjugendligen Unterland
25.05.03 B-Klasse (LB)
29.05.03 Tammer Himmelfahrts Jugend Turnier
21.06.03 Kreis- Bezirksjugendligen Unterland
28.06.03 Kreis- Bezirksjugendligen Unterland
19.07.03 Talentsichtung Unterland

Achtung Mannschaftsführer: 
Richtig aufstellen!

Im bisherigen Saisonverlauf mussten schon einige Mannschaftsergebnis-
se am "grünen Tisch" korrigiert werden, weil Mannschaften falsch auf-
gestellt waren, will heißen: sie entsprachen nicht den WTO-Vorschrif-
ten.
Liebe Mannschaftsführer, um Frust zu vermeiden, haltet Euch bitte an
die Regeln. Hier in Kurzform die wichtigsten, gegen die immer wieder
verstoßen wird.
· (§11(3)WTO): Die Aufstellung muss der Meldereihenfolge entspre-
chen. Wenn bei Vierermannschaften Nr. 1, 4, 2 und 3 aufgestellt wer-
den, müssen die Bretter 3 und 4 (Nr. 2 und 3 der Meldeliste) genullt
werden, weil sie zu tief aufgestellt wurden. Mannschaftsführer, Vorsit-
zende und Spielleiter: versorgt die Mannschaftsführer mit der Meldeliste
und hängt sie im Spiellokal aus! 
Hat man keine Spieler mehr auf dem Meldebogen, die man aufstellen
könnte, muss man an den hinteren Brettern "entfällt" eintragen. 
· Ein Spieler ist an einem Kalendertag nur für eine Mannschaft spielbe-
rechtigt. Dabei ist bei Terminverlegungen der ursprünglich angesetzte
Spieltag maßgebend (§9(4)WTO). Ein Spieler darf wirklich nur in einer
Mannschaft aufgestellt, d. h. aufgeschrieben werden. Auch wenn man
dem Gegner sofort mitteilt, dass ein Spieler nicht kommt, darf er nicht in
der Mannschaftsaufstellung stehen, wenn er am gleichen Spieltag in
einer anderen Mannschaft aufgestellt ist - und vielleicht auch dort nicht
spielt. Auch wenn Spiele verlegt werden, hilft das hier nicht! Die Mann-
schaft, in der in der ein nicht teilnahmeberechtigter Spieler eingesetzt
wird, muss 0:4 bzw. 0:8 gewertet werden (§12(4)WTO).
· Die Turnierleitung, beispielsweise der Kreisspielleiter oder der
Bezirksspielleiter, muss die Teilnahmeberechtigung erteilen (§3(1)
WTO), bevor ein Spieler eingesetzt wird. Voraussetzung dafür ist, dass
vom Verband die Spielberechtigung erteilt wurde, also die nummerierte
Bescheinigung. Die Turnierleiter bekommen Kopien der zwei Mal jähr-
lich erscheinenden Spielerlisten. Von danach erteilten vorläufigen Spiel-
berechtigungen haben sie jedoch keine Kenntnis. Steht speziell bei der
Mannschaftsmeldung bei der Passnummer "beantragt", kann man ver-
muten, dass die Spielberechtigung noch nicht vorliegt. 
Wenn in der letzten Vergangenheit die Einhaltung der Regeln nicht so
genau kontrolliert wurde, liegt das vielleicht auch daran, dass ein einzel-
ner die ganze Arbeit gemacht hat und sich auf das Wichtigste konzen-

triert hat.
· Wer glaubt, dass die Regeln der WTO (in einzelnen Punkten) zu hart
sind, sollte nicht auf die Turnierleiter schimpfen, die die Regeln überwa-
chen, sondern auf dem Verbandstag Anträge zur Änderung der Regeln
stellen. Aber Schachfreunde, denkt daran, die Regeln sollen Trickser
oder gar Betrüger "ausbremsen".
Bewahren Sie sich und Ihre Mannschaftskollegen vor Ärger darüber,
dass Ihnen am Brett gewonnene Punkte aberkannt werden müssen, weil
Sie Regeln nicht beachtet haben. Sorgen Sie für Verbreitung, Kenntnis
und Einhaltung der Regeln. Stellen Sie regelkonform auf.
Ich wünsche (trotzdem) allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.

Dietrich Noffke, komm. Bezirksspielleiter

"Denken als Sport"
Grünes Band geht an den 

Schachclub Tamm 74 
Für beispielhafte Nachwuchsarbeit zeichnete am 23. Oktober 2002 Jens
Dedecke, Leiter der Dresdner-Bank-Filiale Bietigheim, den Schachclub
Tamm 74 in der Sportart Schach aus. Im Rahmen einer Feierstunde bei
der Dresdner Bank Filiale Bietigheim überreichte er das Grüne Band für
vorbildliche Talentförderung im Verein. Der Schachclub Tamm 74 ist
aus dem bundesweiten Wettbewerb, den die Dresdner Bank und der
Deutsche Sportbund (DSB) seit 1987 jährlich ausschreiben, als Sieger
für den Bereich des Deutschen Schachbundes hervorgegangen. 
In seiner Ansprache würdigte Dedecke die hervorragende Talentförde-
rung des Schachclubs Tamm 74 und sprach dem Verein seine Glück-
wünsche aus. Dedecke überreichte Harald Kaiser, dem Ersten Vorsitzen-
den des Vereins, die Grüne-Band-Skulptur sowie die von der Dresdner
Bank gestiftete Förderprämie in Höhe von 5.000 Euro für die Jugendar-
beit des Vereins.
Unter einer großen Zahl von Gästen befanden sich u.a. Hanno Dürr, Prä-
sident des Württembergischen Schachverbandes, Michael Meier, Vorsit-
zender der Württembergischen Schachjugend, Matthias Müller (Würt-
tembergische Sportjugend), Volkmar Kott (Dresdner Bank, Leiter Nord-
Württemberg) und Gerd Maisch (Bürgermeister von Tamm), die Deut-
sche Schachjugend war vertreten durch Michael Klein. 
Er nutze den Abend um eine Anstecknadel an Herrn Christian Erfle
(Jugendleiter des Vereins) zu überreichen. Darüber hinaus überreichte
der Vizepräsidenten des Württemberger Schachverbandes Herr Walter
Pungartnik die silberne Ehrennadel an das junge Schachtalent Herrn
Hannes Rau (3-facher deutscher Einzelmeister, 2 facher deutscher
Mannschaftsmeister). Der Schachclub bedankt sich für die Auszeich-
nung und Organisation der Veranstaltung  der Dresdner Bank. 

Franziska Fiedler

v. l. Hanno Dürr, Präsident Schachverband Württemberg), Harald Kaiser,
1. Vors. Schachclub Tamm, Volkmar Kott, Jens Dedecke (beide Dresdner
Bank)

Silberne Ehrennadel  für Hannes Rau
Eine besondere Auszeichnung mit der silbernen Ehrennadel des Schach-
verbandes Württemberg empfing der mehrfache Deutsche Jugendmeister
Hannes Rau. Aufgrund herausragender Leistungen überreichte der
Vizepräsidenten Walter Pungartnik die seltene Belohnung für engagierte
Schachsportler. Der Breiten- und Freizeit-Referent ließ die erstaunliche
Entwicklung des 17-jährigen Revue passieren.   Mit 6 Jahren erlernte der
Böckinger Hannes Rau das Schachspiel von seinem Opa und sorgte
schnell auf württembergischer und deutscher Ebene für Furore. Mit dem
ersten deutschen Meistertitel klappte es bereits 1998. Danach folgte der
Wechsel von Böckingen nach Tamm. Auch 1999 landete das Riesenta-
lent ganz vorne. Nach dem dritten Titel 2001 im stärksten Wettbewerb
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der U16 klappte der internationale Durchbruch. Dabei halben ihm vor
allem der Bundestrainer Michael Betzold und Landestrainer Philipp
Schlosser geholfen. "Ich bin meinen Trainern - gerade Jugendtrainer Dr.
Berndt extrem dankbar."  Als National- und C-Kader-Spieler wartet ein
enormes Pensum an Training und Wettkämpfen, z. B: Mannschafts-
Europameisterschaften, wo 2001 der 5. Platz und 2002 sogar ein Platz
auf dem Treppchen (Platz 3) raussprang. Wie wertvoll ein Spieler ist,
der sich in der Mannschaft von Spiel zu Spiel steigern und motivieren
kann, zeigen die beiden Deutschen Meisterschaften mit der Auswahl
Württembergs. Dabei ist sich Hannes nicht zu schade,  bei einem
Jugend-Grand-Prix-Turnier oder in Jugendmannschaften mitzuwirken.
Eben ein Vorzeigeathlet - auch in der Schule. Gerade bei Kader-Lehr-
gängen und internationalen Turnieren geht neben der teilweise enormen
finanziellen Belastung viel Zeit ab, um weiterhin Klassenbester zu sein.
Damit das Gleichgewicht zwischen Schach und anderen Aktivitäten
gehalten wird, sorgen seine Eltern und Bruder Frank, die gerade in kriti-
schen Wettkampfsituationen eine Stütze sind. Wichtig ist ihm sein
Freundeskreis. Trainer schütteln den Kopf, wenn er lieber zur Tanzstun-
de geht oder Partys besucht, anstatt ewig lange Varianten auswendig zu
lernen.  Weitere Herausforderung ist der Wechsel nach Eppingen in die
2. Bundesliga. "Wir wollen versuchen aufzusteigen."  Bleibt zu wün-
schen, dass die Entwicklung weiter so positiv verläuft. Das deutsche
Schach hätte einmal einen Großmeister mit so einer Einstellung ver-
dient.  

Christian Erfle

v. l. Hannes Rau, Walter Pungartnik mit  und Jens Dedecke (Direktor
Dresdner Bank Bietigheim-Bissingen).

Landesliga 4. Runde am 01.12.02
TSG Öhringen 1 - SK Schwäbisch Hall 1 4,5:3,5
Bauer, A. - Wohlmuth, M. 1:0; Teller, D. - Prinz, B. 0,5; Straub, P. -
Eberlein, W. 0:1; Scholz, F. - Riedel, M. 0,5; Schmidt, J. - Fetzer, H.
0,5; Brosig, L. - Xander, K. 0,5; Greschbach, R. - Neumann, E. 1:0; Die-
trich, C. - Meinel, B. 0,5
SF HN-Biberach 1 - SK Lauffen 1 3,5:4,5
Holzinger, E. - Geigle, B. 0:1; Rook, D. - Kamm, G. 1:0; Warsitz, H. -
Wolf, T. 0,5; Rüdiger, G. - Sattler, W. 1:0; Hess, T. - Abendroth, K. 0:1;
Ickert, K. - Widmer, A. 0,5; Siegmann, H. - Scherer, H. 0:1; Offergeld,
D. - Lörincz, A. 0,5; 
SC Erdmannhausen 1 - SK Bietigheim-Biss. 1 2:6; 
Lehnert, T. - Reinhardt, W. -:+; Weiß, M. - Förster, B. 0,5; Passaro, A. -
Grimmer, F. 0:1; Räuchle, D. - Möß-ner, B. 0,5; Fox, S. - Noffke, H.
0,5; Lazic, D. - Nistler, G. 0:1; Cosic, D. - Jauch, D. 0,5; Volkmer, H. -
Abel, M. 0:1; 
SC Neckarsulm 1 - SC Bad Wimpfen 1 6:2
Mädler, T. - Huber, P. 1:0; Vukovic, D. - Jurkic, B. 1:0; Oette, H. - Dit-
ter, J. 0,5; Spanner, M. - Zimmermann, R. 1:0; Drofenik, B. - Probst, A.
0:1; Tibelius, O. - Podrimja, B. 1:0; Felbinger, D. - Kreis, K. 0,5; Teu-
ber, U. - Hu-ber, G. 1:0; 
SV Marbach 2 - SF 59 Kornwestheim 1 3,5:4,5
Jazeschen, U. - Faißt, H. 0,5; Taxis, H. - Bantel, T. 0,5; Trefzer, E. -
Winkler, A. 0,5; Guggenheim, H. - Fillips, J. 1:0; Götze, P. - Zessin, F.
0:1; Richter, G. - Gaus, W. 0:1; Möller, B. - Ortmann, M. 0:1; Schwaab,
V. - Winkler, G. 1:0; ; 
Landesliga
1  SF 59 Kornwestheim 1 8:0 20,5 6  SC Neckarsulm 1 4:4 17,5
2  SK Lauffen 1 7:1 20 7  SK Schwäb Hall 1 2:6 15
3  SK Bietigheim-Biss. 1 6:2 20 8  SV Marbach 2 1:7 12

4  TSG Öhringen 1 6:2 16,5 9  Erdmannhausen 1 1:7 9
5  SC Bad Wimpfen 1 5:3 18,5 10 SF HN-Biberach 1 0:8 11

Bezirksblitzeinzelmeisterschaft 2002
Pkt Bh_I Bh_II

1 Bauer, Armin, TSG Öhringen 13.5 135.0 1966.5
2 Förster, Bernhard, SK Bietigheim 11.5 134.0 1887.5
3 Rabl, Jörg, SV Marbach 11.5 133.5 1915.0
4 Gaus, Wolfgang, Sfr. Kornwestheim 11.0 134.0 1903.5
5 Teller, Dietmar, TSG Öhringen 11.0 132.5 1883.5
6 Herold, Marc, Heilbronner SchV 9.5 134.5 1846.0
7 Trui, Dominik, SV Bad Friedr.hall 9.0 118.5 1739.0
8 Scherer, Holger, SK Lauffen 8.5 134.0 1856.0
9 Kreis, Karl-Heinz, BT Bad Wimpfen 8.5 130.0 1879.0
10 Hess, Thomas, Sfr. HN-Biberach 8.5 120.0 1757.0
11 Widmer, Axel, SK Lauffen 8.0 138.0 1860.0
12 Abel, Manfred, SK Bietigheim 8.0 135.0 1856.0
13 Ickert, Konstantin, Sfr. HN-Biberach 8.0 129.0 1846.5
14 Wahl, Thomas, SC Asperg 8.0 128.0 1758.0
15 Lörincz, Andreas, SK Lauffen 8.0 127.5 1782.5
16 Rüdiger, Gerald, Sfr. HN-Biberach 8.0 126.0 1796.5
17 Nieden, Hermann, Sfr. Kornwestheim 8.0 124.5 1834.0
18 Bauer, Florian, SK Lauffen 8.0 119.5 1754.5
19 Offergeld, Detlef, Sfr. HN-Biberach 8.0 117.0 1751.5
20 Warsitz, Dr. Hubert, Sfr. HN-Biberach 8.0 116.5 1726.0
21 Voiatzis, Dumitru, SK Bietigheim 8.0 112.5 1723.5
22 Schneider, Benjamin, SV Bad Friedr.hall 8.0 112.5 1705.5
23 Meschke, Andreas, SV Marbach 7.5 132.5 1849.5
24 Lux, Toni, SK Bietigheim 7.5 107.0 1618.5
25 Dietrich, Christoph, TSG Öhringen 7.5 102.5 1641.5
26 Rieck, Timo, SV Bad Friedr.hall 7.5 97.5 1573.0
27 Weiß, Jens, Sfr. HN-Biberach 7.5 94.5 1584.0
28 Baumeister, Jürgen, SC Asperg 7.0 118.0 1766.0
29 Reinhardt, Richard, TSV Schwabbach 7.0 118.0 1681.5
30 Coels, Rene, SK Bietigheim 7.0 116.0 1614.5
31 Götze, Peter, SV Marbach 7.0 107.5 1620.0
32 Kurpiela, Franz, TSG Öhringen 7.0 97.5 1609.0
33 May, Michael, Sfr. Kornwestheim 7.0 93.0 1569.0
34 Sommer, Wolfgang, Heilbronner SchV 7.0 89.5 1485.5
35 Klett, Harald, Schachclub Grünbühl 7.0 87.0 1463.5
36 Döring, Michael, SK Bietigheim 6.5 95.0 1575.0
37 Karlowitz, Lukas, Sfr. HN-Biberach 6.0 86.5 1502.5
38 Haag, Patrick, Sfr. HN-Biberach 6.0 84.0 1438.0
39 Kohl, Steffen, SV Besigheim 5.5 94.0 1545.5
40 Riedl, Wolfram, SV Besigheim 5.0 91.0 1471.5
41 Banzhaf, Steffen, TSV Schwabbach 3.0 86.5 1431.5
42 Sutton, Daniel, TSV Schwabbach 3.0 86.0 1390.0

Bezirksblitzmannschaftsmeisterschaft 2002
1 SK Bietigheim-Bi.I 11:3 20 5 SK Lauffen 7:7 15
2 Heilbronner SchV I 11:3 19 6 SF Kornwestheim 7:7 13½
3 Öhringen 8:6 17 7 Heilbronner SchV II 2:128
4 Sfr. HN-Biberach I 8:6 14½ 8 Sfr. HN-Biberach II 2:125

Die Schachfreunde Möglingen 
trauern 

um ihren Schachfreund und treues Mitglied

Rudolf Leiner
Wir werden ihn stets 

in guter Erinnerung behalten.
Schachfreunde Möglingen 1976 e.V.

Der Vorstand
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4. Heilbronner Nikolaus Jugend Open
Am 7. Dezember 2002 war es wieder soweit:
Zum 4. Mal veranstaltete der Heilbronner Schachverein e.V. das Heil-
bronner Nikolaus Ju-gend Open. Die geräumige Mönchseehalle Heil-
bronn mit viel Platz bot einen guten Rahmen für ein schönes Turnier in
angenehmer Atmosphäre.

Da die begrenzte Teilnehmerzahl von 280 bereits einige Tage vorher
erreicht war, wurde noch mal kurzfristig umorganisiert, so dass einige
zusätzliche Tische und Stühle bereitgestellt wer-den konnten und so nah-
men insgesamt 345 Kinder und Jugendliche aus 60 Vereinen und 5
Schulschachgruppen aus dem gesamten süd- und mitteldeutschen Raum
am Turnier teil. 
Damit ist das Nikolaus Jugend Open das größte Jugendeinzelturnier
Süddeutschlands.
Natürlich gab es trotzdem - wie gewohnt - Sachpreise für alle Teilneh-
mer.
Nach der offiziellen Begrüßung der Teilnehmer und Betreuer durch
Herrn Senghaas, den Leiter des Schul-, Kultur- und Sportamtes Heil-
bronn und Wolf Böhringer, den Ehrenvorsit-zenden des Heilbronner
Schachverein e.V. und einigen erklärenden Worten von Turnierleiter
Saygun Sezgin zum Turnierablauf, konnte es mit der ersten von 7 Run-
den losgehen. 
In - räumlich übersichtlicher Form eingeteilten - 4 Altersgruppen wurde
in 20 Minuten-Partien um viele edle Pokale, attraktive Geld- und wert-
volle Sachpreise gespielt.
Dank gebührt hier allen unseren Sponsoren, der Stadt Heilbronn und der
Schachzentrale Rattmann, ohne deren großzügige Unterstützung ein sol-
ches Turnier nicht möglich gewesen wäre.
Zum Turniergeschehen:
In der Gruppe 1 (U16-U21), die sehr stark besetzt war, spielten 96 Teil-
nehmer.
Favorit in der Gruppe war der letztjährige Deutsche Jugendmeister Han-
nes Rau (SC Eppin-gen), der sich nach 7 Runden mit nur einem halben
abgegebenen Punkt vor Tobias Kuhn vom SV Kleinheubach durchsetzen
konnte, der es auf 6,0 Punkte brachte.
Dritter wurde Julian Bissbort von Veranstalter Heilbronner SV, auch mit
6,0 Punkten.
Ebenfalls über einen Pokal und Geldpreis durften sich der Viert- und
Fünftplatzierte, Jonas Reimold (SC Eppingen) und Amadeus Eisenbeis-
ser (BG Buchen) freuen.
Den Ratingpreis DWZ < 1700 erhielt Thomas Wißmeier (SC Nürnberg
1911), die weiteren Ratingpreise gingen an Sascha Seiler (Heilbronner
SV), Michael Schulz (SV Fellbach) und Simon Zacher (SK Weinheim).
Bester vereinsloser Spieler wurde hier Marc Bauer vom He-bel-Gymna-
sium Pforzheim.
In der Gruppe 2  (U14) mit 80 Teilnehmern, die erstmals als eigenständi-
ge Gruppe, getrennt von der U12 spielte, verlief das Turnier sehr span-
nend.
Markus Mandery (TSG Mutterstadt), Teilnehmer an der Jugend-WM
2002, ließ sich am Ende mit 6,5 Punkten den Turniersieg nicht mehr
nehmen. Er remisierte nur gegen den Drittplat-zierten Aaron Knickel
(SF Neuberg).
Zweiter wurde Ronny Müller (SvG Saarbrücken, weiteste Anreise), der
ebenfalls ein starkes Turnier spielte und nur einen Punkt abgab.
Besonders erfreulich aus Heilbronner Sicht war natürlich das Abschnei-
den von Xinping Luo vom Heilbronner SV, der mit einer konstanten

Leistung den Kontakt mit der Spitze halten konnte und mit 5,5 Punkten
und der besseren Feinwertung vor Caner Dogan (SF Möglingen) auf
Rang 4 kam und sich ebenfalls über einen Geldpreis und Pokal freuen
durfte.
Auch hier waren zahlreiche Ratingpreise zu vergeben. Diese gingen an
Caner Dogan (SF Möglingen), an seinen Vereinsfreund Thomas Metko
und an Gregor Mayer-Ullmann vom SC Eppingen.

Bester Spieler ohne DWZ wurde Nicolas Hehn vom SC Paimar.
Auch in dieser Gruppe konnte das Hebel-Gymnasium Pforzheim den
Preis für den besten ver-einslosen Spieler gewinnen.
In der Gruppe 3 (U12) gingen 96 Teilnehmer an den Start.
Mit einer makellosen Bilanz von 7 aus 7 konnte sich hier Christopher
Seifert (SF Neuberg) durchsetzen. Allerdings war in der U12 der Tur-
nierausgang offen bis zum Schluss, da er erst in der letzten Runde gegen
seinen Verfolger Michael Dan Gheng (Sfr. Stuttgart) spielte und das
direkte Duell für sich entscheiden konnte. Ein überzeugendes Turnier
spielte auch Ste-phan Lang (TSG Heilbronn), der mit 6,0 Punkten den
3.Platz knapp vor Micha Ulmer (SC Wildb.-Neubulach), ebenfalls 6,0
Punkte,  behaupten konnte.
Die Ratingpreise erhielten: David Schwarz (Spvgg Böblingen), Cemre
Dogan (SF Möglin-gen), Christopher Tandel (TSV Schönaich), Jan
Nachtsheim (SF Bad Mergentheim) und Mau-rice Conrad (vereinslos).
Bei den Jüngsten in der Gruppe 4 (U8-U10) gelang es Christopher Noe
vom SC Eppingen sich, mit einer starken Bilanz von 7 aus 7, vor Anna
Endreß (SV Worms), Jugend-WM-Teilnehmerin 2002, zu platzieren, die
auf 6,0 Punkte kam.
Ebenfalls 6,0 Punkte hatte Fabian Lobmeyer (Spvgg Renningen) und
landete aufgrund der etwas schlechteren Feinwertung auf dem 3. Rang.
Einen großen Pokal mit Urkunde gab es auch noch für Fabian Hubbuch
(SK Untergrombach) und Benjamin Michelmichel (SC Eppingen), die
beide mit 5,5 Punkten auf den Plätzen 4 und 5 folgten.
Über Ratingpreise konnten sich hier Michael Höfer (SC 1913 Fisch-
bach), Stefan Schmitz (SC Ersingen), Julian Zandt (TSG Salach) und
Julien Leach (SC Bad Soden) freuen.
Bester vereinloser Spieler wurde Stefan Melke von der Wartbergschule
Heilbronn.
Jürgen Pfleger (SF Bad Mergentheim) war der beste Spieler U8.
Daneben gab es natürlich wieder einige Sonderpreise zu vergeben:
Beste weibliche Teilnehmerin war Hannelore Gheng (TSV Heumaden),
jüngster Teilnehme-rin Linda Fuchs, Geb. jahr 1997 (SK Untergrom-
bach) und die größte Gruppe stellte die Wart-bergschule Heilbronn.
Die weiteste Anreise hatten die Schachfreunde aus Saarbrücken, was mit
einem Tankgut-schein belohnt wurde.
Den Teamcup sicherten sich mit einer starken Leistung die Spieler des
SC Eppingen.
Neben dem Hauptturnier wurde auch dieses Jahr wieder ein Betreu-
erblitzturnier angeboten, das ebenfalls stark besetzt war. 18 Betreuer
spielten 9 Runden Blitzschach im Schweizer System. Gewinner des
Betreuerblitzturniers war Peter Martin (SC Paimar) mit 7,0 Punkten auf-
grund der besseren Feinwertung vor Lorenz Busch (SC Herxheim) und
Michael Pfleger (SF Bad Mergentheim). 
Ein besonderer Punkt im Turnierprogramm war die Tanzvorführung von
Schülern der Tanz-schule Weinmann, die den Teilnehmern die Zeit bis
zur Siegerehrung verkürzte.
Auch wurde es kurz danach nochmal spannend, als die Gewinner der
beiden PC-Spitzenschachprogramme gezogen wurden.
Über ein neues Schachprogramm durften sich dann auch Sascha Link
(Robert-Mayer Gymna-sium Heilbronn), sowie Adnan Saeed (SC Murr-
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hardt) freuen.

Natürlich hatte sich auch diesmal der Ehrengast des Turniers angekün-
digt und so ließ es sich der Nikolaus nicht nehmen, die Pokale und
Urkunden bei der Siegerehrung den Gewinnern persönlich zu übergeben,
worüber vor allem bei den Jüngsten große Freude herrschte.
Aber natürlich gab es für alle einen Preis aus dem riesigen Preisfond, so
dass jeder Teilneh-mer mit einem Andenken nach Hause gehen konnte. 
Natürlich darf dieser Bericht nicht enden, ohne allen Helfern und Orga-
nisatoren zu danken, die im Vorder- und Hintergrund viel gearbeitet
haben, um einen reibungslosen Ablauf und ein schönes Turniererlebnis
für alle bieten zu können.
Alle Informationen zum Turnier mit Berichten, Endtabellen und vielen
Fotos finden sich auf der Seite im Internet: www.heilbronner-schachver-
ein.de
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern, die z.T. erhebliche Anfahrts-
wege in Kauf nahmen, um mitzuspielen und hoffen, dass das Turnier
allen Kindern und Jugendlichen, sowie den  Betreuern gefallen hat und
freuen uns über ein Wiedersehen beim 5. Heilbronner Nikolaus Jugend
Open 2003.

Ausschreibung  

Bezirkseinzelmeisterschaft 2002/03
Vor einiger Zeit hatte der Bezirksvorstand beschlossen, in Anlehnung an
die Meisterschaft des Verbands die Bezirkseinzelmeisterschaft jährlich
offen und nur in einer Klasse auszurichten. Durch Übergangsprobleme
nach dem Rücktritt des Bezirksspielleiters wurde versäumt, die Meister-
schaft im Herbst 2002 auszurichten. Auf seiner letzten Sitzung hat der
Bezirksvorstand deshalb mehrheitlich beschlossen, die Bezirkseinzel-
meisterschaft ausnahmsweise nach folgendem Modus auszuspielen:
7 Runden Schweizer System, 1 Stunde Bedenkzeit, (Schnellschachre-
geln, keine DWZ-Auswertung)
4 Spieltage freitags, Beginn: 19.30 Uhr, Termine: 7. + 14. + 21. +28.
Febr. 2003 (2+2+2+1 Runden)
Ort: Alte Schule Lennach, Hummelsweg 1, 74246 Eberstadt-Lennach
Anfahrtbeschreibung: AB-Abfahrt Weinsberg, Ri. Eberstadt (5 km), dort
der Hauptstraße folgen, in Lennach Ortsmitte
Organisation: Reiner Wahl, Dresdner Str.4, 71679 Asperg, Tel.07141-
661255
Anmeldung bis 26.1.03 bei R.Wahl oder dietrich.noffke@svw.info
Begrenzung auf 60 Teilnehmer, bei geringerer Beteiligung Anmeldung
bis 7.2.03, 19.00 Uhr
Reuegeld: 20 �, Startgeld: 5 �, Preise: 60 / 45 / 30 �

Dietrich Noffke, Tel. 07042-33931

Bronzene Ehrennadel des Schachverbandes
an einen Schachförderer in Vaihingen/Enz.
Hohe Auszeichnung des SVW für Schulleiter Volker Zimmermann.
Dem Konrektor des Friedrich Abel Gymnasium Vaihingen/Enz, Herrn
Oberstudienrat Volker Zimmermann, wurde beim Geselligen Abend der
SvG Vaihingen/Enz, diese Ehrennadel vom Vizepräsidenten des SVW,
Walter Pungartnik, überreicht. Mit dieser seltenen Auszeichnung des
Verbandes an einen " Nichtmitglied " soll der jahrelange, engagierte
Einsatz des Schulleiters für die Schach - AG gewürdigt werden. Seit
1986 findet diese Schachschulung fast ununterbrochen in den Räumen
des FAG statt. Herr Zimmermann hat sich stets in hohen Maße für diese
AG eingesetzt und während dieser Zeit so manche Schachturniere auf

Kreis- Bezirks- und Verbandsebene in der Schule ohne " Nebenkosten "
ermöglicht. Er hat es auch ermöglicht, dass ein jungendlicher Schach-
spieler, Sven Eidler aus der SvG Vaihingen/Enz, - selbst noch ein
Schüler des FAG Gymnasiums - diese Schach-AG eigenständig leiten
durfte. Nach der Ehrung bekräftigte Herr Zimmermann, "... dass die
Ehrung, die ich erfahren habe, für mich Auftrag und Verpflichtung
zugleich ist, den Denksport an unserem Gymnasium und unserer Stadt
weiter zu fördern und zu unterstützen ". Der Vizepräsident des SVW
meinte darauf hin, dies ist der überzeugendste Dank, den ein " Geehrter "
an den Schachverband zurückgeben kann.

Liebe Schachfreunde, vielleicht kennen auch Sie in Ihrem Vereinsbe-
reich einen " Förderer des Schachs " der solch eine Ehrung verdienen
würde. Der Schachverband, bzw. die Schachbezirke sind bestimmt bereit
solch ein Engagement besonders zu würdigen. Stellen sie einen entspre-
chenden Antrag an mich oder an ihren Bezirksleiter. 

Pungartnik Walter, Vizepräsident des SVW.

Dähne - Pokal 2003    Kreisebene
Modus 2 Std für 40 Züge plus 1 Stunde. Bei Remis 2 Blitz Par

tien. Enden auch diese unentschieden, wird bis zu einer 
Entscheidung eine weitere Blitzpartie gespielt.

Spielort Neu: kein gemeinsamer Spielort! Spieler mit den 
schwarzen Steinen hat "Heimrecht"

Weiteres: 4 Spieler qualifizieren sich für die Bezirksebene
Meldungen: Name, Adresse, Telefonnummer, Verein und DWZ bitte

schriftlich an den Turnierleiter Andreas Kreiss, 75031 
Eppingen, Berliner Ring 43/1

Meldeschluss: 19. Januar 2003

BiSS 2003 (Biberacher Schnell-Schachturnier)
Die Schachfreunde Heilbronn-Biberach 1978 e.V. starten am 31. Januar
2003 einen Zyklus von acht Schnellschachturnieren mit Jahreswertung
und laden alle Schachspieler gern dazu ein. Gespielt wird jeweils einmal
freitags im Monat (31.01., 21.02., 28.03., 23.05., 18.07., 19.09., 24.10.
und 28.11.). In die Jahres-wertung kommen die sechs besten Turnierer-
gebnisse.
Es werden an jedem Spieltag 7 Runden Schweizer System mit 15 min
Bedenkzeit gespielt.
Spielbeginn ist jeweils 20.00 Uhr. Anmeldung direkt am Spieltag.
Spielort: Bürgeramt in Heilbronn-Biberach, Am Ratsplatz
Die Startgebühr beträgt 3,- Euro pro Spieltag.
Am Spieltag werden 5/6 der eingenommenen Startgebühren als Preise
wieder ausgeschüttet. Das verblei-bende Sechstel wird bei der Siegereh-
rung zur Jahreswertung ausgeschüttet.
Preisverteilung am Spieltag: 1/3 der Startgebühren erhält der Sieger, 1/6
der Zweitplatzierte, 1/12 der Dritte, der Rest wird zu 3 gleichen Teilen
zufällig unter den anderen Teilnehmern verteilt.  In der Jahreswertung
werden die ersten Drei geehrt und drei weitere Teilnehmer per Los.
Informationen:  Spielleiter Dennis Reiter, Tel. 07066-26586,  Dr. Hubert

Heilbronn - Hohenlohe
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Warsitz, Tel. 0160-7120274 oder  auf der Homepage der Schachfreunde
HN-Biberach: www.schachvereine.de/heilbronn-biberach  

Bezirksliga Nord, 4. Runde
SchV Heilbronn II - TSV Willsbach II  5,5 : 2,5,; SV 23 Böckingen - SK
Schwäbisch Hall II  4,5 : 3,5,; SchV Bad Rappenau - SK Lauffen II  6 :
2,; TSG Öhringen II - SC Künzelsau  3 : 5,; SC Rochade Neuenstadt -
SchV Bad Friedrichshall  3,5 : 4,5.; 
Kreisklasse, 3. Runde
TSG Heilbronn - SG Meimsheim / Güglingen  2 : 6, ; SchV Heilbronn
III - SV Gaildorf  4 : 4,; SC Neckarsulm II - TSV Schwaigern  3 : 5,; SK
Schwäbisch Hall III - SV 23 Böckingen II  3,5 : 4,5,; SC BT Bad Wimp-
fen II - TG Forchtenberg  4,5 : 3,5; 
Kreisklasse, 4. Runde; 
SG Meimsheim/Güglingen - TG Forchtenberg  5 : 3,; SV 23 Böckingen
II - SC BT Bad Wimpfen II  3,5 : 4,5,; TSV Schwaigern - SK Schwä-
bisch Hall III  6,5 : 1,5,; SV Gaildorf - SC Neckarsulm II  5 : 3,; TSG
Heilbronn - SchV Heilbronn III  3,5 : 4,5.; 
A- Klasse 3. Runde 
TSV Gerabronn - VfR Heilbronn  4 : 4,; SK Schwäbisch Hall IV - SC
Widdern  1,5 : 6,5,; SchV Bad Friedrichshall II - SchV Bad Rappenau II
4 : 4, ; VfL Eberstadt - TSV Willsbach III  3,5 : 4,5,; Sfr. HN.-Biberach
II - SG Meimheim / Güglingen II  5 : 3.; B - Klasse, 3. Runde
TSG Öhringen III - SC Künzelsau II 4,5 : 3,5.; 
B - Klasse 4. Runde; SchV Bad Friedrichshall III - SC Künzelsau II  3 :
5,; TSV Willsbach IV - TSG Öhringen III  4 : 4,; SK Lauffen III - TSV
Untergruppenbach  4 : 4,; TG Forchtenberg II - Slavia Heilbronn  2 : 6,;
SV Leingarten - TSV Schwabbach  3,5 : 4,5.; 
C - Klasse, 4. Runde
SV 23 Böckingen III - LT Schwäbisch Hall  3 : 5,; SchV Heilbronn IV -
SchV Bad Friedrichshall IV  6 : 2,; SC Neckarsulm III - Sfr. HN.-Bibe-
rach III  7 : 1,; SchV Bad Rappenau III - TSG Heilbronn II  3 : 5,; SK
Lauffen IV - SchV Heilbronn V  4 : 4.; 
Bezirksliga Nord Kreisklasse
1. Heilbronn II 25 8:0 1. Meimsheim / Gügl 21 8:0
2. Bad Rappenau 22,5 8:0 2. TSV Schwaigern 20,5 8:0
3. SV 23 Böckingen 19,5 8:0 3. Bad Wimpfen II 16,5 6:2
4. TSV Willsbach II 16 4:4 4. Heilbronn III 17,5 5:3
5. SK Schw Hall II 14 4:4 5. Forchtenberg 21,5 4:4
6. Bad Friedrichshall 13,5 2:6 6. HN Böckingen II 15 4:4

SC Künzelsau 13,5 2:6 7. SV Gaildorf 14,5 3:5
8. TSG Öhringen II 13 2:6 8. TSG Heilbronn 14,5 2:6
9. SC Neuenstadt 12 2:6 9. SC Neckarsulm II 10,5 0:8
10. SK Lauffen II 11 0:8 10. SK Schw Hall III 8,5 0:8
A - Klasse, B - Klasse,
1. TSV Gerabronn 14,5 5:1 1. SK Lauffen III 18,5 6:2
2. TSV Willsbach III 13 5:1 2. SC Künzelsau II 18 6:2
3. SC Widdern 15 4:2 3. TSG Öhringen III 17 6:2
4. VfL Eberstadt 13,5 4:2 4. TSV Schwabbach 15,5 5:3

HN.-Biberach II 13,5 4:2 5. Bad Friedrichshall III 19 4:4
6. Bad Friedrichsh II 13 3:3 6. Untergruppenbach 16,5 4:4
7. Bad Rappenau II 10 2:4 7. TSV Willsbach IV 17,5 3:5
8. SK Schw Hall IV 9,5 2:4 8. TG Forchtenberg II 11 3:5
9. VfR Heilbronn 10 1:5 9. Slavia Heilbronn 13 2:6
0. SG Meimsh/ Gügl II 8 0:6 10. SV
Leingarten 14 1:7
C - Klasse
1. Heilbronn IV 24 8:0 6. HN Böckingen III 16,5 4:4
2. SC Neckarsulm III 22 6:2 7. Heilbronn V 11,5 3:5
3. LT Schw Hall 16,5 6:2 8. Bad Friedrichshall IV 16 2:6
4. Bad Rappenau III 17 5:3 9. SK Lauffen IV 13,5 2:6
5. TSG Heilbronn II 17,5 4:4 10. HN.-Biberach III 5,5 0:8

Jürgen Menschner 
Heilbronner Stadtmeister

In der 56. Heilbronner Stadtmeisterschaft, die zum 17. Mal als offenes
Turnier ausgetragen wurde, konnte Jürgen Menschner (Spitzenspieler
des Heilbronner Schachvereins) seinen Erfolg aus dem Jahre 1995 wie-
derholen. Er gewann das Turnier, wie damals, souverän mit 9 Punkten
aus 9 Runden und wurde zum zweitenmal Heilbronner Stadtmeister!
Zweiter wurde Titelverteidiger Eugen Holzinger (Sfr. HN.-Biberach) mit
7,5 Punkten. Er verlor nur gegen Jürgen Menschner, gab aber auch noch
einen halben Zähler an Egon Schuster ab. Den dritten Platz belegte Chri-
stian Wolbert (HSchV) mit 6,5 Punkten vor Horst Vesper (SV Wolf-
busch) , der 6 Punkte erzielte. Fünfter wurde der Heilbronner Altmeister
Heinz Krämer mit 5 Punkten vor Egon Schuster (SK Lauffen), Harald

Siegmann (Sfr. HN.-Biberach), Jens Weiß (Sfr. HN.-Biberach) und
Michael Eberhard (Heilbronn), die mit je 4,5 Punkten noch 50 Prozent
der möglichen Punkte erkämpften. 

Kreisjugendversammlung 2003
Unsere nächste Kreisjugendversammlung findet am 15.02.2003 im Spi-
ellokal des Schachvereins Besigheim im Schulzentrum auf dem Kies um
14,00 Uhr statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Rechenschaftsbericht(e) mit Diskussion
TOP 2: Entlastung mit Neuwahlen
TOP 3: Anträge
TOP 4: Verschiedenes
Laut Bezirksjugendordnung besteht Anwesenheitspflicht. Bei Nichter-
scheinenist eine Gebühr an die Bezirkskasse zu entrichten.
Mit freundlichen Grüßen 

Wolfram Riedel, Kreisjugendleiter
Jugend

Kreiseinzelmeisterschaft 2002 
Altersgruppe U10 Altersgruppe U12
1. Hecht, Felix 5.0 28.5 1. Jannes, Alexander 7.0 26.5
2. Döring, Stefan 5.0 28.0 2. Kristen, Heiko 5.0 23.5
3. Ameln, Till 5.0 26.5 3. Kaiser, Sören 5.0 22.5
4. Özkan, Sergen 5.0 25.0 4. Maisch, Julian 4.5 30.0
5. Bluma, Marcel 5.0 22.0 5. Geißer, Max 4.5 28.5
6. Geiger, Felix 3.0 24.5 6. Müller, Sebastian 4.5 27.0
7. Peters, Timon 3.0 24.5 7. Prchal, Rene 4.5 25.5
8. Fiedler, Markus 2.5 27.5 8. Dogan, Cemre 4.0 34.0
9. Krieg, Nils 2.5 22.5 9. Faißt, Simon 4.0 28.0
Altersgruppe U14 Altersgruppe U16
1. Dogan, Caner 6.5 29.5 1. Naumann, Marcus 4.0 15.5
2. Mueller, Tobias 5.5 30.5 2. Luedke, Joshua 4.0 15.0
3. Klaski, Jens 5.0 32.5 3. Metko, Roland 4.0 14.0
4. Lange, Jan-David 5.0 26.0 4. Andraschko, Felix 3.5 14.5
5. Völz, Andreas 5.0 25.0 5. Frost, Oliver 3.5 14.5
6. Metko, Thomas 4.5 25.5 6. Stegmaier, Michael 3.5 11.0
7. Mayer, Michael 4.5 25.0 7. Ruedel, Anita 3.0 16.5
8. Döring, Andreas 4.5 24.5 8. Roemischer, Gudrun 3.0 14.5
9. Mayer, Andreas 4.0 33.0 9. Reuss, Thomas 3.0 11.5
Altersgruppe U18
1. Kartin, Ferhat 5.0 13.0 5. Römischer, Frank 12.5
2. Silifanov, Peter 12.5 6. Wahl, Thorsten 2.0 12.5
3. Döring, Michael 3.0 12.5 7. Jiao, Jian 2.0 10.0
4. Lux, Toni 2.5 14.5 8. Dumrose, Patrick 12.5
Und weitere Teilnehmer
ab 23. März 03

Kreijugendliga
Modus: Mannschaftsmeisterschaften mit sechs Stamm- und zehn 

Ersatzspielern. Ob das Turnier in Runden- oder CH-System
ausgetragen wird, wird nach Anmeldeschluss bekannt 
gegeben. Der erste der Bezirksjugendliga steigt in die Ver
bandsjugendliga  auf, die zwei letzten steigen in die Kreis
jugendliga ab. Die ersten zwei der Kreisjugendliga steigen 
in die Bezirksjugendliga auf. In der Kreisjugendliga kön
nen Spielgemeinschaften gebildet werden. Die Spielge
meinschaft kann in die Bezirksjugendliga aufsteigen, aber 
nicht in die Verbandsjugendliga.  Es gelten die Spielregeln 
des Weltschachverbandes (FIDE), die Wettkampf- und 
Turnierordnung des Schachverbandes Württemberg e.V. 
(WTO), sowie die zugehörigen Satzungen in der jeweils 
gültigen Fassung. 

Bedenkzeit: 2 Stunden für die ersten 40 Züge plus ½ Stunde für den 
Rest der Partie.

Aufstellung: 6 Jugendliche (Stichtag: 01.01.1983 und jünger) An den 
ersten beiden Brettern müssen zwei der drei DWZ-besten 
Spieler gemeldet werden (DWZ-Liste Württemberg-Rocha
de 07/01). Die weiteren Bretter sollen leistungsgerecht auf
gestellt werden. Es dürfen keine Strohmänner aufgestellt 
werden! 
Der Bezirksjugendspielleiter behält sich das Recht vor, 
nach Rücksprache mit dem Jugendspielausschuss, die 

Ludwigsburg
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Mannschaftsaufstellung abzuändern. 

Meldung: Die Mannschaftsmeldung muss bis spätestens 31.01.03 bei 
Daniel Jehle, In den Linden 82, 74379 Ingersheim vorlie
gen.

Startgeld: 5.- auf das Konto der Schachjugend des Schachbezirks Un
terland, LG Stuttgart, Konto-Nr. 8100139 BLZ 60050101

Termine: Es wird zeitgleich wie die Verbandsjugendliga gespielt. 
Gespielt wird samstags; Beginn jeder Runde ist um 14.00 
Uhr. 22.03., 05.04., 10.05., 21.06., 28.06., 12.07., 19.07.

Bezirksliga  Runde 3 ; 
SF Kornwestheim 59 II - SG Ludwigsburg 1919 5,5:2,5; SK Bietigheim
II - SF Freiberg I 5:3; SC Tamm 74 II - SC Ingersheim I 4,5:3,5; SV
Besigheim I - SV Markgröningen It 5,5:2,5; SV Oberstenfeld I - SC
Asperg I 3:5; 
Bezirksliga Unterland Runde 4 ; 
SV Markgröningen - SF Kornwestheim 59 II 2:6; SC Ingersheim - SV
Besigheim 4:4; SC Asperg - SC Tamm 74 II 4:4; SF Freiberg - SV
Oberstenfeld 2:6; SVG Vaihingen/Enz - SK Bietigheim-Bissingen II
6:2; 
Kreisklasse LB Runde 3 ; 
SV Besigheim II - SC Sachsenheim 5,5:2,5; SF Möglingen - SV Gemm-
righeim 5,5:2,5; SVG Vaihingen / Enz II - SC Tamm 74 III 1,5:6,5; SV
Marbach III - SC Erdmannhausen II 6.2; SG Ludwigsburg 1919 II -
SABT TSV Münchingen 2,5:5,5; 
Kreisklasse LB Runde 4 ; 
SC Sachsenheim - SABT Münchingen 2,5:5,5; SC Erdmannhausen II -
SG Ludwigsburg 1919 II 5:3; SC Tamm 74 III - SV Marbach III 2,5:5,5;
SV Gemmrigheim - SVG Vaihingen / Enz 3,5:4,5; SV Besigheim II - SF
Möglingen 1976 2,5:5,5; 
A-Klasse LB Runde 4 ; 
SF Kornwestheim 59 III - SABT Steinheim 4:4; SV Markgröningen II -
SG Ludwigsburg 1919 III 4:4; SF Freiberg II - SC Ingersheim II 5:3; SV
Besigheim III - SF Kornwestheim 59 IV 3,5:4,5; SK Grünbühl - SC
Asperg II 4,5:2,5; 
B-Klasse LB Runde 4 ; 
SVG Vaihingen / Enz III - SC Tamm 74 IV 5:3; SF Möglingen 1976 II -
SC Tamm 74 V 7,5:0,5; SV Besig-heim IV - SC Erdmannhausen III 4
,5:3,5; SABT Steinheim II - SC Sachsenheim II 3:5; SABT Münchingen
II - SF Möglingen 1976 III 8:0; 
C-Klasse LB Runde 3 ;
SV Marbach V - SV Mundelsheim 3,5:4,5; SC Ingersheim III - SF
Kornwestheim 569 V 7:1; SF Möglingen IV - SVG Vaihingen/Enz IV
1:7; 
C-Klasse LB Runde 4 ;
SF Kornwestheim 59 V - SF Möglingen IV 8 :: 0; SV Mundelsheim -
SC Ingersheim III 6:1; SV Gemmrig-heim II - SV Marbach V 4:2; 
D-Klasse LB Runde 3 ; 
SF Freiberg III SC Ingersheim IV 2,5:1,5; SABT TSG Steinheim III -
SC Talheim 0.4; SV Mundelsheim II - SV Oberstenfeld III 0,5:3,5; 
D-Klasse LB Runde 4 ; 
SC Talheim - SV Mundelsheim 4:0; SC Ingersheim IV - SABT Stein-
heim III 1:3; SC Erdmannhausen IV - SF Freiberg III 1:3; 
Bezirksliga-Tabelle Rd Pkt Brt Kreisklasse-Tabelle Rd Pkt
1 Kornwestheim  II 4 6:0 16,5 1 SABT Münchingen 4 8.0 20
2 SVG Vaihingen/E 4 5:1 14,5 2 SF Möglingen 1976 4 7:1 22
3 SV Oberstenfeld 4 5:3 19,5 3 SV Marbach III 4 6:2 20,5
4 SC Asperg 4 5:3 18 4 SV Besigheim II 4 6:2 20,5
5 SC Tamm 74 II 4 5:3 14 5 SC Sachsenheim 4 4:4 18,5
6 SG Ludwigsburg 4 4:2 15,5 6 SVG Vaihingen/ E 4 4:4 14
7 SC Ingersheim 4 4:4 17,5 7 Erdmannhausen II 4 3:5 14,5
8 SV Besigheim 4 3:5 15,5 8 SC Tamm 74 III 4 2:6 13,5
9 Bietig-Bissingen II 4 2:6 11,5 9 Gemmrigheim 4 0:8 12
10SF Freiberg 4 1:5 9 10 SG Ludwigsburg  II 4 0:8 8
11SV Markgröningen 4 0:6 8,5

A-Klasse-Tabelle Rd Pkt B-Klasse-Tabelle Rd Pkt Brt
1 SC Ingersheim II 4 6:2 21 1 Vaihingen/E III 4 8:0 23
2 SG Ludwigsburg  III 4 6:2 19,5 2 SF Möglingen II 4 6:2 21,5
3 SF Freiberg II 4 6:2 18,5 3 SC Sachsenheim II 4 6:2 18
4 SC Asperg II 4 5:3 18 4 Bie- Bissingen III 4 5:1 19,5
5 SABT Steinheim 3 4:2 12,5 5 SV Besigheim,IV 4 5:3 16
6 Kornwestheim  IV 4 4:4 17 6 Münchingen II 4 4:2 13 ,5
7 SV Besigheim III 3 3:3 11,5 7 SF Möglingen  III 4 3:5 14
8 Kornwestheim  III 4 3:5 13,5 8 SC Tamm 74 IV 4 1:5 7,5
9 SK Grünbühl 3 2:4 9,5 9 Erdmannhausen III 4 1:7 14,5

10Markgröningen II 4 1:7 9,5 10 SC Tamm 74 V 4 1:7 5
11SV Marbach IV 3 0:6 7,5 11 Steinheim II 4 0:6 5,5

C-Klasse-Tabelle Rd Pkt D-Klasse-Tabelle Rd Pkt Brt
1 SC Ingersheim III 3 6:0 18,5 1 SC Talheim 4 8: 0 16
2 SVG Vaihingen/E IV 3 4:2 15 2 Steinheim III 4 6:2 11
3 Kornwestheim V 3 3:3 13 3 SF Freiberg III 4 6:2 9
4 SV Mundelsheim 2 2:2 7,5 4 SV Oberstenfeld II 4 2:4 4
5 Gemmrigheim II 2 2:2 5 5 SC Ingersheim IV 4 1:5 4,5
6 SV Marbach V 3 1:5 9,5 6 Erdmannhausen IV 4 1:5 3
7 SF Möglingen IV 2 0:4 2,5 7 SV Mundelsheim 4 0:6 0,5

Landesliga Runde 4
SF Heubach 1-SV Unterkochen 1 5-3; 
Rabus,Berthold-Egle,Stefan ½-½; Baur,Stefan-Joas,Thomas 1-0;
Baur,Michael-Zirlik,Rudi 1-0; Schils,Heinz,Dr.-Karatsioras,Nikos 1-0;
Wanzek,Alexander-Langohr,Juergen 1-0; Karnbach,Harald-Fries,Joa-
chim 0-1; Schulz,Uwe-Egle,Martin ½-½; Schulig,Thomas-
Geißinger,Rainer 0-1; 
SV Oberkochen 1-SV Giengen 1 6-2; 
Knezevic,Karl-Reiss,Juergen 1-0; Kühn,Timo-Sosic,Zeljko ½-½; Din-
ger,Florian-Jaskula,Martin ½-½; Föhl,Frithjof-Stefaniuc,Alexander 1-0;
Strauch,Jürgen-Schütz,Michael 1-0; Kurz,Thomas-Braun,Axel ½-½;
Knebel,Lothar-Wenning,Udo,Dr. ½-½; Graser,Her-Kircher,Marina 1-0; 
SC Grunbach 1-SG Gmünd 3 6-2; 
Behrendt, Clemens-Durakovic,Fehim 1-0; Mayer, Joachim-Schlappa,
Reinhard 0-1; Unrath, Heiko-Miller, Martin 1-0; Schnabel, Andreas-
Schäfer, Ewald 1-0; König,Dirk-Frank,Achim 1-0; Hahn,Dieter-Krieg,
Karl ½-½; Ferstl,Manfred-Tannhäuser,Wernfried 1-0; Claus, Holger-
Kühne, Werner ½-½; 
SV Aalen 1-SF Spraitbach 1 5½-2½; 
Sand,Rolf,Dr.-Krotschak,Joscha ½-½; Fink,Torsten-Ziegler,Alexander
1-0; Stark,Rainer-Kraetschmer,Thilo ½-½; Leis,Juergen-Haug,Joachim
1-0; Kioschies,Johann-Schwarz,Joachim-Helmut 1-0; Abele,Albert-
Schwarz,Ingmar 1-0; Lunz,Pia-Miller,Viktor ½-½; Krehlik,Gerhard-
Felde,Viktor 0-1; 
SV Schorndorf 1-SK Sontheim 1 2½-5½;
Maier,Erich-Ullmann,Juergen ½-½; Engbrecht,Helmut-Kaufmann,Thor-
sten ½-½; Gutmann,Rolf,Dr.-Walliser,Holger ½-½; We-ber,Frank-
Mayer,Roland 0-1; Graf,Michael-Puerckhauer,Soeren 0-1;
Gutmann,Jerg-Ott,Günter ½-½; Ordu,Armin-Niess,Hans-Jakob ½-½;
Carda,Irene-Baur,Thomas 0-1; 
Landesliga Tabelle
1. SC Grunbach 1 4 8:0 25.5 6. SV Schorndorf 1 4 4:4 13.0
2. SV Oberkochen 1 4 6:2 20.5 7. SF Heubach 1 4 2:6 15.5
3. SK Sontheim 1 4 6:2 16.0 8. SG Gmünd 3 4 2:6 13.0
3. SV Giengen 1 4 6:2 16.0 9. SV Unterkochen 1 4 1:7 13.5
5. SV Aalen 1 4 4:4 17.0 10. SF Spraitbach 1 4 1:7 10.0
Bezirksliga 4. Runde
SK Sontheim 2 - DJK Ellwangen 2 3 - 5; SC Grunbach 2 - SK Heiden-
heim 1 3 - 5; SV Oberkochen 2 - SK Heidenheim 2 4½ - 3½; SC Bopfin-
gen 1 - SC Leinzell 2 4 - 4; SF Waldstetten 1 - SV Crailsheim 2 2 - 6; 
Tabelle Bezirksliga
1. SK Heidenheim 1 8-0 22.0 6. SC Leinzell 2 3-5 16.5
2. DJK Ellwangen 2 6-2 17.5 7. SV Crailsheim 2 3-5 16.0
3. SV Oberkochen 2 5-3 15.5 7. SK Sontheim 2 3-5 16.0
4. SC Grunbach 2 4-4 16.0 9. SF Waldstetten 1 2-6 13.5
5. SC Bopfingen 1 4-4 13.5 9. SK Heidenheim 2 2-6 13.5

Finale im 4er-Pokal; 
SM Schorndorf - SV Giengen 1 - 3; 
Ullrich,Arthur - Jaskula,Martin 0 - 1; Böhringer,Peter - Streicher,Mat-
thias ½ - ½; Burr,Gerhard - Stefaniuc,Alexander 0 - 1; Schöl-zel,Thomas
- Wetzel,Hans Jürgen ½ - ½
Herzlichen Glückwunsch an den Pokalsieger SV Giengen!

Klaus Schumacher - Bezirksspielleiter

Termine
Am Donnerstag, dem 23. 01. 03 um 20.00 Uhr findet in Unterkochen
Gasthof Zum Stern die erste Runde im Dähnepokal statt. Anmelde-
schluss ist um 19.45 Uhr. Anmeldung und Information über Reiner Gei-
singer, Tel.: 07361/44860.

Aalen

Bezirk  Ostalb
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Kreisjugendeinzelmeisterschaften 2002 
in Heubach

Die Schachfreunde Heubach als diesjähriger Ausrichter der Jugendmei-
sterschaften des Schachkreises Gmünd konnten am 7. und 8. Dezember
in ihren Vereinsräumen insgesamt 27 Jugendspieler willkommen heißen.
Die meisten Teilnehmer, nämlich zehn, stellte der FC Alfdorf, gefolgt
vom SC Leinzell mit fünf Jugendlichen.
Den Titel des Kreisjugendmeisters bei den ältesten, der U18, holte sich
Denis Kodi vom FC Alfdorf, der alle seine fünf Partien gewinnen konn-
te. Das gleiche Kunststück gelang bei der U12 Jonas Hetz vom SC
Grunbach. Bei der U 16 ging der Titel an Sebastian Neagu vom FC Alf-
dorf. Kreismeister in der U14 wurde Felix Pratzner und in der U10 Jan-
nis Wamsler, beide von den SF Heubach.
Alle Spieler gingen ihre Partien motiviert an und waren mit Eifer bei der
Sache. Kein Wunder, ging es doch nicht nur um Meisterehren, sondern
gleichzeitig um einen der begehrten Startplätze für die Bezirksjugend-
meisterschaften.
Die Siegerehrung nahm der Kreisvorsitzende Berthold Rabus vor. Auch
der neue Bezirksjugendleiter Hans Wendel aus Leinzell war vor Ort und
überreichte den qualifizierten Spielern gleich die Einladungen zu den
Bezirksjugendmeisterschaften, die in Leinzell und Aalen stattfinden.
Turnierleiter Alexander Wanzek konnte mit dem Turnier rundum zufrie-
den sein. Es gab keine Streitfälle zu verzeichnen und die Kinder und
Jugendlichen gingen miteinander ausgesprochen freundlich um. Für den
reibungslosen Ablauf der Veranstaltung sorgte Gero Fähnle, der am PC
die Auslosung der Paarungen vornahm.
Endstände (Die ersten vier qualifizieren sich jeweils für die BJEM):
U18: U14:
1. Denis Kodi FC Alfdorf 1. Felix Pratzner SF Heubach
2. Axel Hochstetter SF Spraitbach 2. Philipp Wendel SC Leinzell
3. Idris Basoglu FC Alfdorf 3. Kai Maihöfer FC Alfdorf
4. Amsal Tufek SG Gmünd 4. Michael Knödler FC Alfdorf
5. Thore Wahl SF Spraitbach 5. Benjamin Schmid SC Grunbach
6. Andreas Neagu FC Alfdorf 6. Simon Petzold FC Alfdorf
7. Peter Huntscha SF Heubach 7. Sebastian Deppert FC Alfdorf
U16: U12:
1. Sebastian Neagu FC Alfdorf 1. Jonas Hetz SC Grunbach
2. Ingo Maihöfer FC Alfdorf 2. Leonard Malaj SG Gmünd
3. Daniel Schulz FC Alfdorf 3. Markus Wendel SC Leinzell

4. Eduard Schmalz SG Gmünd
U10: 5. Johann Hartmann SG Gmünd
1. Jannis Wamsler SF Heubach 6. Tobias Urban Spraitbach
2. Steffen Wendel SC Leinzell
außerdem qualifiziert: Manuel Zweng (SC Leinzell) und Achim
Schwarz (SF Spraitbach)

Berthold Rabus, Kreisvorsitzender
Kreisklasse 4. Runde - 15.12.2002; 
SV Schorndorf 2 - SG Gmünd 4 3-5; TSF Welzheim 2 - SV Hussenh-
ofen 1 1½-6½; SG Bettringen 1 - SC Plüderhausen 1 3½-4½; FC Alfdorf
1 - SG Gmünd 5 4-4; SM Schorndorf 1 - TSF Welzheim 1 1-7; 
A-Klasse 3. Runde - 01.12.2002
SF Spraitbach 2 - Post Gmünd 6-2; SG Gmünd 6 - SF Heubach 2 3-5;
SV Hussenhofen 2 - SG Bettringen 2 3-5; SC Grunbach 3 - FC Alfdorf 2
5-3; 
B-Klasse 3. Runde - 17.11.2002
spielfrei - SC Leinzell 3  ; FC Alfdorf 3 - SC Leinzell 4 4-4; SC Grun-
bach 4 - SF Spraitbach 3 3-5; SV Schorndorf 3 - SM Schorndorf 2 4-4; 
C-Klasse 4. Runde - 15.12.2002
SC Leinzell 5 - SC Plüderhausen 2 1½-4½; FC Alfdorf 5 - TSF Welz-
heim 3 2-4; SV Hussenhofen 3 - SC Grunbach 5 0-6 k; FC Alfdorf 4 -
SG Gmünd 7 2½-3½; 
D-Klasse 3. Runde - 17.11.2002
SM Schorndorf 3 - SF Waldstetten 2 0-6; FC Alfdorf 6 - SF Spraitbach 4
3-3; SF Heubach 3 - SM Schorndorf 4 6-0; SC Plüderhausen 3   - FC
Alfdorf 7 4-2; 

Kreisklasse Tabelle A-Klasse Tabelle
1. FC Alfdorf 1 6-2 17.5 1. SC Grunbach 3 6-0 18.0
2. TSF Welzheim 1 5-3 21.5 2. SF Heubach 2 6-0 14.5
3. SC Plüderhausen 1 5-3 20.0 3. SF Spraitbach 2 4-2 15.5
4. SV Hussenhofen 1 5-3 19.0 4. SG Bettringen 2 4-2 11.0
5. SG Bettringen 1 5-3 18.0 5. SV Hussenhofen 2 2-4 9.0

Schwäbisch Gmünd
6. SG Gmünd 4 5-3 16.5 6. SG Gmünd 6 1-5 10.5
7. SV Schorndorf 2 4-4 17.0 7. FC Alfdorf 2 1-5 9.5
8. SG Gmünd 5 4-4 14.5 8. Post Gmünd 1 0-6 8.0
9. SM Schorndorf 1 1-7 10.0
10. TSF Welzheim 2 0-8 6.0

B-Klasse Tabelle C-Klasse Tabelle
1. SC Leinzell 3 4-0 9.0 1. SC Plüderhausen 2 8-0 18.5
2. SC Grunbach 4 4-2 15.0 2. SC Grunbach 5 6-2 16.5
3. FC Alfdorf 3 3-3 12.5 3. SC Leinzell 5 6-2 13.0
4. SV Schorndorf 3 3-3 10.5 4. SG Gmünd 7 6-2 11.5
5. SF Spraitbach 3 2-2 8.0 5. TSV Welzheim 3 2-6 11.0
6. SM Schorndorf 2 1-3 6.0 6. FC Alfdorf 5 2-6 10.5
7. SC Leinzell 4 1-5 11.0 7. SV Hussenhofen 3 2-6 9.0

8. FC Alfdorf 4 0-8 6.0
D-Klasse Tabelle

1. SF Waldstetten 2 6-0 14.0 5. SM Schorndorf 3 2-4 8.0
1. SF Heubach 3 6-0 14.0 5. SC Plüderhausen 3 2-4 8.0
3. FC Alfdorf 6 3-3 10.0 5. FC Alfdorf 7 2-4 8.0
4. SF Spraitbach 4 3-3 9.0 8. SM Schorndorf 4 0-6 1.0

Klaus Schumacher, Kreisspielleiter

Sehr geehrte Damen und Herren,
um unseren langjährigen 1. Vorsitzenden (31 Jahre) Herrn Willi Wied-
mann nach Rückgabe seines Amtes im Januar dieses Jahres, entspre-
chend zu ehren, stellten wir den Antrag auf Verleihung der Ehrennadel
des Landes Baden-Württemberg. Wir sind stolz darauf, dass die-sem
Antrag entsprochen wurde und so konnte unser Oberbürgermeister, Herr
Bernhard Ilg, im Auftrag von Ministerpräsident Erwin Teufel, Herrn
Wiedmann die Ehrennadel am 16.10.2002 überreichen.
Außerdem wurde er noch zum Ehrenvorsitzenden des Schachclubs
Schnaitheim ernannt. Seit 1953 ist Herr Willi Wiedmann Mitglied im
Schachclub Schnaitheim (zwei Jahre nach der Gründung eingetreten).
Ab 1967 übernahm er den Aufbau der Jugendarbeit an der Hirscheck-
schule Schnaitheim. Heute gibt er, im Rahmen der Kooperation Schule
und Verein, einmal wöchentlich Schachunterricht an der Hirscheckschu-
le Schnaitheim.
Seit 1993 unterrichtet er zusätzlich, im Wechsel mit anderen, Kinder und
Jugendliche am Samstagvormittag im Jagdschlössle Schnaitheim. Auch
der einmal jährlich statt- findende Schachgrundkurs (6 Abende, Mitglie-
derwerbung) wird von ihm abgehalten. Von 1971 - 2002 (31 Jahre lang)
übte er das Amt des 1. Vorsitzenden aus. Dazu gehörte die Organisation
des Spielbetriebs, Öffentlichkeitsarbeit, Planung von Freizeitaktivitäten,
Formalitäten, Ausbil-dung. Aufgrund seiner Initiative wurde 2001 erst-
mals ein Seniorenturnier im Schachkreis Heidenheim durchgeführt. 
Zusätzlich ist er bis heute aktiver Mannschaftsspieler im Deutschen
Schachbund und einer der leistungsstärksten Spieler unseres Schach-
clubs. Die Organisation für einen kleinen Festakt brachte uns ziemlich
ins Schwitzen da die Stadtverwaltung uns den Verleihungstermin (Zeit-
not d. OB) erst am Freitag, den 11.10.02 bekannt gab. Wir organisierten
in unserem Vereins-raum im Jagdschlössle Schnaitheim einen Sektemp-
fang und nach der Verleihung einen klei-nen Imbiß. Unser Pressewart,
Herr Busch, sorgte für den Zeitungsbericht und Pressefotograf. Für unse-
ren kleinen Schachverein ein recht aufregender Abend. 
Mit freundlichen Grüßen 
Hartmut Hollstein, 1. Vors. d. SC Schnaitheim 1951 e. V. 

16. Sontheimer Nikolaus-Blitzschachturnier 
Das 16. Nikolaus-Blitzschachturnier für bis 14-Jährige mit guter Beteili-
gung am 07.12.2002 in Sontheim an der Brenz
38 Kinder aus Giengen, Günzburg, Heidenheim, Ichenhausen, Königs-
bronn, Schnaitheim und Sontheim nahmen teil. 11 Runden wurden nach
Schweizer System mit 2x5 Minuten Bedenkzeit gespielt. Gleichzeitig
wurde hierbei die Kreiseinzelblitzschachmeisterschaft 2003 für die U14-
U8 ausgespielt.
Die vom Jugendleiter des Bayerischen Schachverbandes trainierten
Ichenhausener Jugendlichen dominierten z.T. die Altersklassen. Für die
Kreisjugendmeisterschaft waren deren Platzierungen jedoch ohne
Belang. Die ersten 4 jeder Altersgruppe haben sich gleichzeitig für die
Bezirksjugendmeisterschaften 2003 qualifiziert. Kreisjugendblitzschach-
meister 2003 U14 wurde Marcel Nusser, Heidenheim, vor den drei
Schnaitheimern Roman Hiekel, Martin Sandor und Danny Filipasic.
Kreisjugendblitzschachmeister 2003 U12 wurde der Sontheimer Fabian
Häußler vor Dieter Steier, Giengen, Mario Dramoundanis, Heidenheim,
und Mike Klein Schneitheim. Kreisjugendblitzschachmeister U10 wurde
Kubilay Cevik vor Lewin Fricke, beide Sontheim, vor Aron Flämisch,
Königsbronn, und Dominik Czech, Schnaitheim. Kreisjugendblitz-

Heidenheim
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schachmeister U8 wurde Josua Ovari, Heidenheim, vor Paul Gawen
Mayer, Sontheim. Kreisjugendblitzschachmeisterin U14 wurde die Sont-
heimerin Jennifer Joas.
Roland Mayer Pkt Bh 1 Bh 2
1. Polanik, Markus 89 SC Ichenhausen 10.0 72.0 63.75
2. Kennel, Maximilian 91 SC Ichenhausen 9.5 74.5 61.00
3. Krieger, Philipp 88 SK Heidenheim 8.5 76.0 56.50
4. Nusser, Marcel 90 SK Heidenheim 7.0 78.0 46.75
5. Häußler, Fabian 91 SK Sontheim 7.0 75.5 41.00
6. Hörger, Dominic 88 SK Heidenheim 7.0 71.5 42.50
7. Hruby, Alexander 90 SC Ichenhausen 7.0 70.5 40.00
8. Hiekel, Roman 90 SC Schnaitheim 7.0 59.5 33.50
9. Anwander, Johannes 90 SC Ichenhausen 6.5 69.0 35.25
10. Scherff, Fabian 88 SK Heidenheim 6.0 79.0 37.50
11. Sandor, Martin 90 SC Schnaitheim 6.0 74.5 34.50
12. Schiller, Jochen 90 SC Ichenhausen 6.0 67.5 33.50
13. Filipasic, Danny 89 SC Schnaitheim 6.0 67.0 32.00
14. Pütz, Tobias 91 SC Ichenhausen 6.0 65.5 34.00
15. Steier, Dieter 91 SC Giengen 6.0 65.5 27.50
16. Dramoundanis, Mario 92 SK Heidenheim 6.0 63.5 30.50
17. Steier, Martin 89 SC Giengen 6.0 62.5 27.00
18. Kurzweil, Marcus 93 SC Ichenhausen 6.0 62.0 31.00
19. Cevik, Kubilay 94 SK Sontheim 6.0 61.0 29.00
20. Klein, Mike 91 SC Schnaitheim 6.0 59.0 27.00
21. Gauland, Maximilian 92 SK Heidenheim 5.5 53.0 21.75
22. Fricke, Lewin 93 SK Sontheim 5.0 65.5 27.00
23. Flämisch, Aron 94 SF Königsbronn 5.0 61.0 23.50
24. Klingel, Moritz 91 SchAG Günzburg 5.0 60.0 23.00
25. Geiger, Christian 90 SchAG Günzburg 5.0 54.5 20.50
26. Süß, Patrick 91 SK Sontheim 5.0 54.5 16.00
27. Schulz, Marco 92 SK Heidenheim 5.0 48.5 16.50
28. Leutner, Björn 92 SC Ichenhausen 4.5 54.5 18.25
29. Czech, Dominik 93 SC Schnaitheim 4.5 46.0 14.75
30. Stammler, Denis 91 SC Ichenhausen 4.5 46.0 13.25
31. Funk, Sebastian 94 SC Ichenhausen 4.5 45.5 12.25
32. Czech, Patrick 89 SC Schnaitheim 4.0 52.0 11.50
33. Roscher, Michael 91 SF Königsbronn 3.5 54.5 13.75
34. Wagner, Philipp 94 SK Heidenheim 3.5 47.0 10.25
35. Joas, Jennifer 89 SK Sontheim 3.0 48.5 7.50
36. Ovari, Josua 95 SK Heidenheim 3.0 46.0 6.00
37. Wagner, Dominic 94 SK Heidenheim 2.0 46.0 4.50
38. Mayer, Paul Gawen 96 Niederstotzingen 1.0 42.5 4.50
Kreisklasse 3.Runde am 01.12.02
SK Heidenheim 3 - SF Königsbronn 2 6½ - 1½; SC Schnaitheim 1 - SF
Königsbronn 1 3 - 5; SV Giengen 3 - SK Sontheim 3 1 - 7; SV Giengen
2 - SC Schnaitheim 2 4½ - 3½; 

15. Februar

offene Bezirksjugendeinzel-Meisterschaften
U10 und U12

Veranstalter: Bezirksjugend Neckar-Fils
Ausrichter: Sf Plochingen
Termin: Samstag, 15. Februar 2003; Anmeldung von 9:15 bis 9:30

Uhr; Beginn 10:00 Uhr, Ende gegen 18:30Uhr
Modus: 7 Runden Schweizer System (U10 und U12 getrennt).; 30

Minuten Bedenkzeit je Spieler und Partie.; Die ersten vier
jeder Alterklasse, darunter mindestens ein Mädchen quali
fizieren sich für die Württembergische Jugendeinzelmei
sterschaft in den Osterferien 2003!

Teilnehmer sind alle Kinder und Jugendlichen des Bezirks; Neckar-
Fils, die ab dem 01.01.91 geboren wurden.; Stichtag für 
die U12 ist der 01.01.91; und für die U10 der 01.01.93!

Startgeld: keines
Preise: Pokale für die Sieger und Urkunden für die zweiten,; drit

ten und das jeweils beste Mädchen.
Verpflegung: Es gibt ständig Süßigkeiten und Getränke.; In der Mit

tagspause kann in einer nahegelegenen Pizzeria günstig 
gegessen werden.

Spielort: Vereinsräume in der Sporthalle Esslingerstraße (neben 
Jugendzentrum); 

Bezirk  Neckar  -  Fils

Anfahrt: Von der B10 aus über die Brücke, geradeaus durch den 
Kreisverkehr, an der Ampel rechts und dann ist es die 
längliche blaue Halle auf der linken Seite. Wer mit dem 
Zug kommt, verlässt den Bahnhof durch den Hauptaus
gang und geht immer geradeaus. Direkt nach der Unter
querung der Straße links die Treppe hochgehen und man 
steht direkt vor der Halle (ca. 400 Meter vom Bahnhof 
entfernt!). Eine Voranmeldung ist per Post oder E-Mail; 
ist erwünscht, aber nicht erforderlich. Bitte Namen,; 
Geburtsdatum, Verein und evtl. DWZ angeben.

Voranm.Info: Alexander Maier, Bachstraße 1, 73776 Altbach, E-Mail: 
am2702@aol.com,; Telefon: 07153 / 75859 (abends), 
Fax: 040/3603498476

Großmeister Ikonnikov 
Sieger im Pliezhäuser Schnellschachturnier

Das Alfons-Warzecha-Gedächtnisturnier ist nach wie vor ein Magnet,
der überregionale Schachgrößen nach Pliezhausen-Rübgarten lockt.
Neben Großmeister Viacheslav Ikonni-kov vom Schachklub 1879 Hei-
delberg-Handschuhsheim waren am 16.11.02 die Internatio-nalen Mei-
ster (IM) Srdjan Panzalovic (SC 1924 Lampertheim), Valeri Bronznik
(SC Schwegenheim), Karsten Volke (SC Kreuzberg Berlin), Frank Zel-
ler (Stuttgarter SF) sowie die Fidemeister (FM) Josef Gheng (Bebenhau-
sen) und Dr. Gerhard. Fahnenschmidt (VFL Sindelfingen) angereist.
Erfreuliche, insgesamt 46 Teilnehmer bei der 7. Auflage des Tur-niers
ließen die Müh' und Arbeit für den kleinen Schachverein Pliezhausen
vergessen.

Gespielt wurden sieben Runden 15-Minuten-Schnellschachpartien nach
Schweizer Sys-tem, bei dem die punktgleichen Spieler einander zugelost
werden. Der Nationale Schiedsrichter Günter Hanisch sorgte für einen
gerechten Verlauf.
Der 36-jährige GM Ikonnikov (2549 DWZ) spielte ruhig und gelassen
auf und gewann die ersten drei Partien souverän. In Runde Vier ging es
dann zur Sache, als er auf den zweit-stärksten Spieler im Feld, IM Panz-
alovic, mit einer DWZ (Deutsche Wertungs-zahl/Rankingzahl) von 2398
traf. Diese Begegnung endete Remis.
Das waren die Minuten von IM Karsten Volke, der in der 4. Runde den
Lokalmatador IM Frank Zeller schlug und die Führung übernehmen
konnte.
Logische Folge war ein Zusammentreffen mit GM Ikonnikov. Dieser
landete in der 5. Run-de einen klaren Sieg gegen Volke und machte sei-
nen Führungsanspruch geltend. Er war von Runde 1 an am Turniertisch
1 gesessen uns ließ sich von dort nicht mehr verdrängen. Nach Sieg
gegen IM Zeller (2454 DWZ) in Runde 6 reichte in der Abschlussrunde
ein Re-mis gegen IM Bronznik (2350 DWZ) um den Turniersieg zu
erreichen.
Zwar konnte auch sein härtester Konkurrent IM Panzalovic mit 5 Siegen
und zwei Remis insgesamt 6 Brettpunkte ernten, doch die Buchholz-
Feinwertung wertete den Großmeister eine Nuance besser.
IM Bronznik kletterte mit 5,5 Punkten auf Platz 3 vor IM Volke, IM Zel-
ler und die Überra-schung des Turniers, dem 14-jährigen Vladimir Mija-
tovic vom SV Wolfbusch (alle 5 Punk-te).

Neben den Preisgeldern für die sechs Erstplazierten freuten sich u.a.
auch die Pliezhäuser Alexander Becker, Danny Kehrer und Mathias
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Merkle über Ratingpreise als bester Spieler mit einer DWZ unter 1800,
1600 bzw. 1400. 
Der Schachverein Pliezhausen war über das Interesse der "Hochkaräter"
erfreut und eine Neuauflage des Turniers in 2003 wird sicherlich nicht
scheitern.

Walter Forschner

GM Ikonnikov (mit Brille) im Duell mit IM Panzalovic
Tabelle
1. Ikonnikov, V. GM 2549 SC Handschuhsheim 6.0 33.0
2. Panzalovic, S. IM 2398 SC 1924 Lamperth. 6.0 31.0
3. Brosnik, Valeri IM 2350 SC Schwegenheim 5.5 30.5
4. Volke, Karsten IM 2457 SC KreuzbergBerlin 5.0 34.5
5. Zeller, Frank IM 2454 Stuttgarter SF 5.0 31.0
6. Mijatovic, V. 1931 J SV Wolfbusch 5.0 30.0
7. Gheng, Josef FM 2319 SK Bebenhausen 5.0 30.0
8. Klöpfer, Markus 2170 ohne 5.0 28.0
9. Fahnenschmidt, G. FM 2101 VFL Sindelfingen 5.0 22.5
10. Hagemann, Tim 2117 BW K'furt 4.5 29.5
11. Vaysberg, A. SG Schönbuch 4.5 26.0
12. Bäuerle, Frank 2110 BW K'furt 4.0 29.5
13. Haas, Wilhelm 2113 Stuttgarter SF 4.0 29.0
14. Gabriel, Josef 2080 Stuttgarter SF 4.0 28.5
15. Ott, Frank 2280 SV Wolfbusch 4.0 28.0
15. Rogowski, Uwe 2001 SC Steinlach 4.0 28.0
17. Heinl, Thomas 2230 SC HP Böblingen 4.0 27.5
18. Hofmann, Martin 2136 SV Crailsheim 4.0 26.5
19. Haap, Jürgen 2080 SC Steinlach 4.0 26.0
20. Wöll, Josef 1800 SG Schönbuch 4.0 23.5
21. Strunski, Andreas 1753 J Stuttgarter SF 4.0 23.0
22. Hoffmann, Nils 2060 SC Steinlach 3.5 27.0
23. Becker, Alexander 1686 SV Pliezhausen 3.5 25.0
24. Groß, Markus 1917 SV Münstertal 3.5 24.5
25. Dobler, Steffen 1820 BW K'furt 3.5 24.0
26. Osmanovic, Faruk 1976 Ettlingen 3.5 22.0
27. Toprak, Yildisim 1950 ohne 3.0 27.0
28. Götze, Peter 1897 SV Marbach 3.0 25.5
29. Kehrer, Danny 1450 SV Pliezhausen 3.0 24.0
30. Macher, Claus 1995 SF Ammerbuch 3.0 23.0
31. Radek, Dieter 1900 SV Pliezhausen 3.0 22.0
32. Osswald, Michael 1677 Vaihingen / Enz 3.0 21.0
33. Baumeister, J�rgen 1695 SC Asperg 3.0 20.5
34. Dietrich, Jan 1687 BW K'furt 3.0 20.0
35. Schulz, Christian 1939 SV Tübingen 3.0 16.5
36. Abel, Wolfgang 1785 SG Schönbuch 2.5 21.5
37. Zwirner, Jan 1465 J SC Steinlach 2.5 18.0
38. Ziegler, Roland 1600 SV Pliezhausen 2.0 24.5
39. Spannenberger, H. 1447 SV Reutlingen 2.0 22.0
40. Ostertag, Ulrich ohne 2.0 19.5
41. Merkle, Mathias 1395 SV Pliezhausen 2.0 18.5

Bezirksjugend
Einzelmeisterschaften 2003

U14 - U18 Jugend
Ausrichter: Bezirksjugend Neckar-Fils
Ort: Jugendherberge Bad Urach, Burgstr. 45. 72574 Bad 

Urach
Termin: Anreise am Samstag, den 4.1.2003 bis spätestens 13 Uhr!

Meldung: am Samstag, den 4.1.2003 in der Jugendherberge und 
durch Einsendung des Anmeldeabschnitts an: Bernd Grill,
Hebelstr. 30, 73061 Ebersbach

Modus: 5 Runden Schweizer System, U16 und U18 Mädchen 
werden in einer Gruppe gewertet! Die beiden Erstplazier
ten der jeweiligen Altersgruppen qualifizieren sich für die
württembergischen Jugendeinzelmeisterschaften 2003.

Bedenkzeit: 2h / 40 Züge + 1h für den Rest pro Partie und Spieler. 
Nach 4 h gibt es wegen der Mahlzeiten Hängepartien!

Stichtage: U 14 1.1.1989, U 16 1.1.1987, U 18 1.1.1985
Startgeld: s. Anmeldebogen
Preise: Die Sieger der jeweiligen Altersgruppen erhalten eine Ur

kunde und einen Buchpreis, die Zweit- und Drittplazierten
erhalten Urkunden.

Sonstiges: Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet!
Infos: Bernd Grill, Hebelstr. 30, 73061 Ebersbach, Tel./Fax: 

07163-6720; E-mail: familie.grill@t-online.de

A-Klasse 2. Runde 20.10.02; 
SF Nabern 2 - SK Wernau 2 8 - 0 ; SV Nürtingen 3 - SF Neuffenertal 1
5½ - 2½ ; SV Altbach 2 - SV Wendlin-gen 3 5 - 3 ; SV DT Esslingen 4 -
SV Altbach 3 4½ - 3½ ; SC Ostfildern 2 - SF Deizisau 3 4 - 4 ; 
A-Klasse 3. Runde 10.11.02; 
SF Deizisau 3 - SF Nabern 2 3 - 5 ; SV Altbach 3 - SC Ostfildern 2 3 - 5
; SV Wendlingen 3 - SV DT Esslingen 4 4 - 4 ; SF Neuffenertal 1 - SV
Altbach 2 0 - 8 ; SK Wernau 2 - SV Nürtingen 3 2 - 6 ; 
A-Klasse 4. Runde 01.12.02; 
SF Nabern 2 - SV Nürtingen 3 3½ - 4½ ; SV Altbach 2 - SK Wernau 2
4½ - 3½ ; SV DT Esslingen 4 - SF Neuffenertal 1 4½ - 3½ ; SC Ostfil-
dern 2 - SV Wendlingen 3 4 - 4 ; SF Deizisau 3 - SV Altbach 3 4½ - 3½ 
A-Klasse- Tabelle
1. SV Altbach 2 24.5 8-0 6. SC Ostfildern 2 14.5 4-4
2. SV Nürtingen 3 20.5 8-0 7. SV Wendlingen 3 14.5 2-6
3. SF Nabern 2 23.0 6-2 8. SF Neuffenertal 1 10.0 1-7
4. SF Deizisau 3 16.5 5-3 9. SK Wernau 2 9.5 1-7
5. SV DT Esslingen 4 16.0 5-3 10. SV Altbach 3 11.0 0-8

Kreisjugendeinzelmeisterschaften 2002
Bei den am 23.11.02 vom SV Dettingen/Erms unter Leitung von Philipp
Schmid und Roland Fritz ausgetragenen Kreisjugendeinzelmeisterschaf-
ten beteiligten sich 66 SchachspielerInnen aus 13 Vereinen bzw. Schu-
len. Das Turnier wurde mit 5 Runden nach CH-System durchgeführt.
Die Bedenkzeit pro Spieler und Partie betrug 45 Min. bis Altersklasse
U14 und 60 Min. ab Altersklasse U16. Nach bis zu 10 Std. Spielzeit und
spannenden Spielen ergaben sich folgende Platzierungen:
U18: 1. Simon Bacher (SK Bebenhausen) 4,5 Punkte

2. Stephan Bolay (SK Bebenhausen) 3,5
3. Sebastian Wezel (SV Dettingen/Erms) 2,0

U18w: 1. Marlene Eisele (SV Urach) 2,5
2. Anna Beck (SV Urach) 2,0

U16: 1. Simon Jacobi (SK Bebenhausen) 3,5/18
2. Moritz Kracke (SV Urach) 3,5/15,5
3. Jan Zwirner (SC Steinlach) 3,5
4. Markus Vierl (SF Lichtenstein) 3,5

U14: 1. Immanuel Hittinger (SK Bebenhausen) 5,0
2. Lukas Scheuble (SK Bebenhausen) 4,5
3. Matthias Fahrion (SF Pfullingen) 4,0
4. Achim Randelhoff (SV Urach) 3,5

U14w: 1. Ramona Encz (SW Münsingen)4,0
2. Carmen Straßer (SV Dettingen/Erms) 2,5/12,5
3. Teuta Haxhijaj(SW Münsingen) 2,5/11,5
4. Ann-Kathrin Fritz (SV Dettingen/Erms) 2,0

U12: 1. Marc Becker (SF Ammerbuch) 5,0
2. Roman Freche (GEG Bad Urach) 4,0/17,0
3. Tillmann Lorch (SF Pfullingen)4,0/16
4. Stefan Böddeker (SK Bebenhausen) 3,0/15,0

U10: 1. Patrick Lyra (Rochade Metzingen) 4,0/16,0
1. Christopher Simonfi (SF Pfullingen) 4,0/15,0

Reutlingen-Tübingen

Esslingen - Nürtingen
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1. Sven Hirsch (SF Pfullingen) 4,0/13,0
4. Felix Armbruster (SF Ammerbuch) 3,0/13,0

Uwe Rogowski: Kreisblitzeinzelmeister
Ein spannendes Turnier erlebten die insgesamt 19 Teilnehmer der dies-
jährigen Kreismeisterschaft in Ofterdingen. Ausgerichtet wurde das Tur-
nier wie im vergangenen Jahr vom SC Steinlach, der auch die meisten 
Teilnehmer stellte (11), doch auch die SG Schönbuch war mit 5 Spielern
wie jedes Jahr zahlreich vertreten,
die restlichen Spieler kamen aus Pliezhausen, Bebenhausen und Tübin-
gen.
Nach 19 spannenden Runden konnte sich der Steinlacher Uwe Rogowski
über 14,5 Punkte und über den Turniersieg freuen, da er den direkten
Vergleich gegen den Schönbucher Vaysberg gewonnen hatte welcher
ebenso  14,5 Punkte erzielte 
Knapp hinter dem Spitzenduo konnte sich der Turnierfavorit Boris Latz-
ke vom SK Bebenhausen plazieren
der sich damit ebenso wie Jürgen Haap, Nils Hoffmann, Frank Fausel
(alle SC Steinlach) Wolfgang Kramer und Wolfgang Abel (beide SG
Schönbuch) für das Bezirksturnier qualifizieren konnte.
Das Gesamtergebnis
1. Rogowski 14,5 (direkter Vergleich)
2. Vaysberg 14,5 11. Hoffmann, Martin 8,5
3. Latzke 13,5 12. Schulz 8,5
4. Haap 12,5 13. Voitl 8,5
5. Hoffmann, Nils 12 14. Wöll 8
6. Fausel 11,5 15. v. Wysocki 7,5
7. Kramer 11 16. Zwirner 5
8. Abel 9,5 17. Blanke 4
9. Forschner 9 18. Schweizer 3,5
10.Birkner 9 19: Weihing 0,5
BEZIRKSLIGA  3. Runde
Schönbuch 1 - Urach 1  5,0 : 3,0; Bebenhausen 4 - Pfullingen 3  5,0 :
3,0; Neckartenzlingen 1 - Grafenberg 1  5,0 : 3,0; Rottenburg 1 - Beben-
hausen 3  2,5  5,5; Metzingen 1 - Neckartenzlingen 2  4,5 : 3,5; 

BEZIRKSLIGA Tabelle
1. Bebenhausen 3 18,0 6:0 6. Bebenhausen 4 9,0 2:4
2. Schönbuch 1 17,5 6:0 Grafenberg 1 9,0 2:4
3. Rottenburg 1 15,0 4:2 8. Urach 1 10,0 1:5
4. Neckartenzlingen 1 12,5 4:2 9. Pfullingen 3 9,0 1:5
5. Metzingen 1 12,0 4:2 10.Neckartenzlingen 2 8,0 0:6

B-KLASSE 3. Runde
Urach 3 - Schönbuch 3 6,5 : 1,5; Dettingen 3 - Metzingen 4 5,0 : 3,0;
Reutlingen 6 - Urach 4 2,5 : 5,5; Reutlingen 5 - Lichtenstein 2 2,5  5,5;
Pfullingen 5 - spielfrei   ; B-Klasse 
B-Klasse 4. Runde
Urach 4 - Reutlingen 5 3,0 : 5,0;  Metzingen 4 - Reutlingen 6 0,0 : 8,0;
Schönbuch 3 - Dettingen 3 4,5 : 3,5;  Pfullingen 5 - Urach 3 4,0  4,0;
Lichtenstein 2 - spielfrei   ; 
Tabelle B-Klasse
1. Urach 3 25,5 7:1 6. Urach 4 15,0 4:4
2. Pfullingen 5 18,5 5:1 7. Schönbuch 3 7,5 2:4
3. Lichtenstein 2 15,5 4:2 8. Reutlingen 6 12,0 2:6
4. Reutlingen 5 14,0 4:2 9. Metzingen 4 3,0 0:8
5. Dettingen 3 16,0 4:4

Bezirksliga Nord 3. Runde ; 
Langenau II - Jedesheim II 4,5 - 3,5; Laichingen I - SC Ehingen I 4 - 4;
Obersulmetingen I - SF Blaustein I 2,5 - 5,5; SV Vöhringen I - TG Bibe-
rach II 6 - 2; Post Ulm III - WD ULM II 4 - 4; 
Bezirksliga Nord 4. Runde ; 
Jedesheim II - WD ULM II 2,5 - 5,5; TG Biberach II - Post Ulm III 4,5 -
3,5; SF Blaustein I - SV Vöhringen I 4 - 4; SC Ehingen I - Obersulme-
tingen I 5 - 3; Langenau II - Laichingen I 5 - 3; 

Bezirksliga Nord Pkt Brt Bezirksliga Süd
1. SF Blaustein I 7-1 20 1. Lindau 7 : 1 21,0
2. TG Biberach  II 6-2 18 2. Lindenberg II 6 : 2 17,5
3. Langenau II 6-2 17,5 3. Ravensburg II 5 : 3 16,5
4. Vöhringen I 5-3 19 4. Leutkirch 4 : 2 12,5
5. SV Jedesheim II 4-4 16,5 5. Friedrichshafen II 3 : 3 12,5
6. Post Um III 3-5 15,5 6. Aulendorf 3 : 5 13,5

Bezirk  Oberschwaben

7. WD Ulm II 3-5 15,5 7. Weingarten 2 : 6 13,5
8. SC Ehingen I 3-5 14 8. Kehlen 1 : 5 11,0
9. Obersulmetingen I 2-6 13 9. Mengen II 1 : 5 10,0
10.Laichingen  I 1-7 11,5
Wünsche Euch allen ein schönes Weihnachtsfest  sowie weiterhin viel
Erfolg im neuen Jahr.
Richard Winter

Kreisjugendeinzelmeisterschaften 
Oberschwaben-Süd 2003
Die Schachfreunde Ravensburg luden am 24. November 2002 zu den
diesjährigen Kreisjugendeinzelmeisterschaften des Bezirks Oberschwa-
ben-Süd in die neue Teestube der Kuppelnauschule ein. 26 junge
Schachspieler ließen es sich nicht entgehen, auch einmal am Sonntag in
die Schule zu gehen und vermutlich noch mehr als sonst an diesem Ort
die Köpfe rauchen zu lassen. Nach Eingang der Anmeldungen wurde
entschieden, die zehn Teilnehmer aus den Altersklassen U16 und U18
zusammen in einem Turnier mit 5 Runden CH-System und 30 min
Bedenkzeit spielen zu lassen, die 16 anderen aus den Klassen U10, U12
und U14 in einem zweiten Turnier mit 7 Runden CH-System und 20 min
Bedenkzeit.
Der Vorsitzende Stefan Kaupp des Schachvereins führte, assistiert von
Albrecht Weidel als Schiedsrichter und Xaver Fichtl am PC, das Turnier
problemlos und zügig über die Bühne, so dass bei der Siegerehrung am
frühen Nachmittag der selbst gebackene Kuchen der gut vorbereiteten
Küche noch gar nicht ausverkauft sein konnte. Nachdem alle Teilnehmer
eine Urkunde und etwas Süßes als Preis oder Trostpreis erhalten hatten,
kam keiner mit leeren Händen aus dem Turnier. Anzumerken wäre noch,
dass mit drei Mädchen und 23 Jungen die Frauenquote bei diesem Tur-
nier auch sehr gut war.

24.11.02 Xaver Fichtl
Turnier U 10,U 12, U 14
Name, Verein , P BH
1 Reischmann Tobias, Ravensburg U14 6.0 25.0
2 Fischerkeller Joh., Friedrichshafen U10 5.5 28.0
3 Wagner Waldemar, Lindau U14 5.0 29.5
4 Mössner Florian, Friedrichshafen U14 5.0 27.5
5 Winter Jonathan, Friedrichshafen U12 4.0 30.0
6 Specht Martin, Lindau U14 4.0 23.0
7 Grath Lukas, Weiler U14 3.5 27.5
8 Hanso Christian, Wangen U12 3.5 26.5
9 Lehnerts Carsten, Friedrichshafen U10 3.0 25.0
10 Feistenauer Ruben, Lindenberg U12 3.0 24.5
11 Roth Johannes, Friedrichshafen U12 3.0 22.5
12 Reischmann Lukas, Ravensburg U12 3.0 21.5
13 Zeller Anastasia, Friedrichshafen U12 3.0 20.5
14 Nuber Max, Lindau U10 2.0 18.0
15 Vochezer Jan, Wamgen U12 1.5 20.0
16 Hanso Mareike, Wangeng U10 1.0 23.0
Turnier U16, U 18,
1 Reischmann Andreas, Ravensburg U18 5.0 13.0
2 Müller Ulrich, Lindau U16 4.0 15.0
3 Feistenauer Hannes, Lindenberg U18 3.0 15.0
4 Jäckel Thomas, Lindau U16 3.0 12.0
5 Burkhard Alexander, Weiler U16 3.0 11.0
6 Abb Sabine, Friedrichshafen U18 3.0 11.0
7 Otto Robert, Weiler U18 2.0 12.0
8 Wenz Daniel, Weiler U16 1.0 13.0
9 Langwald Mathias, Friedrichshafen U16 1.0 13.0
10 Kapfer Manuel, Lindau U16 0.0 10.0
Sieger der einzelnen Altersklassen:
U 10: 1. Fischerkeller Johannes, Fr'hafen

2. Lehnerts Carsten, Fr'hafen
3. Nuber Max, Lindau

U 12: 1. Winter Jonathan, Fr'hafen
2. Hanso Christian, Wangen
3. Feistenauer Ruben, Lindenberg

U 14: 1. Reischmann Tobias, Ravensburg
2. Wagner Waldemar, Lindau
3. Mössner Florian, Fr'hafen

U 16 1. Müller Ulrich, Lindau
2. Jäckel Thomas, Lindau
3. Burkhard Alexander, Weiler

U 18 1. Reischmann Andreas, Ravensburg
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2. Feistenauer Hannes, Lindenberg
3. Abb Sabine, Friedrichshafen

Ab 2. Januar
20. OPEN UNTERGROMBACH

Veranstalter Schachclub ´46 Untergrombach e.V.
Ort Mehrzweckhalle in Untergrombach (bei Bruchsal)
Termine 02. bis 06. Januar 2003, Do 02.01. um 16.30 Uhr: 1. Run

de, Fr. 3.01.-So 5.01. um 9.30 u. 15.30 Uhr je 2.-6. Run
de, Mo 6.01. um 10.00 Uhr 7. Runde, 16.00 Siegerehrung.

Preise 2750,- � Garantierter Preisfonds; 
1.-7. Preis: 750,- � / 500,- � / 350,- � I 200,- � / 150,- � / 
100,- � / 50,- �; ELO/DWZ zwischen 2200-2000: 90,- � / 
60,- � / 30,- �; DWZ zwischen 1999-1800 / 1799-1600 / 
unter 1600: je 60,- � / 30,- �; Bestes Ergebnis aus den 
letzten 3 Runden: 30,- �/Jugend: Geld-/Sachpreise; Da
men-/Seniorenpreis bei entsprechender Teilnehmerzahl; 
Doppelgewinne sind ausgeschlossen!; 

Modus 7 Runden nach Schweizer System; 40 Züge/2 Stunden + 
30 Minuten Restspielzeit; Computerauslosung Swiss-
Chess mit DWZ- Auswertung

Startgeld Erwachsene: 33,- � bei Voranmeldung, sonst 40,- Ju-
gend/Schüler: 23,- � bei Voranmeldung, sonst 30,- � 

Meldung Überweisung (Geldeingang bis 23.12.2002) auf KontoNr. 
10 1 11 03 bei Volksbank Bruchsal eG, BLZ 663 900 00; 
Name, Verein, Geb.-datum und DWZ (bei Sammelmel
dungen für jeden Spieler) angeben; Überweisungsbeleg 
am 02.01.03 vorlegen

Meldung Anmeldung und Rückmeldung vorangemeldeter Spieler 
bei der Turnierleitung bis Do, 02.01.03 15.30 Uhr

Sonstiges Offenes Blitzturnier am Sa, 04.01.2003,15.30 Uhr. An
meldung bis 15.00; Rundenturnier mit Vor- und Haupt
runde. Startgebühr: 7,- � (volle Ausschüttung der Start
gelder)

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen wieder bestens gesorgt! (Mit-
tagstisch, kalte u. warme Mahlzeiten, Kaffee, Kuchen usw.)
Turnierleiter Hartmut Kohl, Veilchenstraße Ja, 76297 Stutensee, Tel.
07244-96231
Heiko Schleicher, MagdeburgerRing 52 A, 76344 Eggenstein-Leop.,
Tel. 0721-579514 oder 0721-1335220; E-Mail: Schleicher-nied @t-onli-
ne. de
Weitere Infos: www.sk-untergrombach.de; E-Mail: Alexander.Wach-
ter@sap.com
2.-6. Januar 

15. Staufer-Open 
Gesamtpreisfond über 7 500 Euro

Neu: Verbesserte Ratingpreise
Turnierorganisation und Organisationsleitung:Wernfried Tannhäu-

ser, Staufenstr. 17, 73775 Leinzell, Tel.: 07175/8340 - Fax 4595 -
Email: werni-ta@t-online.de

Spielort:
Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch Gmünd, Peter-Parler-Saal,
großzügige Räumlichkeiten mit viel Platz für jeden Spieler (vollklimati-
siert). Kostenloses Parken in der Tiefgarage.
Modus:
9 Runden Schweizer System - Computerauslosung mit FIDE-Programm
SWISS-CHESS, 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten bis Partieende.
Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die schwächste
Wertung gestrichen wird. Das Turnier wird nach DWZ und ELO ausge-
wertet.
Termine:
Do., 2. Januar 2003: 1. Runde 10.00 Uhr 2. Runde 17.00 Uhr
Fr., 3. Januar 2003: 3. Runde 9.00 Uhr 4. Runde 16.00 Uhr
Sa., 4. Januar 2003: 5. Runde 9.00 Uhr 6. Runde 16.00 Uhr
So., 5. Januar 2003: 7. Runde 9.00 Uhr 8. Runde 16.00 Uhr
Mo., 6. Januar 2003: 9. Runde 9.00 Uhr  Siegerehrung 15.00 Uhr
Preise (Barpreise insgesamt über 7 500 Euro):
1.-15. Platz: 1.500, 1.250, 750, 500, 375, 250, 225, 200, 175, 150, 125,
100, 80, 70, 60 (in Euro); 
Der erste Preis ist garantiert - die übrigen ab 200 Teilnehmern. 
Verteilung der Preise bei Punktgleichheit nach Hort-System (keine Dop-
pelpreise).
Rating:<1600; 1601-1750; 1751-1900; 1901-2050 (je 100/75/ 50 Euro)

Turnierausschreibungen

Sonderpreise:
Für Damen, Senioren (Damen 1948/ Herren 1943), Jugendliche (bis
1984) und Schüler (bis 1987) je nach Teilnehmerzahl.
Mannschaftspreise für deutsche Vereine (4 Spieler eines Vereins) 250/
150/ 100 Euro.
Jugendmannschaftspreis (4 Jugendsp. eines Vereins): 100 Euro.
Weitere Sonderpreise für Spieler der Region.
Info: : Dr. Ole Wartlick, Blockgasse 1, 74523 Schwäbisch Hall
Tel. 0791/4992725 (ab 18 Uhr)
Email: ole.wartlick@tpp24.net
Startgebühr:
55 Euro, Jugendliche 35 Euro bei Überweisung - 60 Euro/ 40 Euro bei
Barzahlung am 2. Januar 2003 bis 9 Uhr.
GM und IM startgeldfrei.
Anmeldung:
Durch Überweisung des Startgeldes bis spätestens 20. Dezember 2002
oder Barzahlung am 2. Januar 2003.
Kto.-Nr.: 16 000 013 bei der Volksbank Schwäbisch Gmünd, BLZ: 613
901 40, Kontoinhaber: SGEM Gmünd 1872 e.V. 
Alle Teilnehmer (auch bei Voranmeldung) müssen am 2. Januar 2003
bis 9 Uhr ihren vollständig ausgefüllten Meldebogen (Ausgabe ab 8
Uhr) bei der Turnierleitung abgegeben haben.
Turnierleiter 
Dr. Ole Wartlick, Blockgasse 1, 74523 Schwäbisch Hall, 
Tel. (und Fax) 0791/4992725 
Schiedsrichter:
Nationaler Schiedsrichter Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555
Steinheim, Tel.: 07329/5691
Achim Frank - Gerhard Friedrich - Andreas Roth
Bulletin:
Bulletin nach jeder Runde. Gesamtbulletin mit vielen Partien, Runden-
und Presseberichten und vielem mehr . 
Zimmerbestellung:
Anmeldung für preiswerte Unterkunft im Gästehaus der Finanzschule
bei Wernfried Tannhäuser.
Auskunft über Fremdenzimmer beim Verkehrsamt Stauferland 
Tel. 07171/ 603 4250.
Sonderkonditionen für Openteilnehmer im Hotel Fortuna 07171/1090,
im Hotel Pelikan (07171/3590 und im Gasthof Krone (07171/73004).
Baldige Anmeldung ist empfehlenswert!
4. Januar 2003

8. Kinder-Turnier
Ein Turnier des Jugend Grand-Prix

der Schachverbände Baden und Württemberg
Spielort:
Im Barbereich und Großen Foyer im Congress-Centrum Stadtgarten
Schwäbisch Gmünd. 
Kostenloses Parken in der Tiefgarage.
Modus:
7 Runden Schweizer System - Auslosung mit FIDE-Proramm - 
20 Minuten für die ganze Partie - Schnellschachregeln
Vier Altersgruppen U14 (1989/90), U12 (1991/92) und U10 (1993/94)
U8 (1995 und jünger). 
Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die schwächste
Wertung nicht gestrichen wird.
Preise:
Pokale für die drei Sieger jeder Altersgruppe.
Urkunden und Sachpreise für alle Teilnehmer.
Termin:
Sa. 4. Januar 2003: ab 10 Uhr fortlaufende Runden - Pause 13 -14 Uhr -
Siegerehrung nach der letzten Runde (ca. 16 Uhr)
Anmeldung:
Durch Zahlen der Startgebühr von 5 Euro und Ausfüllen der Meldebo-
gen am 4. Januar 2003 (Turniertag) bis 9.45 Uhr bei der Turnierleitung
im Turniersaal.
Regionaler Schiedsrichter Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 
89555 Steinheim, Tel. 07329/5691
2.-8. Januar 2003

9. Seniorenopen 
Damen ab 1948 - Herren ab 1943 

Spielort:
Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch Gmünd, Peter-Parler-Saal,
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großzügige Räumlichkeiten mit viel Platz für jeden Spieler (vollklimati-
siert). Kostenloses Parken in der Tiefgarage.
Modus:
9 Runden Schweizer System - Auslosung mit FIDE-Programm SWISS-
CHESS, 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten bis Partieende. Reihenfolge
bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die schwächste Wertung
gestrichen wird. Das Turnier zählt für den Senioren-Deutschland-Cup
und wird nach DWZ ausgewertet.
Termine:
Do, 2. Januar 2003: 1. Runde. 14.00 Uhr
Fr, 3. Januar 2003: 2. Runde .9.00 Uhr
Sa, 4. Januar 2003:  3. Runde .9.00 Uhr,  4. Runde 16.00 Uhr
So, 5. Januar 2003: 5. Runde .9.00 Uhr
Mo, 6. Januar 2003: 6. Runde .9.00 Uhr , 7. Runde 16.00 Uhr
Di, 7..Januar 2003: 8. Runde .9.00 Uhr
Mi, 8..Januar 2003: 9. Runde .9.00 Uhr  Siegerehrung 14.30 Uhr
Preise:
Wertvolle Sachpreise für jeden Teilnehmer - Auswahl nach Rangfolge.
Mannschaftspreis: 100 Euro (vier Spieler eines Vereins).
Sonderpreise:
Für den ältesten Teilnehmer, die beste Dame und den besten Nestor.
Startgebühr:
50 Euro Überweisung mit Vermerk "Seniorenturnier" bis 20. Dezember
oder 55 Euro bei Barzahlung am 2. Januar 2003 (bei der Anmeldung).
Kto.-Nr.: 16 000 013 bei der Volksbank Schwäbisch Gmünd.
BLZ: 613 901 40 Kontoinhaber: SGEM Gmünd 1872 e.V.
GM und IM startgeldfrei.
Anmeldung:
Durch Ausfüllen der Meldebogen für alle Teilnehmer am 2. Januar 2003
zwischen 12.00 und 13.30 Uhr im Foyer des Stadtgartens.
Turnierleiter und Hauptschiedsrichter:
Nationaler Schiedsrichter Erich Beck, Augsburgerstr. 171, 70327 Stutt-
gart, Tel.: 0711/339283
Info: Martin Miller
Taunusweg 1, 73527 Schwäbisch Gmünd, Tel.: 07171-62796
Zimmerbestellung:über Fremdenzimmer siehe 15. Staufer-Open
6. Januar
Drei-Königs-Mannschaft-Blitzturnier 2003

Spielort: Schachclub Steinhaldenfeld, Stuttgart-Neugereut, Regen
pfeifferweg 11. 

Termin: Montag, den 6.01. um 14.00 Uhr; Meldeschluss 13.45 Uhr 
im Spiellokal

Teilnehmer: Vierermannschaften aus dem Schachkreis Stuttgart-Ost bis
einschließlich Bezirksklasse. Bis zu 4 Ersatzspieler.

Startgeld: 7,50 Euro
Preise: Urkunden für die ersten 3 Mannschaften. Sachpreise für 

die besten 5 Mannschaften sowie für die besten Einzel
spieler am 1. Brett. Preise erhält auch die jeweils beste 
Mannschaft bis A-Klasse und bis C-Klasse.

Material: Bringen Sie bitte 2 Uhren, 2 Spiele und 2 Bretter pro 
Mannschaft mit!!

In der Hoffnung auf eine rege Teilnahme wünsche ich Ihnen und allen
Schachfreunden recht frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins
Neue Jahr.

gez. Bernhard Kronbach
3. bis 5. Januar 

Bezirksjugendmeisterschaften 2002/2003
Bezirksjugendblitzmeisterschaften

Spielort: Jugendherberge Blaubeuren, Tel. 07344 / 6444
Ausschreibung siehe Bezirk Oberschwaben
13.-16. März 

2. Deutsches Senioren-Derby 2003
Für alle Herren des Deutschen Schachbundes, die im Jahre 2003 das
60. Lebensjahr und Damen, die im Jahr 2003 das 55 Lebensjahr
vollenden
Veranstalter: Deutscher Schachbund e. V. Referat Seniorenschach
Termin: 13.-16. März 2003
Ort: Gasthaus ,,Zu Heidelust" 21274 Undeloh-Wesel (Nähe 

Buchholz in der Nordheide und ca. 35 km südlich von 
Hamburg) Tel. 04189-272

Ausschreibung siehe Seniorenschach

Ab 17. Januar
Ditzinger Stadtmeisterschaft 2003

Veranstalter: TSF Ditzingen
Spielort: Fuchsbau 4.OG, Leonberger Str. 39, 71254 Ditzingen
Modus: 7 Runden CH-System (Swiss-Chess-Computerauslo

sung). Keine DWZ-Beschränkung!
Bedenkzeit: 40 Zuege in 2 Stunden + 20 Minuten bis Partieende
Termine: 17.01./31.01./14.02./28.02./14.03./28.03./11.04.2003 

Freitag, jeweils um 19 Uhr (1. Runde am 17.01.2003 um 
19:15 Uhr)

Preise: 75/60/40/30 Euro; bis DWZ 1800: 60/40/30 Euro
bis DWZ 1500: 50/35/25 Euro

Jugendpreise: (U18) 40/25 Euro; (U14); 30/20 Euro; (keine Doppelprei
se).

Startgeld: Erwachsene 12.50 Euro, Jugendliche, Studenten 7.50
Euro.
Reuegeld: 12.50 Euro.
Meldung: Ueberweisung von 25(20) Euro an die Schachabteilung 

der TSF Ditzingen, Konto-Nr 35 908 009 bei der Volks
bank Strohgäu, BLZ 600 629 09 unter Angabe von 
Namen, Verein, DWZ oder am 17.01.2003 bis 18:45 Uhr 
im Turniersaal. Stephan Lind, Tel. 0711-861426 oder 
0162-6651425

Sonstiges: S-Bahn-Anschluss (5 min Fussweg). Das Turnier wird in 
einer Gruppe ausgespielt und nach DWZ ausgewertet.

18. Januar
Neujahrs-Blitzturnier 

Stuttgarter Schachfreunde 1879
am Sa., 18.1.03 (verschoben wegen der Bezirksblitzmannschaftsmeister-
schaft) ab 14 Uhr in Stuttgart, Libanonstr. 35. 
Freundlich Grüße von Hartmut Schmid (Tel. 0711-76999)
27. Januar
Offene Vaihinger Stadtmeisterschaft 2003

Spielort: Volksbank Vaihingen/Enz am Marktplatz,, Konferenzzimmer,
Nebeneingang, 2. OG
Modus: 7 Runden Schweizer System,, 2h Bedenkzeit pro Spieler nach
FIDE-Regeln
Auswertung: Das Turnier wird DWZ ausgewertet.
Termine: jeweils Montags ab 20:00 Uhr, 27.01.; 03.02.; 10.02; 17.02.;
24.02.; 03.03.; 10.03, Siegerehrung am 17.03.03 20:00 Uhr
Preise: 50,- 35,- 25,- Euro und Sachpreise, Rating-Preise: 1500-1800, <
1500 je 25 Euro, Die Geldpreise werden bei Punktgleichheit geteilt, Der
Sieger erhält einen schönen Wanderpokal
Startgeld: 10 Euro Erwachsene, 5 Euro Jugendliche (Jahrgang 85 und
jünger)
Anmeldeschluss: Telefonisch am 26.01.03;, am 27.01.03 bis 19:45 Uhr
im Spielsaal
, Anmeldungen:, Herbert Quirin, Lärchenweg 62, 71665 Vaihingen/Enz,
Telefon: 07042-6788, hquirin@aol.com
Blitz - Skat - Turnier 2003
Spielort: Vereinsheim, Haus der Vereine,, 71665 Vaihingen/Enz, Gra-
benstraße 20, 1. OG
Termin: Samstag 15. Februar 2003, 14:00 Uhr
Spielmodus: 5 min Blitzschachpartien, pro ausgeloster Gruppe - jeder
gegen jeden,, max. Gruppenstärke 8 bis 10 Spieler
3 Skatdurchgänge* mit jeweils 12 Runden. Die Paarungen für diese,
Durchgänge werden immer neu ausgelost., * Teilnehmer die nicht Mit-
glied in einem Schach-, verein sind, erhalten einen Punkt gutgeschrie-
ben.
Wertungsmodus: Die Rangfolge vom Blitz und Skat werden addiert, der,
geringste Ranggesamtwert ist Blitz-Skat Meister., Bei Endpunkte-
Gleichstand entscheidet eine 5 min, "Freßschach-Blitzpartie"
Preise: 30,- 20,- 10,- Euro und eine "Jux-Urkunde", Für die nächsten
gibt es Sachpreise zu gewinnen
Startgeld: 5 Euro je Teilnehmer
Anmeldeschluss: Voranmeldung erwünscht, sonst am Spieltag bis 14
Uhr.
Anmeldungen:, Herbert Quirin, Lärchenweg 62, 71665 Vaihingen/Enz,
Telefon: 07042-6788, hquirin@aol.com, 
Ab 31. Januar

Offene Tammer Blitzmeisterschaft 2003 
Veranstalter Schachclub Tamm 74 e. V.
Ort Kelter, Untere-Kelter-Straße, 71732 Tamm
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Spielmodus 10 Turniere, jeweils Vollrundenturnier oder CH-System; 

8 Turniere kommen in die Endwertung; 1 Platz = 12 Pkt, 
2. = 10, 3. = 9, 4. = 8 usw.

Termine jeweils der letzte Freitag im Monat - wenn möglich: 
31.01.03; 28.02.03; 28.03.03; 02.05.03; 23.05.03; 
27.06.03; 18.07.03; 26.09.03; 31.10.03; 28.11.03

Beginn 20.00 Uhr, Anmeldung bis 19.50 Uhr, Ende ca. 22.30 
Preise Jahreswertung:

> 1600 DWZ: 20 + Wanderpokal / 15 / 10 Euro
< 1600 DWZ: 20 + Wanderpokal / 15 / 10 Euro

Startgeld keines
Turnierleitung Roland Dolensky, Kernerstr. 2, 71732 Tamm, Tel.: 07141

/ 602117 (ab 18.30 Uhr), E-Mail: oland.dolensky 
@schachclub-tamm.de

Internet www.schachclub-tamm.de 
2. Februar
TSV Schwaigern, Schachabteilung und Gesamtverein

Offene Schwaigerner Blitzmeisterschaft
beim 19. Unterlandlauf und laden dazu herzlich nach Schwaigern ein.
Spielort: Sporthalle am Falltor, 74193 Schwaigern.
Modus: 15 Runden Schweizer System. Die Bedenkzeit beträgt 5 Minu-
ten pro
Spieler und Partie. Es gelten die FIDE-Regeln.
Spieltermin: am Sonntag, den 2. Februar 2003, um 9.15 Uhr.
Preise: 100 � für den Ersten, 65 � für den Zweiten, 50 � für den Dritten.
Ratingpreise für den besten Spieler unter DWZ 1700, 1500, 1300 und
1100: jeweils 25 � (bei mindestens 6 Teilnehmer pro Ratinggruppe).
Senioren- und Damenpreis: jeweils 25 � (bei mindestens 6 TN pro Grup-
pe). Bei Punktgleichheit entscheidet bei allen Preisen die Buchholzwer-
tung. Es gibt keine Doppelpreise. Preise sind garantiert ab 50 Vollzahler.
Startgeld: Voranmeldung bis zum Mittwoch, 29. Januar 2003 durch
Überweisung des Startgeldes auf das Konto: 85233013 bei der VBU
Volksbank Unterland (BLZ: 62063263). Bitte Name, Verein, Geb., und
DWZ angeben. Beleg am Turniertag bitte mitbringen. Bei Voranmel-
dung: Erwachsene 7,50 �, Jugendliche 5,00 �. Anmeldung am Turnier-
tag: plus 2 � (9,50/7 �).
Tombola: Alle Teilnehmer nehmen an einer Tombola mit schwaigernty-
pischen Preisen teil.
Meldeschluss: Sonntag, den 2. Februar 2003, 9.00 Uhr. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 80 begrenzt.
Verpflegung: Preisgünstige Speisen und Getränke werden angeboten.
Info: Wolfgang Gebert, Tel. 07138/3163; Johann Bogert, Tel.
07131/167535. 
8. Februar 

Schachfestival Quist 2003
Veranstalter: Sabt. VfB Reichenbach
Spielort: Reichenbach, Brühlhalle-Festsaal (Der Saal ist vollklimatisiert
!)
Beginn: 10.00 Uhr, alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 9.45 Uhr
bei der Turnierleitung an (Auch bei Voranmeldung) !
Modus: 9 Runden CH-System, Computerauslosung durch SWISS-
CHESS, 15 Minuten pro Spieler, FIDE Schnellschach-Regeln
Preise: Garantierter Preisfond: 1.250 .- EURO, Plätze 1-6: 300 / 200 /
100 / 75 / 50 / 50 EURO, Rating: DWZ: <2000; <1800; <1600; < 1400
je 50 / 25 EURO, Jugend: 50 / 25 EURO (Stichtag: 1.1.1983)
Senioren: 50 / 25 EURO (Stichtag: 1.1.1943), Bei Punktgleichheit ent-
scheidet bei allen Preisen die Buchholzwertung !
Es gibt keine Doppelpreise. Rating-, Jugend-, Seniorenpreise ab 6 TN in
der Klasse.
Startgeld: Voranmeldung bis zum Mittwoch, 06. Februar 2003 durch
Überweisung des Startgeldes auf das Konto: VfB Reichenbach, Süd-
westbank Reichenbach, Konto: 742 670 031 BLZ: 600 907 00, Name,
Verein, Geb., angeben. Beleg am Turniertag bitte mitbringen !
Bei Voranmeldung: Erwachsene: 10 EURO  Jugend: 5 EURO, Anmel-
dung am Turniertag +3 EURO (13/8 EURO) GM, IM sowie Spieler mit
ELO > 2500 sind startgeldfrei. Bei 5 Teilnehmer aus einem Verein zah-
len nur 4 !!
Anfahrt:B10 Ausfahrt Reichenbach. Reichenbach befindet sich zwischen
Esslingen und Göppingen. RE/RB/IR/S-Bahn bis Plochingen, danach
weiter mit den Bus in den Nachbar Ortlinien 142, 144, 146 oder 262
nach Reichenbach. Buslinien 142 und 146 halten direkt am Spielort.
Infos:
Admir Miricanac, Teckstr. 8, 73262 Reichenbach, Tel: 07153 - 95 86

55, Admir.M@gmx.de

8. Februar
4. Jugend-Schnellschach-Open

Veranstalter:Sabt. VfB Reichenbach
Spielort:Reichenbach, Brühlhalle-Foyer
Beginn: 09.30 Uhr, alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 9.15 Uhr
bei der Turnierleitung an (Auch bei Voranmeldung) !
Modus:7 Runden CH-System, Computerauslosung durch SWISS-
CHESS, 15 Minuten pro Spieler, FIDE Schnellschach-Regeln. Es wird
in 3 Altersgruppen gespielt.
Preise:Jeder Gruppensieger bekommt ein Pokal.,  Die ersten 3 bekom-
men eine Urkunde,  Gruppe1: U20 + U18,  Gruppe2: U16 + U14,  Grup-
pe3: U12,  Viele weitere Sachpreise und Buchpreise.
Startgeld:Voranmeldung bis zum Mittwoch, 06. Februar 2003 durch
Überweisung des Startgeldes auf das Konto: VfB Reichenbach, Süd-
westbank Reichenbach, Konto: 742 670 031 BLZ: 600 907 00, Name,
Verein, Geb., angeben. Beleg am Turniertag bitte mitbringen ! Bei Vor-
anmeldung: 3 EURO, am Turniertag: 5 EURO  Bei 5 Teilnehmer aus
einem Verein zahlen nur 4 !! Verein mit den meisten Teilnehmer: Alle
Teilnehemer des Verein zahlen die Hälfte !!
Anfahrt: siehe oben Infos: siehe oben
28. Februar

Fasnetsblitzturnier 2003
Ausrichter: Schachverein Schömberg 1954 e.V.
Wann: Freitag, den 28.02.2003 um 19.11 Uhr.
Wo: In Schömberg, im DRK Raum, ein Fachwerkhaus an der B

27, Ortseingang Balingen, Eingang vom Städtle aus.
Modus: 11 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 5 Sek. pro Zug 

Ansage vom Tonband. Dazu noch pro Runde ein Sonder
zug.

Startgeld: In diesem Jahr beträgt das Startgeld 6,66 �.
Preise: Der Sieger erhält 50,00 �. Für den 2. Platz sind 20,00 � 

sicher. Jeder Spieler erhält einen Sachpreis. Auf den Spie
ler mit den meisten Sonderzugpunkten wartet ein Sonder
preis.

Anmeldung: Werner Seeburger 07427/7481. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eine Kostümierung ist erwünscht.
Auf Ihr Kommen freut sich der Schachverein Schömberg

Werner Seeburger
11. April 

15. OFFENE WÜRTTEMBERGISCHE 
SENIOREN-EINZELMEISTERSCHAFT

im Rahmen des
XXI. OFFENEN ELLWANGER 

SENIORENTURNIERS 11.4-19.4.2003
Ausrichter: Schachclub 1875 Ellwangen (Jagst) e.V.
Leitung: Nat. SR Hajo Gnirk
Teilnehmer: Damen, die vor dem 1.1.1949 geboren sind.

Herren, die vor dem 1.1. 1944 geboren sind.
Zeitplan: Meldeschluss: 30.03.2003!!

Ausschreibung siehe unter Seniorenschach
Ab 17. April

Int. Neckar-Open 
das europäische Oster-Top-Turnier!

Spielort: Gemeindehalle Deizisau & Hermann-Ertinger-Sporthalle 
Anreise mit S-Bahn möglich (Fahrplanauskunft beim 
Turnier-direktor), S 1 in Altbach aussteigen; kostenlose 
Parkplätze am Neckarufer

Termine: Do. 17. April 18.30 Uhr Rd 2 - 9 siehe Turnierplan; Sie
gerehrung nach der letzten Runde

Meldeschluss: Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 17 Uhr bei 
der Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung)! Saalöff
nung: 15.00 Uhr

Modus: 9 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss 
Chess 2h/40 Züge + 0,5h bis zum Ende der Partie. Die 
Turniere werden nach DWZ ausgewertet 
Das A-Open wird auch nach ELO ausgewertet und das 
Erspielen von IM-Normen ist möglich!
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Preise: Gesamtpreisfond 11.000 EUR. Die ersten Preise in jedem

(A-C) Open sind garantiert. Die restlichen im A-Open ab 
180, im B-Open ab 100 und im C-Open ab 40 zahlenden 
Teilnehmern. Keine Doppelpreise. Bei Punktgleichheit 
erfolgt die Verteilung nach Hort-System. Bei Sonder- 
und Ratingpreisen entscheidet die Buchholzzahl (Preise 
werden nicht geteilt). Die Sonderpreise werden bei 5 
Teilnehmern pro Kategorie ausgezahlt.

Meldung Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreunde Dei
zisau e.V. Nr. 8 06 58 03 bei der KSK Esslingen-Nürtin
gen, BLZ 611 500 20 bis zum 11.04.2003 überweisen. Im
Verwendungszweck unbedingt Name, Geb. Tag und Ver
ein angeben!

Hotel: Hotel Cado in Deizisau. Das einzige Schachhotel in Dei
zisau hat nur 27 Zimmer! Sehr schnelle Buchung (Nur 
über Turnierdirektor Sven Noppes!) empfehlenswert.
Hotel Am Buchwald in Esslingen-Berkheim (ca. 7 Auto
minuten vom Spielsaal). Das Hotel der Titelträger und 
deshalb auch schon zur Hälfte voll! Für Teilnehmer ohne 
Auto besteht wie in den Vorjahren ein kostenloser Fahr
dienst vom Hotel zum Spielsaal und zurück! 
Weitere Hotels veröffentlichen wir nach der Vollausla
stung der Sonderpreise gültig für beide Hotels: Einzel
zimmer: 38 EUR Doppelzimmer: 54 EUR (Übern. + 
Frühstück)
Bitte nur über den Turnierdirektor Sven Noppes buchen!
Baldige Buchung empfehlenswert.

Sch.richter: Axel Eisengräber-Pabst, Regionaler Schiedsrichter And
reas Warsitz, Nationaler Schiedsrichter Sven Noppes, 
Nationaler Schiedsrichter

Infos bei: Sven Noppes, Uhlandstraße 39, 73779 Deizisau Tel. 0 71
53/82 64 57 Fax 0 71 53/7 68 92 Mobilfunk: 01 72/7 25 
87 38 E-Mail: Neckar-Open@SchachfreundeDeizisau.de 
Internet : www.SchachfreundeDeizisau.de

A-Open
(für Spieler DWZ/ELO größer 1800)
Preise: 2.000 EUR, 1.300 EUR, 1.000 EUR, 600 EUR, 400 EUR,

300 EUR, 250 EUR, 200 EUR, 150 EUR, 100 EUR, 90 
EUR, 80 EUR, 70 EUR, 60 EUR, 50 EUR Preisfond : 
8.100 EUR

Sonderpreise: Mannschaft (4 Spieler eines Vereins) 150 EUR, 100 
EUR, 50 EUR Jugendliche (Jahrgang 1983 und jünger): 
250 EUR Senioren (Jahrgang 1943 und älter): 150 EUR 
Damen: 300 EUR ELO/DWZ kleiner 2350: 200 EUR 
ELO/DWZ kleiner 2200: 150 EUR ELO/DWZ kleiner 
2050: 100 EUR

Startgeld: Erwachsene 55 EUR Jugendliche (Jg. 1983 und jünger) 
35 EUR Jugendliche (Jg. 1989 und jünger) 15 EUR Bei 
Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 
11.04.2003 Anmeldung am Turniertag + 5 EUR 
(60/40/20), bis 17 Uhr GM/IM/WGM/WIM frei

B-Open
(für Spieler DWZ/ELO kleiner 2000)
Preise : 1.000 EUR, 500 EUR, 250 EUR, 100 EUR, 3 x 50 EUR 

Preisfond : 2.400 EUR
Sonderpreise: Mannschaft (4 Spieler eines Vereins) 100 EUR Jugendli

che (Jahrgang 1983 und jünger): 100 EUR Senioren 
(Jahrgang 1943 und älter): 100 EUR Damen: 100 EUR

Startgeld: Erwachsene 40 EUR Jugendliche (Jg. 1983 und jünger) 
20 EUR Jugendliche (Jg. 1989 und jünger) 10 EUR Bei 
Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 
11.04.2003 Anmeldung am Turniertag + 5 EUR 
(45/25/15), bis 17 Uhr

C-Open
(für Spieler DWZ kleiner 1400)
Preise: 250 EUR, 150 EUR, 100 EUR Preisfond: 500 EUR
Startgeld: Erwachsene 20 EUR Jugendliche (Jg. 1983 und jünger) 

10 EUR Jugendliche (Jg. 1989 und jünger) 5 EUR Bei 
Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 
11.04.2003 Anmeldung am Turniertag + 5 EUR 
(25/15/10), bis 17 Uhr

Die 
Schachfreunde Deizisau e.V. laden ein zum: 

3. Deizisauer Kinder- und Jugendopen 
Termin Karfreitag, 18.04.2003, 10.30 Uhr 
Spielort: Übungssporthalle Deizisau (ausgeschildert) Anreise mit 

S-Bahn möglich, S 1 in Altbach aussteigen; kostenlose 
Parkplätze am Neckarufer 

Spielmodus: 7 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss 
Chess, 2 x 20 Minuten Schnellschach. Gespielt wird in 3 
Altersgruppen: U 18 (1985 & jünger), U 14 (1989 & jün
ger), U 10 (1993 & jünger) 

Preise: Die ersten drei der U 18/U 16/U 14/U 12/U 10/U 8 erhal
ten Pokale Sonderpreis für die beste Mannschaft (4 Spie
ler aus min. 2 Wettkampfgruppen) sowie weitere Sach
preise und Urkunden. Bei Punktgleichheit entscheidet die
Buchholzzahl. 

Startgeld: 5 EUR, bei Anmeldung und Überweisung bis zum Frei
tag, den 11.04.2003

Meldeschluss: Alle Teilnehmer melden sich am Turniertag von 9.30 Uhr
bis 10 Uhr bei der Turnierleitung an (auch bei Voranmel
dung)! 
Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreunde Dei
zisau e.V. Nr. 8 06 58 03 bei der KSK Esslingen-Nürtin
gen, BLZ 611 500 20 bis zum 11.04.2003 überweisen. Im
Verwendungszweck unbedingt Name, Geb. Tag und Ver
ein angeben!

Infos bei: Sven Noppes, Uhlandstraße 39, 73779 Deizisau Tel. 0 71 
53/82 64 57 Fax 0 71 53/7 68 92 Mobilfunk: 01 72/7 25 
87 38 E-Mail: Jugendopen@SchachfreundeDeizisau.de 
Internet: www.SchachfreundeDeizisau.de 

23. April

11.Senioren-Schachturnier
Haslach-Schwarzwald

Veranstalter: Peter Zschorsch
Termin: 22.April 03.-30.April 03 Einschreibung in Anwesend

heitsliste 22.April 03. von 13.00-15.00Uhr, Begrüßung 
22.April 03, 1.Runde. 16.30Uhr, 22.April 03. ab 
17.00Uhr, 2.-9.Rundejeweils ab 9.00Uhr, Siegerehrung 
um 15.00Uhr

Turnierort: 77716 Haslach/Schwarzwald (Schnellingen)
Spiellokal: Gasthaus-Blume (Tagungsraum) Im Spielraum rauchver-
bot !
Anmeldung: Einzahlung des Startgeldes bis 11.04.03. auf Konto 

518695000 Peter Zschorsch, bei der Volksbank in Stutt
gart. BLZ 60090100

Startgeld: � 40.--
Teilnehmer: Anzahl max. 46 Personen, Teilnahmeberechtigt: Herren 

Jahrgang 1943 u. älter, Damen Jahrgang 1948 u. älter.
Modus: 9 Runden Schweizer-System, 2Std.-40Züge,und je 30 

Minuten bis Blättchenfall. Bei Punktgleichheit entschei-
det die Buchholzwertung.
Wertung: Das Turnier wird mit Computer ausgewertet. DWZ - Aus

wertung für Seniorencup. Inoffizielle DWZ-Liste wird 
erstellt.

Preise: 150/100/80/65 in � . Der erste Preis ist garantiert. Die 
anderen Preise sind ab 30 Teilnehmern garantiert. Bei 
Punktgleichheit werden die Preise geteilt.(keine Doppel
preise), Sonderpreis-Damen : 60/50 in �, Für alle Nicht
preisträger gibt es gleiche, kleine Sachpreise.

Rating: nach TWZ (Turnierwertungszahl) 1600 und weniger; 
1601 bis 1800; 1801 bis 1900 jeweils ein Preis= � 50.- 
Ratingpreise werden nicht geteilt. Bei Punktgleichheit 
entscheidet Buchholzwertung.

Unterkunft: Gasthaus Blume (Tel.07832/9125-0 , Fax.07832/9125-
99) oder über das Verkehrsamt Haslach (Tel.07832/706-70) 

zu erfragen.
Info: Peter Zschorsch, Nixenweg 12 , 70378 Stuttgart, 

Tel.:0711-533555E-Mail: Peter.Zschorsch@t-online.de
Rahmen: Blitz-und Skatturnier, Freundschaftskampf gegen eine 

Auswahl von Schachspielern aus Haslach u. Umgebung .

Ende des redaktionellen Teils der Rochade W rttemberg


